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ErscheintjedenDienstagundFreitagabends.
Nrl0 . Dienstag den 29 .Dezember1914 . Jahrgang XXIII .

Pränumerationspreise:FürWienmitZustellungganzjährig14K,halbjährig7K.„ohneZustellungganzjährig12K,halbjährig6K.FrdieProvinz:ganzjährig16K,halbjährig8K.
DasganzjährigeAbannementbeginntmit1 .Jänner ,dashalbjährigemit1 .Jännerbeziehungsweise1 .JulijedesJahres.

Postsparkassen =ScheckkontoNr .100 . 367 .
Einzel=Exemplarea20HellerimRathause( k.k .Tabak=Trafik)undimRedaktionslokale. ,Lichtenfelsgasse5 ,1 .Stock.

FürdenBuchhandelinKommissionbeiGerlach&Wiedling,. ,ElisabethstraßeNr.13.—Ganzjährig20K.
Inseraten =Annahmebei Haasenstein & Vogler . = . , . ,Schulerstraße 11 .

CIII E11
der Beamten ,Lehrer und Angestellten der GemeindeWien ,welcheimKampfe

für Kaiser und Vaterland auf demFelde der Ehre den Heldentodfanden :
JosefAppelt,Wagenführerderstädt .Straßenbahnen,Ersatz=Reservistdesk .u .k .Feldk. =Reg.Nr .4.
Josef Bauer ,Schaffnerder städt .Straßenbahnen ,Korporaldes k .u .k .Inf . =Reg.Nr .49 .
JosefBerthold ,Hilfsarbeiterderstädt .Straßenbahnen ,Infanteristdesk .k .Landw. =Inf. =Reg.Dr .21.
AntonBreitkopf ,Wagenführerderstädt .Straßenbahnen ,Reservejägerdesk .u .k .Feldj . =Bat.Nr .21.
RudolfBrüstl ,Schaffnerderstädt .Straßenbahnen,Infanteristdesk .u .k .Jnf . =Reg.Nr .99.
LeopoldCzerny ,VolksschullehrerII .Rlasse ,Fähnrichdesk .k .Landw . -Inf . =Reg.Nr .7 .
FranzDaniel ,Hilfsarbeiterderstädt .Straßenbahnen,Ersatzreservistdesk .u .k .Inf . =Reg.Nr .8 .
HeinrichDivotkey,VolksschullehrerII .Klasse ,Ersatzreservistdesk .u .k .Inf . =Reg.Nr .84.
AntonDumps ,Wagenführerder städt .Straßenbahnen ,Ersatzreservist des k .u .k .Inf . =Reg .Nr .29 .
KarlEichler ,Schaffnerder städt .Straßenbahnen ,Tit . =Unterjägerdes k .u .k .Feldj . =Bat .Nr .21 .
ThomasErlacher ,Hilfsarbeiter der städt .Straßenbahnen ,Ersatzreservist des k .u .k .Inf . =Reg .Nr .7 .
Anton Fiby ,Wagenführer der städt .Straßenbahnen ,Infanterist des k .u .k .Inf . =Reg .Nr .84 .

FerdinandFlasser,ZöglingsaufseherdesIII.städt.Waisenhauses,Zugsführerdesk.u.k.Jnf.=Reg.Nr.4.
Dr .FranzHajicek ,Magistrats =Rommissär,Leutnanti .d .R .des k .u .k .Jnf . =Reg.Nr .4 .

R .I .P .
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Stadtrat .
SitzungdesStadtrates .

Dienstagden29 .Dezember1914 ,10Uhrvormittags .

Bericht
über die Sitzung des Stadtrates vom17 .Dezember

1914 .
Vorsitzende :Vize =Bürgermeister Heinrich Hierhammer .

Vize=BürgermeisterFranzHoß.
Anwesende :Angermayer ,

Baron ,
Braun ,
Brauneiß ,
Dechant ,
Fraß ,
Götz ,
Gräf ,

Knoll ,
Dr .Mataja ,

Nemetz ,
Oppenberger ,
Poyer ,
Schmid ,
Schneider ,
Schreiner ,

GrünbeckSebastian,Tomola,
Wagner ,Dr .Haas ,

Heindl , Zatzka .
Hermann ,

Bürgermeister Dr .RichardWeiskirchner .
Vize=BürgermeisterJosefRain.

Entschuldigt :St . =R.Schwer ,Wessely ,
Schriftführer :Magistrats =SekretärKünzl.

ippel .

Vize - Bürgermeister Hoßeröffnet die Sitzung und
macht folgende Mitteilungen :

1 .Zufolgeder Zuschriftder Kabinettskanzleivom14 .Dezember
1914 haben Seine k .und k .Apostolische Majestät für die Armen
Wiens den Betrag von 12 . 000K aus Allerhöchsten Privatmitteln
allergnädigstzuspendengeruht .

( Eswird der Dankausgesprochen . )
2 .JulieKremsersprichtfürdieTeilnahmeanläßlichdes

Ablebensihres Gatten ,KomponistenundEhren=Chormeistersdes
WienerMänner =GesangvereinesEduardKremserdentiefgefühlten

( ZurKenntnis . )Dankaus .

3 .DerAusschußdeschristlichenVolksvereines„Schmelz "hat
zuKriegsfürsorgezwecken200Kgespendet.

( Eswird der Dankausgesprochen . )

4 .Die Witwenach Friedrich Böhler hat anläßlich desAb¬
lebens ihres Gatten für die Armen50 . 000Kgespendet .

( EswirdderDankausgesprochen. )

5 .AntragdesSt . =R.Poyer :EsmögedieZonengrenze
der Linie 58 an die Verbindungsbahn verlegt werden .

( Wirdder geschäftsordnungsmäßigenBehand¬
lungzugeführt . )

NachdemBerichteundAntragedes St . - R.Baronwird
beschlossen :

( P.Z .16176,B .A.XIX,2282/I. )DemDr .AlfonsFrei¬
herrn v .Rothschildwird die Herstellungdesbeabsichtigten
Blockhauszubauesauf der Liegenschaft Einl . =Z.307Grundbuch
Heiligenstadt ,Or. =Nr.6 GeweygasseimXIX .Bezirke ,ausHolz
als BauerleichterungnachdemBezirksamts=Antragebewilligt .

( P .Z .16468 ,M .A .XIV ,5612 . )ZurAusstellungeiner
LöschungserklärungüberdasaufderLiegenschaftEinl . =Z.427
Grundbuch Unter =Döbling ,Zehenthofgasse ( EigentümerinMarie
Klima ) ,zufolgeder Abteilungsbewilligungvom31 .Mai1913
einverleibte Bauverbotsowie über die auf der angrenzendenLiegen¬
schaft Einl . = Z.426 ( Eigentümer Karl KalmannundAnna
Freund )zufolge derselben Abteilungsbewilligung einverleibten
Verpflichtungen und zur Auszeichnungdieser Liegenschaften als
Baustellen wird im Sinne des Magistrats =AntragesdieZustimmung
erteilt .

( P .Z .16440,M.A .X ,11325. )1 .DieimPlanedes
Stadtbauamtes vom Oktober 1913 mit blauer Farbe angelegten

TeilederGruppen15 ,38und37imDöblingerFriedhofewerden
zurAnlageneuereigenerGräberbestimmt.

DieGräberreiheinderGruppe15ist biszumWirtschafts¬
hoffortzusetzen.

DieseGrabstellensindnachErschöpfungdesVorratesinder
Gruppe42 zubelegen .

2 .In Ergänzung des Stadtrats =Beschlussesvom1 .Mai
1914 ,P .Z .5412 ,wird angeordnet ,daß die Verlängerungder
Grabreihen in den Gruppen 35 bis 38 dort zu unterbleiben habe ,
wo die Partei ein heute bestehendes Eckgrab seinerzeit außer der
Reihenfolge mit einem Zuschlag zur tarifmäßigen Gebührer¬
worbenhat .

3 .SofernneueEckgräberaußerderReihenfolgeerworben
werdensollten ,sind sie nur auf Friedhofbestandundgegeneinen
Zuschlag von 200 K zur tarifmäßigen Gebühr zuvergeben .

( P .Z .16050 ,M .A .X ,11736 . )DemKarlBerger,
Hausbesitzer ,IX . ,Eisengasse 11 ,wird das heimgefalleneeigene
Grab Gruppe II ,Reihe 3 ,Nummer2 im DöblingerFriedhofe
unter der Bedingungüberlassen ,daß zur tarifmäßigenGrabstell¬
gebühreineAufschlagszahlungvon200Kgeleistetwird.

( P .Z .16122 ,M .A .X ,11495 . )DemOskarFranckel,
beeideterBörsensensal,IX . ,Maximilianplatz14 ,wirddasheim¬
gefalleneeigeneGrabGruppeII ,Reihe4 ,Nummer2 aufder
israelitischenAbteilungdesDöblingerFriedhofesumdieGrab¬
stellgebührvon1000KaufdieDauerdesFriedhofbestandesüber¬

lassen .
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( P .Z .16127 ,B .A .IX ,1184/III . )DasAnsuchendes
Frauen=Wohltätigkeitsvereinesfür WienundUmgebung,Bezirk
Roßau ,umunentgeltlicheÜberlassungdesTurnsaalesderstädti¬
schenKnaben=Volksschule(Schubert=Schule)imIX .Bezirke,Grünen¬
torgasseNr .9/11 ,zumZweckeder AbhaltungeinerWeihnachts¬
feierfürarmeSchulkinderamSonntagden20 .Dezember1914
um3 Uhrnachmittagswirdunter denBedingungendesStadt¬
rats =Beschlussesvom4 .November1911 ,P .Z .16395 ,be¬

willigt .

Nach dem Berichte und Antrage des St . - R .Branneiß
wirdbeschlossen :

( P .Z .16483,M.A .XV,14622. )DemLokal=KomiteeXIV
desVereineszurErrichtungundErhaltungvonKnabenhortenwird
im KindergartengebäudeXIV . ,Wurmsergasse10 ,fürKriegsdauer
das AufnahmezimmerNr .6 als Musikzimmer,dasBeschäftigungs¬
zimmerNr .10als Raumfür TischspieleundderSpielsaalNr .11
für BewegungsspielezurBenützunganallenWochentageninder
Zeitvon5bis7abendsüberlassen.

( P .Z .16373 ,16479 ,B .A .XVIII/783/I,7/41/III. )
St . - R.Dechantreferiert überAnsuchenumErmäßigung ,be¬
ziehungsweiseNachsichtderHundesteuerpro1914,beziehungsweise
1915 ,sowie über Gesuche umAbschreibung ,beziehungsweiseEr¬
mäßigung der Gebühren für den Wassermehrverbrauch in Häusern

desXVIII.BezirkesundbeantragtdieGenehmigungderBezirks¬( Angenommen. )amts=Anträge.
NachdemBerichteundAntragedes St . =R.Dechant

wirdweitersbeschlossen:( P.Z .16463,M.A.XIa,14668. )DieArbeitslehrerin
Berta Roller wird gegen Erlag der ihrem Aufenthalte ent¬
sprechendenTaxevon100Kin denWienerGemeindeverband

aufgenommen .
(Vize=BürgermeisterHierhammerübernimmtdenVorsitz.)
( P .Z .16493,16658,M.A .II ,10552,10222. )Pize¬

BürgermeisterHoßreferiertüberGesucheumGehaltsvorschüsse .
DieReferenten=Anträgewerdenangenommen .
( P .Z .16547 ,M .A .II ,3007 . )Vize=BürgermeisterHoß

referiert über die Bewilligungvon Subventionenfür Gartenbau =und
Verschönerungsvereineundfür den Verein für Denkmalpflegeund
HeimatschutzinNiederösterreichpro1914undbeantragtdieBe¬
willigungfolgenderSubventionen :

1 .K.k .Gartenbaugesellschaft ,. ,KaiserWilhelm=Ring12,
600K.2 .ÖsterreichischerVerein„Naturschutzpark",III . ,Baumann¬
straße3 ,Abweisung.3 .VereinderGärtnerundGartenfreundeinHietzing,XIII.,
HietzingerHauptstraße7 ,100K.4 .HütteldorferVerschönerungsverein ,XIII. ,Hütteldorf,

Brauhaus ,600K .5 .VerschönerungsvereinHacking,XIII. ,Auhofstraße205,
600K .6 .Verein„Schrebergärten“fürWienundUmgebung(IV. ,
Schäffergasse13 ) ,XIII . ,Rosentalgasse ,500K.

7 .PötzleinsdorferVerschönerungsverein,XVIII. ,Schafberg¬
gasse 2 ,600K.

8 .Verschönerungsverein„Salmannsdorf ",XVIII. ,Sulzweg6,
600K.

9 .Garten =undObstbau=Kasino,Gersthof,XVIII. ,Scheidl¬
straße35 ,Abweisung .

10 .VereinderGärtnerundGartenfreundeinDöbling,XIX. ,
DöblingerHauptstraße76 ,100K.

11 .SieveringerWohltätigkeits=undVerschönerungsverein,
XIX,Sieveringerstraße93 ,600K.12 .JedleseerVerschönerungsverein ,XXI. ,AntonDengler¬
Gasse,600K.13 .VerschönerungsvereinSpitza .d .Donau50K.14.VereinfürDenkmalpflegeundHeimatschutzinNieder¬
österreich ,IV . ,Favoritenstraße5 ,600K.

( Angenommen ;an denGemeinderat . )

( P .Z .16548,M.A .II ,4248u .folg . )Vize=Bürgermeister
Hoßreferiert über die Bewilligungvon SubventionenfürTierschutz¬
vereine,denReichsvereinfürBienenzucht,diek .k .österr .Fischerei¬
gesellschaft ,Wein=undObstbauvereine ,Geflügel=undKaninchen¬
züchtervereinefürdasJahr1914undbeantragtdieBewilligung
folgenderSubventionen:1 .WienerTierschutzverein,. ,Schulhof6 ,2500K.

2 .ÖsterreichischerTierschutz=undTierasylverein,Wien,. ,
Franziskanerplatz5 ,100K.3 .ÖsterreichischerReichsvereinfürBienenzucht(Zentral¬
VereinfürBienenzuchtinÖsterreich),Wien,. ,Helferstorferstraße5,
500K.4.K.k .österreichischeFischereigesellschaft ,Wien,. ,Schaufler¬
gasse 6 ,300K.

5 .Landesverbandder Kaninchenzüchtervereine inNiederöster¬

reich ,Wien, . ,Stallburggasse2 ,100K.
6 .VII.SektionfürKaninchenzuchtderk .k .Landwirtschafts¬

gesellschaftinWien,. ,Schauflergasse6 ,200K.
7 .NiederösterreichischerLandes=Geflügel=undKaninchen¬

Zuchtoerein,. ,Franziskanerplatz5 ,50K.
8 .WienerGeflügelzuchtverein ,XV. ,Mariahilferstraße156 ,

100K.
9 .Österreichischer Reichsweinbau=Verein ,Wien ,III . ,Fasan¬

gasse48 ,200K.
10 .Weinbauvereinfür denXVII .Bezirk ,XVII . ,Dornbacher¬

straße 59 ,600K.
11 .LandwirtschaftlichesKasinofür Neustift amWalde,

PötzleinsdorfundSalmannsdorf,XVIII . ,Rathstraße32 ,500K.
12 .Landes =Obstbau =Vereinfür Niederösterreich ,XIX . ,Wigand¬

gasse29 ,100K.13.LandwirtschaftlichesKasinoHeiligenstadt,XIX. ,Pfarr¬
platz5 ,400K.

14.WeinbauvereinNußdorf,XIX. ,Kahlenbergerstraße15,
400K.15 .WeinbauvereinSievering,XIX. ,Sieveringerstraße110,
600K .16 .WeinbauvereinGrinzing,XIX. ,Mannagettagasse1 ,800K.

( Angenommen;andenGemeinderat . )
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NachdemBerichteundAntragedesVize=BürgermeistersHoßwird weiters beschlossen :
( P .Z .16435 ,M .A .VII ,1367 . )Fürdie Dauerder

beständigenÜberwachungderBauarbeitenfürdasBaulosIdes
zweitenSammelkanalesimXXI .BezirkewirddemOber=Ingenieur
Franz Czapek eine Bauzulage von monatlich 200 K unddem
SammelkanalaufseherViktorTschipkoeineZulagevou60K
proMonatbewilligt.

( P .Z .16263 ,M .A .II ,4027 . )DemAsylvereinfür
ObdachlosewirdmitRücksichtaufdiedurchdenKrieggeschaffenen
außerordentlichenVerhältnissefür das Jahr 1914nocheinmaleine
Subventionvon50 . 000KunterderBedingungbewilligt ,daß
wenigstensder Betrieb der Kinderkrippeim kommendenWinter
aufrechterhaltenwird.

DasAnsuchenumGewährungeiner separatenSubvention
von15 . 000Kfür das AsylimX .BezirkeundumeineEnt¬
schädigungfür dieAdaptierungdesEpidemiespitaleswirdausden
vonder Mag .Abt .XIangeführtenGründenabgelehnt .

( AndenGemeinderat . )
( P.Z .16672,M.A.XIX,2131. )1 .DieAuszahlungdes

in der Positionder Ausgabs=Rubrik1/4 desHauptvoranschlages
für1914sichergestelltenBetragesvon2000Kalsderüblichen
Remunerationfür dasPersonaledesZentral=Meldungsamtesder
k .k .Polizei-Direktionwirdgenehmigt.2 .DiesemPersonalewirdüberdies—ohnePräjudizfür
künftigeFälle—fürdieaußergewöhnlicheDienstleistunganläßlich
derdiesjährigenGemeinderats=Ergänzungs=undErsatzwahlensowie
derNeuwahleneinzelnerBezirksvertretungen,weitersanläßlichder
Auskunftserteilungan das KonskriptionsamtnachdemKriegs¬
leistungs =undLandsturmgesetzeeineaußergewöhnlicheRemuneration

von1000Kbewilligt .
3 .ZurAusgabs=Rubrik1/4 wirdein Zuschußkreditvon

1000Kbewilligt .
( P .Z .16669 ,M. . ,7989 . )1 .FolgendeKategorien

städtischerAngestelltererhaltenunterderVoraussetzung,daßsie
bereitsübereinJahrimDienstederGemeindeWienstehen,
Weihnachtsgeschenke,undzwar:

a )DieKanzlei=Diurnistenunddie Diurnistendesstädtischen
Arbeits =undDienstvermittlungsamtesje 30K;

b )die Diurnisten der StadtbuchhaltunggemäßdemVorschlage
des Stadtbuchhaltungs =Direktors ,ferner die Zeichner des

Stadtbauamtes,insofernihneneinTaggeldvonhöchstens
5 Kgebührt ,je 40K;

c )dieKanzleigehilfenundKanzleihilfsdiener ,welchenochnicht
im Genusseeines Mietzinsbeitrages stehen ,je 10K .

2 .Denprovisorischen Bedienstetendes Magistratesmit
monatlichoder halbmonatlichim Nachhineinfälligen Bezügensind

die mit 31 .Dezember 1914 fälligen Bezüge schon am 23 .De¬

zember1914auszubezahlen.
3 .Für das unbedeckteMehrerfordernisper 3260Kwirdzur

Ausgabs=RubrikIII22einZuschußkreditingleicherHöhe(als
erster )bewilligt .

( P.Z .16743,. ,403. )1 .DasZusammenarbeitender
städtischenBerufsvormundschaftmitderKriegspatenschaftwirdnach
denVorschlägendesKuratoriumsderselbengenehmigt ,jedochmit
der Abänderung,daßPunkt7lautet :

„DerärztlicheDienstunterstehtderLeitungderstädtischen
Berufsvormundschaft. "2 .DieErrichtungvonvierKriegsfürsorgestellenwirdmit
einemKostenaufwandvon500Kfür einmaligeAnschaffungenund
maximal 350 K monatlich für die Dauer des Zusammenarbeitens

zurBestreitungdesärztlichenHonoraresfürdenDienstinden
Fürsorgestellen genehmigt .Das ärztliche Honorar wird mit 125K

pro Arzt monatlich ,zahlbar imNachhinein ,bemessen ,wennder
ärztlicheDienstsichdurchschnittlichaufdreiBeratungsabendepro
Wocheerstreckt .BeigeringererDienstleistungvermindertessich

quotenmäßig .Imübrigenfinden die für die Säuglingsärzteder
städtischenBerufsvormundschaftgeltendenBestimmungensinngemäße

Anwendung.
3.DieFürsorgestellensindinstädtischenGebäudenunter¬

zubringen .
4 .ZurVereinfachungderVerrechnunghatdieBerufs¬

vormundschaftdieEröffnungeinesbesonderenPostsparkassenkontos
zuveranlassen.

( P .Z .16436 ,M .A .VIII ,3827 . )DieAusbezahlungvon
Neujahrs=Remunerationenbei denBetriebsleitungenderErsten
undZweitenHochquellenleitungimBetragevon908Kgemäß
dervorgelegtenTabellewirdgenehmigt.

( P.Z .16273,16489,M. . ,4802,8231. )DemZeichner
des StadtbauamtesAlois Lenz ,sowiedemKanzlei=Diurnisten
MaxGerner wird für die Dauer des einjährigen Präsenzdienstes

derFortbezugdeshalbenTaggeldesbewilligt .DasAnsuchendes
ErstgenanntenumWahrungseinesRangeswirdabgelehnt.

( P .Z .16437,16638,M.A .IX ,6463,M.A .VIII ,3175. )
NachdemMagistrats=AntragewerdenfolgendeZuschußkreditebe¬

willigt :
6340K48h zurAusgabs=RubrikXXVIII2 b„Ver¬

besserungenderBaulichkeiten ,ObjekteundStraßenaufdem
Zentral=Viehmarkte":

600KzurAusgabs=RubrikXXVI2unterGenehmigungder
mSchöpfwerkeimk .k .PratervorgenommenenHerstellungenmit
demKostenbetragevon930K85h .

DerVorsitzendekonstatiertdieAnwesenheitvonmehrals
16Stadträten.

( P.Z .16681,M. . ,8526. )ZumKanzlei=Direktorinder
VII .Rangsklassewirdbei Anwesenheitvonmehrals 16Stadt¬
rätennachdemMagistrats=AntrageFerdinandEipeldauer

ernannt.

( P .Z .16496,M.A .II ,8315. )DerStraßeneinräumers¬
witweMarieBergerwird eine Gnadengabevonjährlich 240K
und für ihr Kind ein Erziehungsbeitrag von jährlich 72 Kvom
1 .Juni1914bis EndedesJahres1917 ,eventuellbis zueiner
etwafrühereintretendenanderweitigenVersorgungbewilligt.

( AndenGemeinderat . )
ImSinnederMagistrats=AnträgewirddieGnadengabefür

die Zeit vom 1 .Jänner 1915 bis Ende des Jahres 1917 ,
eventuellbis zueineretwafrühereintretendenanderweitigenVer¬
sorgungfolgendenGesuchstellernbelassen:
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( P.Z .16498,M.A.II ,5629. )DerBauratswaiseFriederike
Roßmanitz,geborenenThalhammer ,die Gnadengabevon
jährlich400K;( P .Z .16657,M.A .II ,7762 )derHilfsbeamtenswitwe

Malvine Lehner die Gnadengabe von jährlich 400 K unter Er¬
höhungderselbenaufjährlich500K;

( P.Z .16430,M.A.II ,6780)derWitwedesFuhrwerks¬
UnterbeamtenAntonGruber ,RosaliaGruber ,dieGnaden¬
gabe von jährlich 500 unter Erhöhungderselben auf jährlich 600K
sowieder Erziehungsbeitragvonjährlich 100Kfür ihrenSohn
( letztererbis EndeJuli1915) ;( P.Z .16361,M.A.IX ,6575)derLagerhaus=Wochen¬

arbeiterswitweJosefineBowitzdieGnadengabevonjährlich
240Kunter Erhöhungderselbenauf jährlich 300K;

( P.Z .16346,M.A.IX ,6747)desgleichenderLagerhaus¬
WochenarbeiterswitweMarieZikadie Gnadengabevonjährlich
240KebenfallsunterErhöhungderselbenaufjährlich300K;

( P .Z .16497 ,M .A .II ,9793 )derKanzlistenswitwe
LeopoldineHochhauserderErziehungsbeitragvonjährlich72K
für ihr KindMarie( vom7 .November1914an) .

( AndenGemeinderat. )
Der Vorsitzendekonstatiert die Anwesenheitvon mehrals

16Stadträten .

( P .Z .16495 ,16494 ,16636 ,16637 ,M .A .II ,10309
10479 ,10478 ,10597 . )Bei Anwesenheitvon mehrals 16Stadt¬
räten wirdder Witwedes Offizials imZentral =Wahl=undSteuer¬
kataster Ludwig Gschir ,Marie Gschir ,die normalmäßige
Witwenpensionvonjährlich1100K ,sowieeinErziehungsbeitrag
von jährlich je 300 K für ihre beiden Kinder ,den Straßen¬

arbeiterswitwen Marie Thonhauser ,Josefine Tomsund
Marie Steinwendner eine Abfertigung von je 1095K
zuerkannt .

NachdemBerichteundAntragedesSt. - R.Hermannwird
beschlossen :

( P .Z .14892 ,M .A .VIII ,2012 . )Von der Versetzung des

amsüdlichen Randedes Marktes auf demZimmermannsplatzeim
IX .BezirkegegenüberdemGebäudedesVereines„Säuglings¬schutz “befindlichenAuslaufbrunnenswirdendgültigabgesehen.

Andemselbenist eine Sperrvorrichtung ,sowieeineTafel
anzubringen ,daßdas Tränkender Pferdeverbotenist .

znic
( P .Z .16474 ,B .A .IX ,1182/III . )DasAnsuchendesM.

M .Belzoni ,Privat =Jugendspielkurs ,VI . ,Gumpendorferstraße46 ,
umunentgeltlicheÜberlassungdes Turnsaalesder städtischenVolks¬
und Bürgerschulefür Mädchen ,IX . ,Galileigasse 8 ,zumZwecke
der Abhaltungeines Privat =Jugendspielkursesan jedemFreitagin
der Woche ,undzwarin der Zeit von4 bis 6 Uhrnachmittags ,
wirdabgewiesen . guutlalloiinsgde

( P.Z .16682,M.A.XXII,3937. )FürdasPersonaledes
Rathauskellers werdenpro 1914die in der vorgelegtenTabelle
unter„AntragdesMagistrates "verzeichnetenBeträgeimGesamt¬
betragevon5865K( bedeckt )alsWeihnachts=Remunerationen
bewilligt.

(Vize=BürgermeisterHoßübernimmtdenVorsitz.)

NachdemBerichte und Antragedes St . - R.Oppenberger
wirdbeschlossen :

( P .Z .16293 ,Brauh .Ref . ,2256 . )Derk .k .Post =und
Telegraphen=DirektionwirdimSinnedesAntragesderLeitung
des städtischen Brauhausesdie Aufstellungvon18Telephonsäulen
aufderstädtischenParz .136/1,Einl. =Z.433(Landtafel),in
Rannersdorf( südlichdes Liesingbaches )bewilligt .todi

( P .Z .16664 ,M .A .V ,3023 . )Dasauf derprovisorischen
Schwebegalerieauf der Marienbrückebefindliche eiserneGeländer
wird der Donauregulierungs =Kommissionzur Herstellung ihres

GeländersaufderneuenVorkaistützmauerunentgeltlichüber¬
lassen. d iorö

( P.Z.16687. )ZurVeranstaltungeinerWeihnachtsbeteilung
unterstützungsbedürftigerKindervonBrauhausbedienstetenwird
aufRechnungdesBetriebesdesstädtischenBrauhauseseinBe¬
tragvon300Kbewilligt.

( P .Z .16686 ,16663 . )ImSinnedes Antragesder
Magistrats =Direktion ,beziehungsweise der Leitung desBrauhauses
der Stadt WienwerdendenAngestelltendes Brauhauses ,sowie
den Schankbediensteten von Kunden Neujahrsremunerationen im
Gesamtbetrage von 17 . 325K ,beziehungsweise 7200 Kbe¬

willigt . roli

( P.Z.16549,M.A.II ,3744u .folg. )St. -R.Tomolareferiert
über die Bewilligung von Subventionenfür gewerblicheZwecke
pro1914undbeantragtdie BewilligungfolgenderSub¬ventionen:

1 .GenossenschaftderKaffeesiederinWien,. ,Nibelungen¬
gasse 13 ,100K.

2 .Verbandösterr .Rauchfangkehrer =Genossenschaftenundderen
Verbändein Wien,IV . ,Schleifmühlgasse6 ,Abweisung .

3 .Genossenschaftder Friseure ,VI . ,Mollardgasse 1 ,Ab¬
weisung .4.Zentral=VereinfürLehrlingsunterbringunginWien,VI.,

Hirschengasse9 ,500K.5.Verein„DeutscheZentral=StellenvermittlungÖsterreichs“
VI . ,Matrosengasse9 ,200K.(Angenommen ;andenGemeinderat.)
( P.Z .16550,M.A.II ,1512. )St. =R.Tomolareferiert
über die BewilligungvonSubventionen :a )für Kindergärten ,b )für
Privat =Volks=undBürgerschulenundLehrerinnnen=Bildungsanstalten,
c )für andere Privatlehranstalten ,d )für Knabenhorte ,Knaben¬

beschäftigungsanstalten und Vereine zur Pflege desJugendspieles ,
e )für verschiedeneSchulzweckepro 1914undbeantragtdie
BewilligungfolgenderSubventionen : X

a )SubventionenfürKindergärten.
1 .GesellschaftderTöchterdergöttlichenLiebeinWien,

III . ,Jacquingasse 12/14 ,je 400 K ,zusammen800K .
2 .KaiserinElisabeth=Mädchenheim ,III . ,Jacquingasse53,

200K.3 .KongregationderDienerinnendesheil .HerzensJesuin
Wien ,III . ,Keinergasse 37 ,500K .

4 .Privat=KindergartenderAnnaOehl,VII. ,Bernardgasse16,100K.ulon Jun gnick
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5 .Privat=KindergartenderMargareteSteinböck,VIII.,
Florianigasse68 ,200K.6 .KongregationderSchwesternvomheil .Kreuze,. ,Quellen¬
straße110 ,Abweisung .

7 .Privat=KindergartenderPaulineSchober,XII. ,Rucker¬
gasse8 ,200K.8 .Privat=KindergartenderAnnaHeller ,XIII ,Linzer¬
straße 85 ,200K.
9 .VereinderKinderfreundevonLainz=Speising,XIII . ,Lainzer¬
straße 33 ,300K.

10 .ErsterSpar =undBauvereinvonBedienstetender k .k .
österreichischen Staatsbahnen ,registrierte Genossenschaft mitbe¬

schränkterHaftung,XIII . ,Hackingerstraße45 ,Abweisung.
11 .KindergartenderGenossenschaftderFranziskanerinnen

(MissionärinnenMariens),XX. ,Forsthausgasse1 ,200K.
12 .KongregationderTöchterdergöttlichenLiebe ,XXI. ,

Kagran( St .Annen=Kinderheim),860K.
13 .KlosterSt .Anna ,XXI. ,Hirschstettnerstraße99 ,1720K.

14 .Deutscher Kindergarten ,Windischgraz ,Abweisungwegen
verspätetenEinreichens( 10 .November1914) .

b )Subventionenfür Privat =,Volks =undBürgerschulenund
Privat=Lehrerinnen =Bildungsanstalten.

15 .KatholischerSchulvereinfür Österreich in Wien ,. ,
Stephansplatz6 ,10. 000K.

16 .KonventderUrsulinenin Wien, . ,Johannesgasse8 ,
1000K .

17 .Presbyteriumder evangelischenPfarrgemeindeA .B .in
Wien , . ,Dorotheergasse 18 ,20 . 000K .

18 .Kongregationder Schulschwestern vomIII .Ordendes
heil .FranziskusSeraphikus,II . ,ObereAugartenstraße34 ,1000K.

19 .Kongregation der Schulschwestern vomIII .Ordendes
heil .FranziskusSeraphikus ,III . ,Apostelgasse7 ,2000K.

20 .KongregationderBrüderderchristlichenSchulen,III . ,
Eedbergstraße43 ,700K.

21.KongregationderTöchterdesgöttl.Heilandes,VII.,
Kaiserstraße25 ,500K.22 .Lehr=unvErziehungsanstaltderTöchterdesgöttl.Heilandes,Wien, . ,Waldgasse25 ,400K.

23 .KongregationderchristlichenSchulbrüder,XV. ,Gebrüder
Lang=Gasse4/6 ,3000K.24.KongregationderarmenSchulschwesterndeNotraDame,
XV. ,Klementinengasse25 ,3500K.

25 .KongregationderBarmherzigenSchwesternvomheil.
VinzenzvonPaul ,XVIII. ,Antonigasse72 ,1000K.

26 .Privat =Volks=undBürgerschulederMarienbrüder,XVIII . ,Scheidlstraße2 bis 6 ,1000K.
27.KongregationderBrüderderchristlichenSchulen,XVIII.,

Schopenhauerstraße44/46 ,1000K.28.Lehr=undErziehungsanstaltderSchwesternvomarmen
KindeJesu ,XIX. ,DöblingerHauptstraße83 ,1400K.

29 .Lehr =undErziehungsanstaltderSchwesternvomarmen

Beitragfür denSchulanbau.
30 .KongregationderBarmherzigenSchwesternvomheil.

VinzenzvonPaul ,Banjaluka ,Salvatorgasse ,Abweisung.

c )SubventionenfüranderePrivat=Lehranstalten.
31 .VereinzurFörderungderhöherenkommerziellenFrauen¬

bildung in Wien ,II . ,Stephaniestraße 4 ,500K.
32 .WienerFrauenerwerbsverein ,IV. ,Wiednergürtel68,

1000K.
33 .ChristlicherVereinzurFörderungderFrauenbildung,

IV. ,WiednerHauptstraße39 ,300K.34 .VereinzurErrichtungkommerziellerLehranstaltenund
gewerblicherFortbildungsschulenin Wien , . ,ObereAmtshaus¬
gasse37 ,500K.35Frauenverein„Selbsthilfe “. ,Stöbergasse11 ,100K

36 .VereinzurFörderungderHandels =undFortbildungs¬
schulen,VI . ,Brückengasse3 ,500K.37.Verein„PrivateMariahilferHandelsschule ",VI. ,Miller¬
gasse43 ,200K.38.VereinfürhauswirtschaftlicheFrauenbildung,VI,Hirschen¬
gasse1 ,200K.39.Knaben=Chorgesang =undMusikschuledeskath.Jünglings¬
vereines„Maria=Hilf“,VII. ,Westbahnstraße40 ,Abweisung.40.SchulvereinfürBeamtentöchterinWien,VIII. ,Lange¬
gasse47 ,1200K.41.KuratoriumderNeuenWienerHandelsakademie,VIII.,
Hamerlingplatz5/6 ,1000K.42 .Privat=Handels=undFortbildungsschuleLotharSchremmer
( vorm .RobertPerkmann ) ,IX . ,Hernalsergürtel30 ,Abweisung .

43 .Musik=LehranstaltLudwigLiebing,IX. ,Währinger¬
straße 46 ,100K.

44 .Frauenbildungsverein ,XIX. ,PeterJordan=Straße28 ,
Abweisung .

45 .Priv .FavoritnerHandelsschuleH .Schweller ,. ,Favoriten¬
straße 100 ,Abweisung .

46 .ReichsorganisationderHausfrauenÖsterreichs ,Abweisung.
47 .Vereinzur GründungundErhaltungeinerhöheren

MädchenschuleinTriest ,500K.
d )Subventionenfür Knabenhorte,Knabenbeschäftigungsanstalten

undVereinezurPflegedesJugendspieles .
48 .KommissionfürdieVerwaltungderRitterv .Hacker' schen

ErbschaftdesSt .Vinzenz =VereinesfürfreiwilligeArmenpflegein
Wien,. ,Wollzeile20 ,15. 000K.49 .KommissionzurVerwaltungdesFriedau' schenFondsdes
St .Vinzenzvereinesin Wien , . ,Wollzeile20 ,500K.

50 .VereinLeopoldstädterJugendwehr ,II . ,GroßeSperl¬
gasse7 ,Abweisung.51.VereinzurPflegedesJugendspielesimIII .WienerGe¬
meindebezirke,III . ,Erdbergstraße41 ,1000K.52.Knabenheim„Salesianum",III . ,Hagenmüllergasse43,
100K.

53 .ZentralleitungdesVereineszurPflegedesJugendspieles
in Wien,IV . ,Waltergasse16 ,20. 000K.

54 .„MargaretnerKinderhort",. ,WiednerHauptstraße107,
200K.55 .Knaben =undMädchenbeschäftigungs =undVerpflegsanstalt

KindeJesu ,XXI . ,Stadlau ,Hardeggasse ,500Kals einmaligen„Breitenfeld ",VIII . ,Uhlplatz3 ,800Kfür die Knaben =,300K
fürdieMädchenbeschäftigungsanstalt .56 .VereinzurPflegederkörperlichenErziehung,XII. ,
MeidlingerHautstraße4 ,Abweisung.
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57 .Kollegiumzumheil .JosefderKongregationderfrommen
Arbeiter,XIII. ,Reinlgasse25 ,Abweisung.58 .VereinfürKnabenhandarbeitinÖsterreich,XIII. ,Matzner¬

gasse 21 ,800K .
59 .St .Severinus ,Vereins=Abteilung„Neulerchenfeld “,XVI.

Menzelgasse21 ,800K.60 .KomiteezurErhaltungderKnabenbeschäftigungsanstalt ,
XVII. ,Hormayrgasse1 ,300k.61 .Verein„Francke“inWien,VII ,Kastnergasse29 ,500K.

62 .Verein„Pestalozzi “zurGründungundErhaltungvon
Knabenbeschäftigungsanstalten ,XVIII. ,Haitzingergasse37 ,500K

63 .Knabenheim ,XX . ,Dammstraße3 ,250K.
64 .DonaufelderSchulkreuzerverein„Kinderhort“inFlorids¬

dorf ,XXI. ,Ostmarkgasse32 ,300K.
e )SubventionenfürverschiedeneSchulzwecke.

65 .DeutscherSchulverein ,VI . ,LinkeWienzeile4 ,10. 000K.
66 .Gesellschaft„Österr .Schulmuseum",VI . ,Haydngasse19,

700K .67.Verein„Arbeiter=Hausfrauenschule",VIII. ,Schmid¬
gasse18 ,100K.68.Vereinösterr.Zeichenlehrer,XIII. ,Rosasgasse1 ,400K.

69 .VereinösterreichischerTaubstummenlehrer ,XIII. ,Speisinger¬
straße105 ,300K.

70 .„ WienerpädagogischeGesellschaft ",XIV . ,Sechshauser
straße1 ,400K.71 .GesellschaftzurGründungundFörderungdesMuseums
für weiblicheHandarbeiten,XV. ,Mariahilferstraße140 ,600K.

72 .Ortsgruppe„Währing“derGesellschaft„Lehrmittelzentrale".
XVIII. ,Kutschkergasse,500K.73.VereinzurFörderungdesSchulwesensimXVIII.Bezirke,
KarlBeck=Gasse20 ,500K.74.HilfsschulefürschwachsinnigeschulpflichtigeKinderander
allgemeinenVolksschuleXVIII. ,AnastasiusGrün=Gasse10 ,400K

75 .VereinderstädtischenHandarbeitslehrerinnenanden
BürgerschulenWiens ,XIX. ,Barawitzkagasse13 ,200K.76 .SchulleitungRiedbeiMauthausen,Oberösterreich,Ab¬

( AndenGemeinderat . )weisung. ndi

( P.Z .16368,16627,M.A.XV,15477,15348. )St.=R.
Tomolareferiert überGesucheumGehaltsvorschüsse.( DieReferenten =Anträgewerdenangenommen;P .Z .16627
an denGemeinderat. )

( P .Z .16625,M.A .II ,6256. )St . =R.Tomolareferiert
überdieBewilligungvonSubventionenfürgenossenschaftliche
Fachschulenfür das Jahr 1914undbeantragt dieBewilligung
folgenderSubventionen:

1 .Anstreicher und Lackierer ,600K .
2 .Buchbinder ,Ledergalanterie =undKartonnagewaren=Er¬

zeugeru .s . . ,1000K.
3 .BuchdruckerundSchriftgießer ,1200K.
4 .Chemischputzerund Appreteure ,400K .
5 .Drechsler( fürdieSchuleVI . ,Spörlingasse) ,2000K
6 .Drechsler( fürdieSchuleXVI. ,Grundsteingasse65) ,1000K.7 .FleischhauerundFleischselcher,1000K.
8 .GastwirteundKaffeesieder,2000K.

9 .Gastwirte,HoteliersundKaffeesieder( fürdiehöhere
Fachschule) ,300K.10 .Gürtler ,Bronzewaren=Erzeugeru .s . . ,2000K.

11 .Hoteliers und Pensionsinhaber ,1000K .
12 .HoteliersundPensionsinhaber(einjährigeFachschule),

Abweisung .13 .Juweliere,Gold=undSilberschmiedeundGraveure,
500 K .

14 .Kamm=undFächermacher,400K.
15 .Kleidermacher ,1000K .16.Kleidermacher(höhereFachschulefürdasHerren=und

Damenkleidermachergewerbe ) ,500K .17.Kleidermacher(FachschulefürdasDamenkleidermacher¬
gewerbe) ,300K.18 .Lithographen,Stein=,Licht=,Kupfer=undZinkdrucker,
sowieChemigraphen,800K. sumns19 .Lohnfuhrwerksbesitzer,600K.

20 .ModistinnenundModisten ,400K.
21 .VerbandösterreichischerRauchfangkehrer=Genossenschaften

undderenVerbände,150K.
22 .Schlosser ,1000K.
23 .Schuhmacher,800K.
24 .Stukkateure ,200K.
25 .Tapezierer ,1200K.
26 .Tischler ,1000K.27.Uhrmacher,400KfürdieFachschule,500KfürdieLehr¬

( Angenommen ;an denGemeinderat . )werkstätte .

( P.Z .16624,M.A.II ,4157. )St. =R.Tomolareferiert
über Subventionenfür Kirchenmusikvereinefür 1914undbe¬

antragt :
Dienachverzeichneten48Kirchenmusikvereinewerdenmitdem

AntrageaufBewilligungeinerSubventionvonje 100K(wie
alljährlich)vorgelegt:1 .KirchenmusikvereinSt .Peter ,I .Bezirk .

2 .AllgemeinerKirchenmusikverein( vereinigt .Cäcilien =und
St .Ambrosiusverein) ,I .Bezirk .

3 .KirchenmusikvereinvomgöttlichenHerzenJesuinKaiser¬
mühlen,II .Bezirk.4 .KirchenmusikvereinSt .Josef ,II .Bezirk.

5 .KirchenmusikvereinSt .OthmarunterdenWeißgärbern,
III .Bezirk.

6 .KirchenmusikvereinderPfarreSt .RochusundSebastian,
III .Bezirk.7 .KirchenmusikvereinanderPfarreMariaGeburtamRenn¬
weg ,III .Bezirk .

8 .Kirchenmusikvereinan der Pfarre St .Peter undPaul ,
Erdberg ,III .Bezirk .9 .KirchenmusikvereinbeiSt .KarlBorromäus,IV.Bezirk.

10 .Kirchenmusikvereinbei St .Thekla ,IV .Bezirk .
11 .KirchenmusikvereinbeiSt .Elisabeth ,IV .Bezirk.
12 .Evangelisch =reformierterChorvereinin Wien,IV .Bezirk .
13 .KirchenmusikvereinderPfarreSt .Josef ,Margareten,

V .Bezirk.
14 .KirchenmusikvereinSt .Florian ,V .Bezirk.
15 .KirchenmusikvereinMariahilf ,VI .Bezirk .
16 .Kirchenmusikvereinan der Pfarre zu St .AgydinGumpen¬

dorf ,VI .Bezirk.
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17.KirchenmusikvereinSt .JosefanderLaimgrube,VI.Bezirk.
18 .KirchenmusikvereinSt .Ulrich ,VII .Bezirk.
19 .KirchenmusikvereinanderPfarrezur heil .Dreifaltigkeit

in derAlservorstadt,VIII .Bezirk.

denPiaristen ,VIII .Bezirk.
21 .KirchenmusikvereinanderPfarrkirchezumheil .Franziskus

SeraphikusamBreitenfeld ,VIII .Bezirk.
22 .KirchenmusikvereinanderPfarrkirchezuden14Not¬helfern ,Lichtental,IX .Bezirk.
23 .Kirchenmusikvereinan der Canisiuskirche ,IX .Bezirk .
24 .KirchenmusikvereinSt .AntonvonPadua ,X .Bezirk.

25 .KirchenmusikvereinSt .JohannEvangelist ,X .Bezirk .
26 .KirchenmusikvereinanderPfarrkirchezurunbeflecktenehnt.

EmpfängnisMariens ,XI .Bezirk.
27 .Kirchenmusikvereinan der Pfarrkirchezu St .Laurenz,

XI .Bezirk .
28 .KirchenmusikvereinanderPfarrkircheSt .Peterund

Paul ,Kaiser=Ebersdorf,XI .Bezirk.
29 .KirchenmusikvereinanderPfarreNeumargareten,XII.Bezirk .
30.KirchenmusikvereinHetzendorf,XII. ,Hetzendorf.
31 .KirchenmusikvereinSt .Oswald,Altmannsdorf,XII.

Bezirk .32.KirchenmusikvereinBaumgarten ,XIII.Bezirk.
33 .VereinzurPflegederKirchenmusikanderstädtischen

FilialkircheinUnter=St.Veit ,XIII .Bezirk.
34 .KirchenmusilvereinanderPfarreSt .JakobinPenzing,XIII .Bezirk.
35 .KirchenmusikvereinSt .LaurentiusinBreitensee ,XIII.

Bezirk.
36 .KirchenmusikoereinSt .AndreasinHütteldorf ,XIII.Bezirk.

37 .KirchenmusikvereinanderPfarreReindorf ,XIV .Bezirk.
38 .KirchenmusikvereinanderPfarreRudolfsheim,XIV.undXV .Bezirk .

39 .Kirchenmusikvereinzurheil .MariavomSiege,XV.Bezirk.
40 .KirchenmusikvereinanderPfarrezurheil .Familie ,XVI.

Bezirk.
41 .VereinzurFörderungderKirchenmusikanderPfarrkirche

zurErhöhungdesheil .Kreuzes ,XVI .Bezirk.
42 .KirchenmusikvereinanderPfarrkircheSt .Leopoldin

Gersthof,XVIII.Bezirk.
43 .KirchenmusikvereinanderPfarrezumheil .Michaelin

Heiligenstadt,XIX .Bezirk.
44.KirchenmusikvereinanderPfarrezumheil.PaulinOber¬

Döbling,XIX.Bezirk.45 .KirchenmusikvereinanderKarmeliterkircheinUnter¬
Döbling ,XIX .Bezirk.

46 .Kirchenmusikvereinan der Pfarrkirchezumheil .Thomas
inNußdorf,XIX.Bezirk.

47 .KirchenmusikvereinanderPfarrkircheSt .Brigitta ,XX.Be,irk .
48 .KirchenmusikvereinanderPfarrkircheAllerheiligen,XX.

Bezirk,Zwischenbrücken .
DerGesamtbetragvon4800Kist miteinemTeilbetragevon

4500KaufRubrikXLI/2abedeckt;fürdenRestwärezudieser
Rubrikein Zuschußkreditvon300Kzubewilligen .

( Angenommen;an denGemeinderat . )
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NachdemBerichteundAntragedesSt . =R.Tomolawird

weiters beschlossen :
( P .Z .16491 ,M . . ,7974 . )Denmit der Führungder

OrtsschulratsgeschäftebetrautenBeamtenderBezirkeI bisXund20 .Kirchenmusikverein an der Pfarrkirche Maria Treu bei XII bis XXIwerden im Sinne des Antrages derMagistrats¬

Direktionfür dasSchuljahr1913/14RemunerationenimGesamt¬
betragevon2400K( bedeckt )bewilligt .

( P .Z .16369,16630,16631,M.A .XV,15377,14195,
14062 . )DasAnsuchendes definitiven BezirksaushilfslehrersOtto
Thiele ,sowiederVolksschullehrerI .KlasseKarlPastoriund
AugustElsnerumBelassungdesQuartiergeldesfür dieDauer
ihrermilitärischenDienstleistungwirdnachdenMagistrats=Anträgen

XXind
( P.Z .16632,M.A.XV,15643. )ZurBewilligungeines

GehaltsvorschussesimBetragevon1300KfüreinenVolksschul¬
lehrerI .KlassewirdimSinnedesMagistrats=Antragesdie
Zustimmungerteilt.

( P.Z .16629,M.A.XV,15642. )EinerHandarbeits¬
lehrerinwirddieRückzahlungdesihr vomBezirksschulratege¬
währtenRemunerationsvorschussesvon100Kin 20( statt12 )
gleichenundununterbrochenenRatenbewilligt .

( P .Z .16370,M.A .XV,14839. )DieZustimmungzur
ZuerkennungderBürgerschulzulageandieSchulaushilfslehrerin
JosefineKnirrwirdnachdemMagistrats=Antrageverweigert.

( P .Z .16470 ,M .A .XV ,2425 . )Denin dervorgelegten
TabelleverzeichnetenWitwenundWaisennachLehrpersonenund
SchuldienernwirddieGnadengabe,beziehungsweisederErziehungs¬
beitrag im Sinne des in der Rubrik 11 der Tabelleenthaltenen
Magistrats=Antragesbelassen ,beziehungsweiseerhöht .

( AndenGemeinderat . )

( P .Z .13474,M.A .XV,12359. )DerMädchen=Fort¬
bildungsschuledesKatholischenSchulvereinesfür Österreichwerden
imSinnedes Magistrats =AntragesSchulbänkeaus denSchulen
IV. ,Schaumburgergasse7 ,Waltergasse16 ,Starhemberggasse8/10,
leihweiseüberlassen.

( P .Z .16556,M.A .XV,15161. )DerMagistrats=Bericht
vom5 .Dezember1914 ,betreffend die getroffenenMaßnahmen
gegendie übermäßigeBeleuchtungder für militärischeEin¬
quartierungeninAnspruchgenommenenSchulgebäude ,wirdzurKenntnisgenommen.

( P .Z .16484 ,M.A .XV,15622. )ZurBeurlaubungder
VolksschullehrerinI .KlasseMarieFißlthalerbehufsMit¬
wirkungan der vomKomiteeimDiensteder Jugendfürsorgeein¬
geleitetenAusspeisungvon( täglichrund1600 )Schulkindernund
Erwachsenenin denSchulenXVI . ,Roterdstraße1 undLorenz
Mandl=Gasse56 ,aufKriegsdauerunterBelassungderBezüge
wirdnachdemMagistrats=AntragedieZustimmungerteilt .

( P .Z .16633 ,16635 ,M .A .XV ,12291 ,14228 . )Eswird
genehmigt,daßderZöglingdesisraelitischenWaisenhausesXIX. ,
Ruthgasse21 ,HeleneLandhaus ,sowiedie geprüfteKinder¬
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gärtnerinAugustaEngelbergerandemstädtischenKindergarten
XIX . ,Obkirchergasse8 ,beziehungsweiseXII . ,Haebergasse1 ,
hospitiertundpraktiziert.

7 ( P.Z .16429,B .Sch . . .8651. )DemangesuchtenDienst¬
tauschedesVolksschullehrersI .KlasseanderallgemeinenVolks¬
schule für Knabenim XVI .Bezirke ,Odoakergasse48 ,Franz
Katolicki ,mit demVolksschullehrer I .Klasse an derallge¬
meinenVolksschulefür KnabenimXVI .Bezirke ,Wilhelminen¬
straße 94 ,Franz Schramek ,wird zugestimmt .

( P .Z .16371 ,M.A .XV,14758. )DieAufnahmedes
GustavScholz ,Gemischtwarenhändlers ,XV . ,Goldschlagstraße3 ,
in das Verzeichnisder LieferantenvonHandarbeitsmaterialfür
die allgemeinen Volks =und Bürgerschulen des XV .Bezirkeswird

genehmigt .
( P .Z .16659 ,M.A .XV,15677 . )WieimVorjahrewird

genehmigt ,daßdendefinitivenundprovisorischenstädtischenSchul¬
dienern die erst mit EndeDezember1914 fälligen Zulagenfür
Reinigung ,Beheizung u .s .w .in städtischen Schulgebäudenbe¬

reits am23 .Dezember1914ausbezahltwerdenkönnen.
( P .Z .16656 ,M.A .IIIa ,1171 . )1 .DerBerichtüberdie

Tätigkeit der städtischen Auskunfteifür die Vermietungvon
Sommerwohnungenin Niederösterreich bezüglich des Jahres 1914
wirdzur Kenntnisgenommenundsind die wesentlichstenDaten
desselbender Rathauskorrespondenzzur Verfügungzustellen .

2 .Dender Magistrats =AbteilungIII azugewiesenen
6 Angestellten,welchedenDienstin derAuskunfteibesorgten,werden
imSinnedesMagistrats=AntragesRemunerationenimGesamt¬
betragevon700Kbewilligt.

NachdemBerichteundAntragedesVize-Bürgermeisters
Hierhammer wird beschlossen :( P .Z .16267,M.A .VIII ,3658. )DerBarbaraRudnai
wirddie Fortbenützungder WohnungimstädtischenAufseherhause
in Naßwaldaufweiteres ,längstensaberbis 31 .März1915ge¬
stattet .

. ( P .Z .16499 ,M.A .V ,3056 . )Eswirdgenehmigendzur
Kenntnisgenommen,daß die „Trzebinia “Benzinmiteinem
spezifischenGewichtevon722geliefert undinfolgedessengegenüber
ihremursprünglichenAnboteeinenNachlaßvon50hper100kg
gewährthat .

( P .Z .16788 . )DerAnkaufder vondemMalerKarlZach
angebotenendrei Gemälde ,darstellend den Kahlen =undLeopolds¬
berg ,sowiedenHofeines Hausesin der KreindlgasseinDöbling
um den Gesamtbetrag von 1800 K wird genehmigt ;desgleichen
derAnkaufeinesGemäldesdesMalersTemple,darstellendden
BildhauerWeyerin seinemAtelier ,um6000K.

NachdemBerichteundAntragedesSt . - R.Schmidwird
beschlossen:( P .Z .16662 ,St .E . . ,3605 . )ImSinnedes

AntragesderDirektionderstädtischenElektrizitätswerkewerdendie
in denMagazinenvorhandenenAbfallmetalledesKabelnetzes ,der
Unterstationenundder Zentrale auf Grundder eingelangtenAnbote
zudenimAntrageersichtlichenEinheitspreisenveräußert.

( P .Z .16487 ,B .A .IV ,593 . )DemAnsuchendesAlexander
MalafkaumausnahmsweiseÜbernahmederfürdieVerpflegung
derThereseBoyerimKaiserFranzJosef=Spitaleaufgelaufenen
VerpflegskostenimBetragevon16KwirdFolgegegeben.

( P.Z .16473,B .A.IV ,338/I. )DiefürdieVerpflegung
der Barbara Träger aufgelaufenen Verpflegskosten imBetrage

von 56 K werden über Ansuchendes DienstgebersRudolf
Bergerausnahmsweisezur Zahlungdurchdie städtischeDienst¬
botenkrankenkassaübernommen . a

( P .Z .16500 ,St .E . . ,3575 . )DieAnschaffungvon
263Straßenbahn=Jahreskartenpro 1915für die imAußendienste
beschäftigtenAngestelltender städtischenElektrizitätswerkemitdem
Kostenbetrage von 63 . 120K wirdgenehmigt .

( P.Z .16628,M.A.XV,15712. )1 .DemSchul=Ausschusse
der fachlichenFortbildungsschulefür Handschuh=undBandagen¬
macherwirddas imParterre der Knaben=Volks=undBürgerschule
IV . ,Preßgasse24 ,gelegeneZimmertop .Nr .34 alsLehrwerk¬
stättenraumauf Widerruf ,längstens aber auf die Dauerdergegen¬

wärtigenVerhältnisseüberlassen .
2 .DasAnsuchenumÜberlassungeines zweitenUnterrichts¬

raumes im 1 .Stocke an Stelle des bisherigen im 3 .Stocke
wirdnachdemMagistrats =Antrageabgelehnt.

( P .Z .16544 ,M .A .III ,8268 . )DemAnsuchendesJosef
SeredaumÜberlassungeines Grundteilesin derGartenanlage
aufdemGhegaplatzeimIV .BezirkezurEcrichtungeinerVer¬
kaufshüttewirdkeineFolgegegeben.1

( P .Z .16677 ,M . . ,8643 . )Der Antrag derDirektion
der städtischen Elektrizitätswerke überWeihnachtsremunerationen
derBeamtenundsonstigenBedienstetenwirdmitderAbänderung
genehmigt ,daß als Grundlage für die nach demMonatsbezuge
zu bemessendenRemunerationennicht ,wieimVorjahre ,Gehaltund
Quartiergeld ,sondern wie bei den Gaswerken und denStraßen¬
bahnen ,nurder Gehaltin Rechnunggestellt ,die Remunerationim
einzelnenFalleaberdessenungeachtetnichtmiteinemgeringeren
Betrageals imVorjahrebemessenwird.

NachdemBerichteundAntragedesSt . - R.Götzwird
beschlossen:

( P.Z .16367,M.A .XXII,1955. )DieVerlegungdesEin¬
gangeszur Filiale Meidlingder Zentral =SparkassaderGemeinde
Wienandie Eckeder MeidlingerHauptstraßeundSchönbrunner¬
straßewirddermalenabgelehnt.

( P .Z .16471 ,M .A .XV ,13093 . )Eswirdgenehmigt ,daß
die Mädchen=VolksschuleXII . ,Hetzendorferstraße9 ,insolangesie
imSchulgebäudeXII . ,Rothenburggasse1 ,untergebrachtist ,das

gegenwärtigleerstehendeLehrzimmertop .Nr .53diesesSchul¬
gebäudesalsHandarbeitszimmerverwendet.

( P .Z .16634 ,M .A .XV ,14705 . )Eswirdweitersge¬
nehmigt ,daßder städtische KindergartenXXI . ,Wenhartgasse34 ,
bis auf weiteresdas Lehrzimmertop .Nr .53 des derzeitleer¬
stehendenKnabenschultraktesbenützt . 2
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NachdemBerichteundAntragedesVize-Würgermeisters

Rain wirdbeschlossen :
( P.Z .16679,St .Stellw.Unt. ,1644. )DieAuszahlungvon

NeujahrsgeldernimGesamtbetragevon13 . 540K84 h andie
AngestelltenderstädtischenStellwagenunternehmungwirdimSinne
desAntragesderDirektiongenehmigt.

( P .Z .16623,St .L . . ,833. )DieDirektionderstädtischen
Leichenbestattungwirdermächtigt ,demFiakereigentümerMichael
Mayer,IV . ,Karolinengasse31 ,Begleitfuhrwerkzuzuteilen.

( P .Z .16461,16462,M.A .XIa ,14420,14711. )Denin
denvorgelegtenVerzeichnissenangeführten43 ,beziehungsweise
48 Personen aus dem II .und IX .Bezirke wird auf Grundihres
mehrals zehnjährigen,freiwilligenundununterbrochenenAuf¬
enthaltes in Wiendas Heimatrechtin Wienverliehen ,beziehungs¬
weisedieVerleihungdesselbenzugesichertgemäßdemMagistrats¬

Antrage .
( P .Z .16482 ,M .A .XIV ,9135 . )I .Der JosefaMitter¬

mayer' schenKrebsspitalstiftungwirddieAbteilungderinder
Einl . =Z.342desIX .BezirkesinneliegendenKat. =Parz .406 ,415/6,
413/8und1465( Währingergürtel )auf die in denvorgelegten
AbteilungsplänenbezeichneteTeilflächeunddenrestlichenGrund
unter gleichzeitiger Zuschreibungzweier Teilflächen der imVer¬
zeichnissedes öffentlichenGutesliegendenKat . =Parz .415/4im
Ausmaßevon • 45m 'zudererstgenanntenTeilflächealsUnter¬
abteilungbewilligt .

II .FürdieÜberlassungdesdurchdieRisalitanlageinAnspruch
genommenenGrundesim Ausmaßevon 8·45 m ?( derunter PunktI
bezeichnetenTeilflächender Kat. =Parz .415/4 )wirdmitRücksicht
aufdengemeinnützigenCharakterder Anstaltunddiebekannten
VerdienstederStifterinausnahmsweisekeineEntschädigungver¬
langt .DieKostendergrundbücherlichenDurchführung,sowiedie
Übertragungsgebührsind jedochvonder Abteilungswerberinzu

tragen .
III .DieGemeindeWienerteilt unbeschadetder bei derBau¬

verhandlungzu stellenden Bedingungenihre grundsätzlicheZu¬
stimmungzur Straßenhofanlagebei demvonder JosefaMitter¬
mayer ' schenStiftungnachder vorgelegtenFassadenskizzeaus¬
zuführendenNeubau.

( P.Z .16428,St .Stellw.Unt. ,1600. )DerVerfügungdes
HerrnBürgermeistersvom3 .Dezember1914wirdnachträglich
zugestimmt,daßbeiderstädtischenStellwagenunternehmung:

1 .WährendderKriegsdauerfürdenStall =undVorreiter¬
dienstauchjüngereLeute ,undzwarzwischen18und22Jahren
unter Beibehaltungdes bisherigen Lohnschemasaufgenommen
werdenkönnen;

2 .dieAltershöchstgrenzefürälterePersonenimFahrdienste
von45bis aufeinschließlich50Jahreerhöhtundfürdieses
AushilfspersonaleeinLohnsatzvon3K40hproArbeitstag
bestimmtwird .

InbeidenFällenbleibendieFahr=undDienstzulagenhiedurch
nichtberührt.

DerVorsitzendekonstatiertdieAnwesenheitvonmehrals
16Stadträten .

( P.Z.16294,St .Stellw.Unt. ,1642. )DerKutscherswitwe
Theresia Spandl wird im Sinne des Stadtrats =Beschlussesvom
19 .November1914 ,P .Z .15187 ,eine Witwenpensionvon
jährlich 489K40h zahlbarin Monatsratenab 18 .November
1914zuerkannt. binn

( P .Z .16266 ,M .A .VIII ,3452 . )DemAnsuchendesVer¬
bandesösterreichischerTheater=DirektorenumErlassungder inden
WienerTheaternwährendderKriegszeitauflaufendenWasser¬

mehrverbrauchsgebührenwirdkeineFolgegegeben. of
( P .Z .16622 ,St .Stellw .Unt . ,1678 . )DerStadtratge¬

nehmigtfür dieWeihnachtsbescherungvon80KindernderStell¬
wagenangestellten einen Kostenbetrag von 3200K .

( P.Z .16466,M.A.XIV,9281. )ZurErrichtungeines
provisorischenHofeinbauesimstädtischenHauseEinl . =Z.227des

Grundbuchesdes II .Bezirkes ,Zirkusgasse5 ,behufsSchaffung
einesWarteraumesfürdieFlüchtlingeausGalizienundBukowina
wirdnachdenvorgelegtenPlänendieBaubewilligungerteilt .

( P.Z .16675,B.A.VII ,1241/IV. )InteilweiserStatt¬
Bebungdes Ansuchensdes JakobWohlschlägerwirddieAn¬
meldungder vonder Realität Einl . =Z.652 ,VII . ,Mariahilfer¬
straße 120( MariahilferZentral =Palast )rückständigenZins =und
Schulheller im Betrage von 23 . 150K 4 h beimKonkursgerichte
zurückgezogenundauf die Einbringungdes Rückstandesausder
KonkursmassaunterderVoraussetzungverzichtet ,daßderbeantragte
Zwangsausgleichauch tatsächlich zustande kommtund das k .k .
ArarseineAnmeldunganöffentlichenAbgabengleichfallszurückzieht .

( P.Z .16744,. , . )1 .DieZahlderfürdieArmen¬
lotterie imJahre1915auszugebendenLosewirdwiebisher
mit 500 . 000festgesetzt .DerText auf der Rückseiteder Losewäre
wiebisher imSinnedes Beschlussesder V .SektiondesGemeinde¬
rates vom2 .Oktober 1888 ,Z .6015 ,auch in denfremden
Landessprachenaufzunehmen. Srlet

2 .DieLotteriewirdmit5950TreffernimGesamtwertevon
190. 000Kausgestattet;aufjedender350Haupttrefferentfallen
je achtVor =undachtNachtreffer.Diebisherigen23Geldtreffer ,
welchein obigerTrefferanzahlbereitsinbegriffensind ,sindauch
pro1915unverändertzubelassen.3 .DieZiehungderArmenlotteriehatam4 .Mai1915im
Rathausestattzufinden.4 .DieTrefferausfolgunghatdenbestehendenNormengemäß
währendderdreiMonatenachdemZiehungstagezuerfolgen .

( P .Z .16464 ,16465 ,8444 ,M.A .XIa ,14137 ,14854,
B .A .II ,1997/13 . )OttomarForkl ,Student ,wirdinden
WienerGemeindeverbandaufgenommengegeneineseinemAuf¬
enthalteentsprechendeTaxevon400K;

demJuwelenhändlerMorizFreudenbergunddemGe¬
mischtwarenhändlerundHausbesitzerJohannMiesmerwirddie
AufnahmezugesichertaufGrunddes§ 5 derHeimatsgesetznovelle
( aufGrunddesmehrals zehnjährigenfreiwilligenundununter¬
brochenenAufenthaltes ) ,beziehungsweisegegenErlagderseinem
AufenthalteentsprechendenTaxe( 200. )

( P.Z.16683,16684,M.A.XIa ,15014,14942. )Dem
Fabriks=DirektorKornelEdlenv .Györffysowiedemaka¬
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WienerGemeindeverbandgegendieentsprechendeTaxe( je40K)
nachdemMagistrats=Antragezugesichert. 8nG

( P .3 ,16363,M.A .X ,11139. )St . - R.Braunreferiert
über das Ansuchendes A .TinhofumBewilligungzurnach¬
träglichenEntrichtungderRenovationsgebührfür daseigeneGrab
Gruppe42A ,Reihe10 ,Nr .10imZentral =Friedhofeund
beantragtdieGesuchsgewährungimSinnedesMagistrats =Antrages.

( Angenommen. )A 0888nooo

NachdemBerichteundAntragedesSt . =R.Braunwird
weitersbeschlossen :( P.Z .16678,M.A.X,5945. )DemPersonalederEigen¬
regie =Friedhöfewerdenfür dasJahr 1913für dieaußergewöhnliche
MühewaltungundMehrleistungbei der AbwicklungdesGräber¬
ausschmückungsgeschäftesundfürbesondereArbeitenaufanderen
Gebietendes FriedhofsdienstesimSinnedesMagistrats=Antrages
RemunerationenimGesamtbetragevon14. 680Kbewilligt.

( P .Z .15994 ,M .A .V ,2420 . )In Abänderung des
Stadtrats =Beschlussesvom24 .September1914wirddieLicht¬
weitedesBrückenobjekteszurÜberführungdesTransitgeleises
überdie StraßeII imXI .Bezirke ,welchesdie nördlicheLinie
derStaatseisenbahn =GesellschaftmitderBrucklinieverbindensoll ,
mit15mfestgesetzt.
( P .Z .16261 ,M . . ,8107 . )DemTischlermeisterFranz
Ammer,derdie Kostenper40Kfür die ErhaltungundPflege
vonfünfSchachtgräbernaufdemSt .Marxer=Friedhofe,inwelchem
imJahre1866gefalleneösterreichischeundsächsischeKrieger
beerdigt sind ,seit einer ReihevonJahren freiwillig trägt ,wird
der bezeichneteBetragübersein Ansuchenbis zumHerbstnächsten
Jahresgestundet.
( P .Z .16705 ,M .A .III ,8984 . )DieGemeindeverkauft
an den Eigentümer der Liegenschaft XI . ,Simmeringer Haupt¬
straße385 ,RudolfSiegeldie imPlanedesStadtbauamtes ,
Fach=AbteilungXIV ,2768 ,mit denBuchstabena bch( a )rot
umschriebeneKat. =Parz .1075/7 ,Einl . =Z.253GrundbuchKaiser¬
EbersdorfimAusmaßevonzirka180m2umdenPauschalpreis
von3200K ,in demdieEntschädigungfürdiebisherigeBe¬
nützungdesGrundesinbegriffenist undlegtgleichzeitigdieim
PlanemitdenBuchstabenhcrotklmni( hrot )umschriebenen
TeilederKat. =Parz .1075/1 ,Einl . =Z.253Kaiser=Ebersdorfund
derKat. =Parz .1958/1 ,Einl . =Z.239Kaiser=EbersdorfimAus
maßevonzirka180m ?in dasVerzeichnisdesöffentlichenGutes
gemäßdemMagistrats =Antrage.

NachdemBerichteundAntragedesSt . - R.Schneider
wirdbeschlossen:

derKat. =Parz .233(ErholungsheimHöbersbach=Gablitz)in Gablitz3820Kwirdgenehmigt.
sowiederangrenzendenGrundstückeimAusmaßevon36. 086m3
wirdimSinnedesMagistrats =Antragesabgelehnt.

demischenMalerFriedrichSchlegelwirddieAufnahmeindendieÜberschreitungderArbeitszeitzurAnschüttungdesMarkt¬platzesin der Hannover =undGerhardusgaffeimXX .Bezirkeum
52Arbeitstagewirdauf250Kermäßigt. 3

ids ( P .Z .16676,M. . ,8642. )DerAntragderDirektion
derstädtischenGaswerkeüberWeihnachts=undNeujahrsremsine¬
rationen wirdmit der Abänderunggenehmigt ,daßalsGrundlage
fürdienachdemMonatsbezugezubemessendenRemunerationen
nichtGehaltundQuartiergeld ,sondernwieimVorjahrenurder
Gehaltin Rechnungzustellenist .

HDOI( P.Z.16467,M.A.XIV,8789. )DerDonauregulierungs¬
KommissionwirddieAbteilungderin derLiegenschaftEinl . ¬
Z .3143des Grundbuchesdes XX .Bezirkes inneliegendenKat . ¬
Parz .4804 ,Salzachgasse,EckeTraisenstraße,aufdieimPlane
mit den Buchstabenbce ( b )umschriebene ,rot angelegteTeilfläche
unddenrestlichenGrund ,sowiedie ZuschreibungdieserTeilfläche
zumGutsbestandeder LiegenschaftEinl . =Z.3042 ,Kat. =Parz .4803
desselbenGrundbuches,Traisenstraße ,EckeVorgartenstraße,nach
Maßgabeder vorgelegtenPläneals Unter=AbteilungimSinne
des§ 3 ,lit .b Wr . . =O.bewilligt.

( P .Z .16653,M.A .VIII ,3927. )InAbänderungdes
BeschlussesdesGemeinderats =Ausschussesvom20 .Dezember1912,
P .Z .19241 ,wirdan die IndustriebahnWilhelmsburgG .m .b .H.
aus der städtischen Kat . =Parz .589/19 ,Einl . =Z.488Grundbuch
Wilhelmsburg,der imvorgelegtenGrundtrennungsplanerotan¬
gelegteTeil von200m ?undausder Kat. =Parz .589/20 ,Einl . ¬
Z .488 GrundbuchWilhelmsburg ,ein solcher von 8 m ?zumEin¬
heitspreise von4 K60h für denQuadratmeterunter denübrigen
Bedingungendes obigenBeschlussesdesGemeinderats =Ausschusses
zur Durchführungdes Baues einer zweitenHochquellenleitung

verkauft.
NachdenMagistrats =AnträgenwerdenfolgendeWeihnachts¬

Remunerationenbewilligt:( P.Z .16434,M.A.VI ,4886. )FürdieAufseherinden
städtischenSteinbrüchenin OberösterreichimGesamtbetragevon

235K ;( P .Z .16692,M.A .VI ,4885)fürdasPersonalder
StraßenpflegeinsämtlichenBezirkenimBetragevon44. 745K
( dieAuszahlunghat am18 .und19 .Dezember1914zuerfolgen);

( P .Z .16691 ,M .A .VI ,4884 )für das Personaldes
städtischenFuhrwerksbetriebesimBetragevon8205K;

( P .Z .16668 ,M .A .VI ,4889 )für die Aufseherund
ArbeiterdesstädtischenMaterial=HauptdepotsunddenBespritzungs¬
aufseherFranzSteinhauserimGesamtbetragevon420K;

( P .Z .16690,M.A .VI ,4888 )fürdieBedienstetender
städtischenSteinlagerplätzeimGesamtbetragevon685K.

( P.Z .16639,M.A.VI,5017. )DiePrämiierungderim
( P .Z .16431,M.A .III ,4350. )DasAnerbietendesvorgelegtenVerzeichnisseersichtlichenKutscherundStallpagendes

StephanSchnurzurkäuflichenÜberlassungdesGebäudesaufstädtischenFuhrwerksbetriebesmitdem(bedeckten)Gesamtbetrage

( P.Z .16655,M.A.VI ,3931. )Dieam31 .Dezember1914
ablaufendenVerträgemitdenUnternehmernFranzKronberger,

( P .Z .16268,M.A .IX ,4738/13. )DieüberKarlSchill ,RudolfGschürtz,KarlAichinger,FranzRauch,Franz
Deichgräbermeister,verhängteKonventionalstrafevon1040KfürMojéundEmilSchauerbezüglichderInstandhaltungunddes2
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gegendreimonatigeKündigungverlängert.DiedemverstorbenenvoranschlagedesVerwaltungsjahres1915/16sicherzustellenist.HeinrichEllenbergerübertragengewesenenUhrenwerden
zwecksAufziehensundInstandhaltenszudenbisherigenBedin=Edelhofgasse27,aufÜbernahmederErd=undBaumeisterarbeiten
gungenanseinenSohnOskarEllenberger,diedemLudwigi eranschlagtenKostenbetragevon110.593K61hgegeneine

dingungenanseinenBruderFranzKronbergeraufunbestimmteannommen.ZeitgegendreimonatigeKündigungvergeben.

desUfereinbauesbeimstädtischenStrombad„Augartenbrücke“ge¬
(bedeckt)erhöht.

1914,betreffenddieAusführungderErd-undPilotierungs¬denKostenanschlagspreisenwirdangenommen.arbeitenwirdangenommen .

27.November1914,betreffenddieLeistungeinesBeitragesvonderKlinker=KantsteineimveranschlagtenKostenerfordernissevon
andieBeitragsleistunggeknüpftenBedingungengenehmigendzurKenntnisgenommen .

(P.Z.16685,M.A.XIV,8734.)DenAusmessernundgevon1Ktäglichbewilligt.Vermessungshilfsarbeitern,sowiedenFrauenderzumKriegsdienste
eingerücktenAusmesserFranzGreinerundJohannPichlerzemberund. ,. ,12. ,23.und30.November1914,M.Abt.VII,unddenVermessungshilfsarbeiternFranzJezek,FerdinandSwo¬und969ex1914,betreffenddieInanspruchnahmeprivater
boda,KarlBichler,KarlKloßundRudolfTrojanwirdGründe,undvom12.Dezember1914,Statth.=Z.-2599/2/B,eineWeihnachtsgabe,undzwarjenenBediensteten,welcheüberhetreffenddiewasserrechtlicheVerhandlung,enthaltenenBestim¬einJahrdienen,einesolchevonje20K,undjenen,dieeineundVereinbarungenwirdzugestimmt.kürzereDienstzeithaben,einesolchevonje10Kgewährt.

wegengeleisteterMehrarbeitfürdasJahr1914RemunerationenSeidlvermietetenZimmerimHanseXIII.,Rohrbacherstraße4b,indemausdemVerzeichnisseersichtlichenAusmaßeinderbedecktenwirdabgelehnt.
Gesamtsummevon1405Kbewilligt.

überdenStatthalterei =Erlaßvom4.Dezember1912,betreffendderLiegenschaftEinl.=Z.639Hetzendorf ,anderrechtenBahnzeiledasProjektdesk.k.MinisteriumsfürLandesverteidigungfürdie(errgegangenausderehemaligenEinl.=Z.292und551Hetzen¬
waltungsgebäudedesk.k.Landwehr=Truppen=Spitalesinder26.Februar1914,Z.2625,undmitderstadträtlichenPar¬
HeinrichCollin=StraßeimXIII.Bezirkeundbeantragt,dievondenzellierungsbewilligungvom25.Mai1904,Z.6945,festgesetzten
VertreternderGemeindeunddesMagistratesanläßlichdesLokal=etiefevonhöchstens16mdurcheinen5·59mbreitenaugenscheinesvom1.Dezember1914abgegebeneErklärungnach=auvon1·02mVorsprunggenehmigt.träglichzugenehmigenunddieexcommissioneerfolgteErteilung

derBaubewilligunggemäßdemMagistrats=AntragezurKenntniszunehmen.
NachdemBerichteundAntragedesSt. =R.Zatzkawirdweitersbeschlossen:
( P .Z .16674,M.A .VII ,1440. )1 .DasvorgelegteProjekt

fürdieKanalisierungderHetzendorferstraßeinderStreckezwischensummeper17. 500Kübertragen.
derAltmannsdorferstraßeundderGasse„ AndenEisteichen“und
dieRegulierungdesAltmannsdorferGrabensimXII.BezirkemitSdträten.demKostenerfordernissevon178. 000Kwirdgenehmigt.Von
diesemErfordernisseist derTeilbetragvon130. 000Kaufdie
DeckungbietendeaußerordentlicheAusgabs=RubrikXXVII10zuWeiskirchnerwirdbeschlossen:
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AufziehensderöffentlichenUhrenwerdenaufunbestimmteZeitverweisen,währendderRestbetragvon48.000KimHaupt¬

2 .DasAnbotdesStadtbaumeistersMaxHaupt,XVIII. ,

KronbergerübertragengeweseneUhrzudenbisherigenBe=Aufzahlungvon17·5ProzentaufdieKostenanschlagspreisewird
3 .DasAnbotderFirmaGebrüderAndrä,IV . ,Rainer¬

gasse3 ,aufLieferungdergußeisernenPutzschächtemitdemver¬(P.Z.16680,M.A.VIII,1158.)1.DermitStadtrats=anschlagtenKostenerfordernissevon2880KgegeneinenNachlaßBeschlußvom13.August1914,P.Z.11624,fürdenUmbauv6ProzentvondenKostenanschlagspreisenwirdangenommen.
4 .DasAnbotderErstenSchattauerTonwarenfabriks¬nehmigteKostenbetragvon36.000Kwirdauf37.025K77hAktiengesellschaftvormalsC.Schlimp,. ,Seilergasse14,auf

LieferungderSteinzeugrohreimveranschlagtenKostenerfordernisse2 .DasAnbotderFirmaEd.Ast&Co. ,vom18.Novembervon9990K60hgegendenangebotenenNachlaßvon8Prozent
5 .DasAnbotderk .k .priv .ErstenFloridsdorferTonwaren¬3 .DieZuschriftderDonauregulierungs =KommissionvomfabrikLederer&Nessenyi ,. ,Opernring14 ,aufLieferung

6000KzudiesenArbeiten,wirduntergleichzeitigerAnnahmeder3420KumdenEinheitspreisvon3K60hperLaufmeterwird
6.DemmitderMitüberwachungderBauarbeitenbetrauten

BauaufseherwirdaufdieDauerdieserDienstleistungeineBau¬
7 .DenindenVerhandlungsschriftenvom3 .August,1 .Sep¬

( P.Z.16650,B.A.XIII,16649. )DieBeschwerdeder( P.Z.16671,M.A.VIII,3906.)DemimvorgelegtenAnnaEndlergegendasBezirksamts=Dekretvom18.März
VerzeichnisseangeführtenWasserleitungs=Aufsichtspersonalwerden1914,betreffendsanitäreÜbelständeindemderFrauJosefine

( P.Z.16476,B.A.XII,44899. )BeidemvomBaumeister( P.3.16673,M.A.XIV,9461.)St.-R.ZatzkareferiertJosefRandhartingergeplantenzweistöckigenWohnhauseauf
HerstellungeinesPersonenaufzuges(Krankenbettaufzuges)imVer¬wdieÜberschreitungdermitdemGemeinderats=Beschlusse

( P.Z .16438,M.A .IX ,5017/13. )DieArbeitenund
(Angenommen.)LieferungenfürdiemaschinelleEinrichtunginderRinderhalleII

desSchlachthausesMeidlingwerdenderAktiengesellschaftR.Ph.
Waagner,L .undI .Biro&A .Kurzgegendenofferierten
Nachlaßvon12Prozent,d .s .2100KvonderKostenanschlags¬

DerVorsitzendekonstatiertdieAnwesenheitvonmehrals
NachdemBerichteundAntragedesBürgermeistersDr.
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( P .Z .16652 . )ZumMagistrats=DirektorwirdbeiAnwesenheit
vonmehrals 16 Stadträten einstimmigOber=Magistratsrat
Dr .AugustNüchternernannt.

NacheinemweiterenBerichtedesBürgermeistersDr .Weis¬
kirchner wird folgende ,die Stellungnahme der Gemeinde Wien he Franz von Assisi , . ,Hartmanngasse 7 ,2000K .
zur Regierungsverordnungüberdie FestsetzungvonHöchstpreisen
kennzeichnendeResolutioneinstimmiggenehmigt:

DieschwerenBesorgnisse,welchederWienerStadtratund
dieausVertreternsämtlicherGemeinderatsparteienbestehende
Obmänner=Konferenzüberdie vonderk .k .Regierungverordnete
Art der Bestimmungder Höchstpreise für Getreide und Mehlge¬
äußerthaben ,werdendurchdietatsächlichenWirkungendieserVer¬
ordnungnochübertroffen.Die Höchstpreise ,die eine Verbilligung oder dochwenigstensbeziehungsweiseIX . ,Schubertgasse23 ,5000K.
eine Erleichterung und Sicherungdes Getreidebezugesbewirken
sollten ,sindgeradezuein unüberwindlichesHemmnisderGetreide¬

und Mehlzufuhr nach Wien geworden .Die Folgen dieses Zu¬
standes sind unabsehbarundes machtsich jetzt schoninweiten

Kreisender Bevölkerungeine tiefgehendeMißstimmungundEr¬
regunggeltend.DieWienerGemeindevertretungerachtetesdaheralsihre
Pflicht ,auf das nachdrücklichsteunddringendstezu fordern ,daß
die k .k .Regierung ehestens geeignete Maßnahmentreffe ,um
wiedereinen entsprechendenVerkehrin GetreideundMehlprodukten
zu ermöglichenunddadurchdie ausreichendeMehlversorgung
Wienszu erträglichen Preisen zusichern .

ZudiesemZweckeerneuert die WienerGemeindeverwaltung
ihre bereits am3 .Dezember1914 erhobene Forderungnach ein =Auhofstraße 74 ,3000K .
heitlichenHöchstpreisenfür diegesamteMonarchie.

NachdemBerichteundAntragedesSt . - R.Fraßwird
beschlossen :

( P .Z .16432 ,M .A .III ,2559 . )DieTrockenlegungdes
städtischen HausesVII . ,Karl Schweighofer=Gasse14 ,nachdem
vorgelegtenKostenanschlagewirdmitdembedecktenErfordernisse
von5400Kgenehmigt ,undzwarwerdendie eigentlichenTrocken¬
legungsarbeitenderGesellschaftm .b .H .für Trockenlegungfeuchter
GebäudeXIII . ,Auhofstraße78c ,nachMaßgabeihresOffertes
umdenBetragvon3480Kübertragen.

Dieübrigen ,imKostenanschlageangeführtenArbeitensindim
kurrentenWegeauszuführen .

( P.Z .16264,M.A.II ,4150. )St. - R.Haasreferiert
über die BewilligungvonSubventionenfür sanitäre Zweckepro
1914undbeantragt ,nachden Magistrats =Anträgenunter Ablehnungbewilligt .
derneueingelangtenAnsuchenfolgendeSubventionenzubewilligen:

1 .ErstesöffentlichesKinder=Krankeninstitut,. ,Steindlgasse2 ,weitersbeschlossen :1000K .2 .VereinfürdieevangelischeDiakonissensacheinWien,. ,
Dorotheergasse18 ,1500K.

5000K.4 .LeopoldstädterKinderspital=Verein,II . ,ObereAugarten¬
straße 26/28 ,3000K .

5 .KronprinzRudolf=Kinderspital,III . ,Kleingasse5/7 ,3000K.
6 .KonventSt .Elisabeth ,III . ,Landstraßer Hauptstraße4 ,

2000K .

7 .WienerFreiwilligeRettungs=Gesellschaft,III . ,Radetzky¬
straße 1 ,20 . 000K.

8 .VereinzurErhaltungdesunentgeltlichenSt .JosefKinder¬
spitales ,IV. ,Kolschitzkygasse9 ,8000K.

9 .Kongregationder BarmherzigenSchwesternvomOrdendes

10 .KaiserFranzJosef=AmbulatoriumundJubiläumsspital
VI . ,Sandwirtgasse3 ,2000K.

11 .ÖsterreichischeGesellschaftfür Zahnpflegein denSchulen,
VII . ,Neubaugasse72 ,10. 000K.

12 .MariaTheresia-Frauen=Hospital,VIII . ,Feldgasse9 ,
1000K.13.WienermedizinischesDoktoren=Kollegium,alsKuratorder
KarolineRiedl' schen=Kinderspitalstiftung,. ,FranzJosefs=Kai65,

14 .Österr .Gesellschaftfür Gesundheitspflege ,IX . ,Kinder¬
spitalgasse 15 ( HygienischesInstitut ) ,800K.

15 .Spital der AllgemeinenPoliklinik ,IX . ,Mariannengasse10 ,
2000K .

16 .Vereinzur Erhaltungdes „ ErstenallgemeinenSt .Anna¬
Kinderspitales ",IX. ,Kinderspitalgasse6 ,10. 000K.

17 .ÖsterreichischeGesellschaftzurBekämpfungderRauch =und
Staubplage ,IX . ,Severingasse9 ,800K.

18 .AkademischerVereinfürSexualhygiene,IX. ,Lackierer¬
gasse5 ,500K.19 .Freiwillige Turner =FeuerwehrundRettungs=Abteilung,
XII. ,Vierthalergasse19 ,1000K.

20 .Unter=St.VeiterfreiwilligeRettungs=Gesellschaft ,XIII. ,

21 .„Mimir“BunddeutscherAlkoholgegnerinÖsterreich,
XVII. ,Veronikagasse8 ,Abweisung.

22 .Rudolfiner=Verein,XIX. ,Billrothstraße(Rudolfinerhaus),
3240 K .

23 .VereinHeilanstalt„Alland",IX. ,Lazarettgasse22 ,5000K
für denVerein ,1000Kfür dieHilfsstelle .

24 .ErsterWienerKneipp=Verein,. ,Schönbrunnerstraße35,
100K .

25 .ÖsterreichischerVereingegenTrunksucht,. ,Spiegel¬
gasse 19 ,Abweisung.

26 .Zentral =Verbandösterr .Alkoholgegnervereine ,. ,Spiegel¬
gasse 19 ,Abweisung.27 .KatholischesKreuzbündnisgegenAlkoholismusfürÖster¬
reich ,IV . ,PrinzEugen=Straße14 ,Abweisung.

ZurAusgabs=RubrikXLVI3 a wirdein Zuschußkreditvon
10 . 000K ,zur Ausgabs =RubrikXXXVII/II4 ein solcher von 4000K

( Angenommen ;an den Gemeinderat . )
NachdemBerichteundAntragedesSt . =R.Dr .Haaswird
( P .Z .16654,M.A .VII ,1486. )DemAnsuchenderBau¬

unternehmungHaala&KasparekumNachsichtder beiden
VerputzarbeitenamGewölbedes rechten Hauptsammelkanalesan

3 .KonventderBarmherzigenBrüderII . ,Taborstraße16 ,derDonauländeimIII .BezirkeeingetretenenTerminüberschreitung
in der Dauervon7 ArbeitstagenwirdFolgegegeben.

( P .Z .16492 ,M .A .II ,10564 . )DemHilfsvereinefür
christlicheEhenwirdeineaußerordentlicheSubventionvon200K
bewilligt unter Verrechnungder Ausgabeauf der Rubrik„Kriegs¬

( AndenGemeinderat . )auslagen ".
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( P .Z .16490 ,M. . ,6715 . )FürdieBeamtenderim
VersorgungsheimeuntergebrachtenAmterwerdenimSinnedes16Stadträten.AntragesderMagistrats=DirektionRemunerationenimGesamt¬
betragevon2200K(bedeckt)bewilligt.

non

beiderseitigenBaumpflanzungenindemneueröffnetenTeilederPokorny,JohannaSimonek,KlementineDostal ,Irma
NeulinggasseimIII .BezirkewirdaufGrunddesvonderStadtgarten=Kubica ,MariaAnnaPavlasundMarieSchrodinwerden
wovon3600KaufdieGartenarbeitenund1200KaufdieAuf=Straßenbahn =Beamtinnenernannt.stellungvonfünfSpritzhydrantenentfallen,genehmigt.

2 .Fürdie BespritzungwährendderSommermonatewerden19hlHochquellenwassertäglichbewilligt.

anHaaren,BorstenundKlauenausdemstädtischenSchweine¬20KimSinnedesBezirksamts=Antragesgestattet.
schlachthausewirdvom1 .Jänner1915aufunbestimmteDauer
gegenbeidenVertragsteilenjederzeitzustehendeeinmonatliche
KündigungdembisherigenErsteherHermannNarzissenfeld
zumPreisevon3hfürdasKilogrammundzudensonstigen ,in
seinemAnbotevom14 .Dezember1914enthaltenenBedingungen

übertragen . ls

( P.Z .16469,M.A.XIV,8670. )St. -R.Knollreferiert
überdenStatthalterei=Erlaßvom19.Oktober1914,betreffendderUniversitätstraßewirdkeineFolgegegeben.die ErhöhungderUmfriedungsmauerderTelephon=Zentrale
FloridsdorfinderObermayergasse(Donaufeld)imXXI.Bezirke
undbeantragt,dievondenVertreternderGemeindeunddesasteinebeimHause. ,Kärntnerstraße53/55,werdendemBau¬
MagistratesanläßlichdesLokalaugenscheinesvom17.Oktober1914meisterWilhelmSchallingerumdenBetragvon1229K
commissioneerfolgteErteilungderBaubewilligunggemäßdem
Magistrats=AntragezurKenntniszunehmen.(Angenommen . )

weitersbeschlossen :

bewilligungzurErrichtungeinerprovisorischenNotkrankenanlagegn.
aufdenLiegenschaftenEinl. =Z.30GrundbuchSchwarzlackenau ,
Kat. =Parz .19/3 ,der GemeindeWiengehörig ,Einl . =Z.630Land¬

KlosterneuburggehörigundEinl. =Z.199Landtafel,Kat. =Parz.354weisedieBezahlungdesrestlichenPlatzzinsesvon564K84h
und357Jedlesee,demStifteKlosterneuburggehörig,nachMaß=fürdieZeitvom1 .Mai1914bis1 .Mai1915nachgesehen.gabedervorgelegtenPläneundunterdenindenAufnahmeschriftvom19 .Oktober1914angeführtenBedingungenerteilt .

( AndenGemeinderat. )

B.A.XXI,45304/13mitJosefOberenzerbezüglichderdes87desGesetzesvom19.Jänner1890,. = . =und.=Bl.städtischenKat.=Parz.717/1und717/2LeopoldauEinl. =24KfürdenlaufendenMeterderFrontdesAuf¬Z.151abgeschlosseneBestandvertragwirdvom1 .November1914ahmsgebäudes( 14) ,demnachmit336Kbemessen.anaufgelöstundwirddiesesstädtischeGrundstückunterdengleichen
Pachtbedingnissen,d .i .zumJahrespachtzinsevon52K,unterden
allgemeinenBestandbedingnissenundfürdieDauervom1 .No =Günbeckwirdbeschlossen :
vember1914bis 30 .September1919zur Benützungdes
SuperädifikathausesKonskr.=Nr.230Haidewegundfürlandwirt=invonKinder=undJugendfreundenumGestattungderBe¬
schaftlicheZweckedenEheleutenVinzenzundFranziskaPragerlassungdesderzeitigenAbschlussesdesVorgartensdesHausesverpachtet.
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DerVorsitzendekonstatiertdieAnwesenheitvonmehrals
nod

( P.Z.16271,St .Str .. ,2802/Rp.)DieStraßenbahn¬
HilfsbeamtinnenAnnaBerger,MarieDegenhardt,Berta( P.Z .16545,M.A.III ,8096. )1 .DieFortsetzungderHübner,HermineLampel,MathildeMoritz,Adelheid

DirektionvorgelegtenPlanesmitdemKostenbetragevon4800K,beiAnwesenheitvonmehrals16Stadträtenzudefinitiven

( P.Z .16477,B .A.XXI,41218. )DemHauseigentümer
JohannPhilippwirdunterBewilligungzurWiedereröffnung
desWasserzulaufesdie BegleichungderrückständigenWasser¬

( P.Z.16643,M.A.IX,6600. )DieVerwertungderAbfällelitungs=Abzweigungskostenper143K48hinMonatsratenvon
NachdemBerichteundAntragedesSt. - R.Heindlwirdbeschlossen:
( P .Z .16689 ,M .A .II ,4019 . )Demerstenniederöster¬

reichischenFeuerwehr=Unterstützungsvereinwirdpro1914eine
Subventionvon200Kbewilligt .( AndenGemeinderat. )

( P .Z .16647,B .A .I ,44018. )DemAnsuchendesJosef
SwierakumBelassungseinesKastanienbraterstandesplatzesin

siat

( P.Z .16640,M.A.VI,4837. )DievorhandenenTrottoir¬

abgegebeneErklärungnachträglichzugenehmigenunddieex24h,dasistzumPreisedesstädtischenTarifes,überlassen.
( P .Z .16433,M.A .III ,8031. )DemAnsuchendesAdolf

Sterz ,ihnmitFebruartermin1915ausdemMietverhältnisseNachdemBerichteundAntragedesSt. =R.KnollwirdbezüglichdesvonihmimstädtischenHause. ,Riemergasse16
gemietetenLokaleszuentlassen ,wirdin Anbetrachtderbesonders

( P .Z .16649,B .A .XXI,38533. )EswirddieBau =berücksichtigungswertenVerhältnissedesGesuchstellersstattge¬
Rod

( P.Z.16475,B.A.I ,41519. )DemGastwirteFranz
tafel ,Kat . =Parz .58 ,20 und19/1 Schwarzlackenau ,demStifte Schusterbauer ,. ,KaiserFerdinands =Platz4 ,wirdausnahms¬

NachdemBerichteundAntragedesSt . - R.Wagnerwirdbeschlossen:
( P .Z .16626 ,M .A .V ,2801 . )Die von den k .k .Staats¬

bahnenausAnlaßderKanalisierungdesAufnahmsgebäudesder(P.Z.16648,B.A.XXI,40757.)DeraufGrunddesStationWien=DonauuferbahnhofzuentrichtendeKanaleinmündungs¬
Stadtrats=Beschlussesvom28.November1913,Z.18659M.gebührwirdimSinnedesMagistrats=AntragesunterAnwendung

NachdemBerichteundAntragedesSt . - R.Sebastian
( P.Z .16169,M.A.III ,8728. )DasAnsuchendesVer¬

XVII. ,HernalserHauptstraße93 ,wirdabgelehnt . 008
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dürfen ,genehmigt.
( P .Z .16439 ,M .A .X ,1911 . )DieGebührfür dieEr¬

werbungeiner Gruft oder eines eigenen GrabesimDornbacher
Friedhofefür die BestattungeinerdemFriedhofenichtzugewiesenen

Leichewird vom1 .Jänner 1915an mit demvierfachenBetrage
derfürZugewiesenezuentrichtendenGebührfestgesetzt.

( AndenGemeinderat. )
NachdemBerichteundAntragedesSt. - R.Poyerwird

beschlossen :( P.Z .16688,M.A.IV ,5643. )AufdemÜbergangsstege
imZugeder AuhofstraßeimXIII .Bezirkeundin dieserStraße
selbst sindnachdemvomMagistratevorgelegtenEntwurfevier
ganznächtigeAuergasflammenundeinehalbnächtigesolcheFlamme
durchdiestädtischenGaswerkezuerrichten.

NachdemBerichteundAntragedesSt. - R.Schreinerwird
beschlossen :( P .Z .16175,B .A .XV,18023. )DerKongregationder

christlichenSchulbrüderXV. ,GebrüderLang=Gasse6 ,wirddie
gnadenweiseÜbernahmeder für RudolfEinöderim k .k .all¬
gemeinenKrankenhausein derZeit vom20 .Februar1914bis
28 .Februar1914aufgelaufenenVerpflegskostenper 25 K60h
durchdie städtische WienerDienstbotenkrankenkassaausnahmsweise

bewilligt .
( P.Z .16670,M.A.III ,8394. )1 .WieimVorjahrewird

auch heuer demStadtgartenpersonale von den Gehilfenabwärts
eineWeihrachtsremunerationgewährtundhiefüreinaufAusgabs¬
Rubrik XXIV1 a des Hauptvoranschlagesfür 1914/15bedeckter
Betragvon6767Kbewilligt .2 .DieGehilfenerhaltenjenachihremWochenlohne28K
und26 K ,der Haustischlergehilfe 30 K ,die fachkundigenArbeiter
je 15K ,die überein Jahrin VerwendungstehendenGarten¬
arbeiter ( einschließlich der währendder Weihnachtswocheim
KrankenstandebefindlichenArbeiter )je 10K ,dieübrigenArbeiter ,
die Arbeiterinnen und Gartenburschen je 5K .DieseRemunerationensinddemPersonaleam24 .Dezember

( Punkt1 an denGemeinderat. )1914auszuzahlen .
( P .Z .16092 ,St .Str . . ,2641/Rt. )Eswirdgenehmigt,

daß dem Leo Goldsand als Ersatz für die für die Zeit vom
2 .Novemberbis 1 .Dezember1914gelösteundinfolgeErkrankung
nicht ausgenützteZeitkarte Nr .1988der Betragvon19 Kzur
LösungeinerZeitkartefürdenMonatJänner1915gutgeschrieben

werde .
( P.Z .16147,M.A.VII ,1364. )DemBauaufsichts =Ober¬

RevidentenAugustKaurzikwirdfürdieDauerdergleichzeitigen
permanentenÜberwachungdes Kanalbauesin der Kranzgasseim
XV .BezirkeunddesKanalbauobjektesin derHartäckerstraßeim

XIX .Bezirkeein um1 Kerhöhter Zehrungsbeitragvontäglich
3 Kbewilligt .

Wannenmacherwirdvonder Verpflichtungder Sand =und

DagegenwirddasAnsuchendesVereines ,statt derWieder=Schotterlieferungen,SchuttabfuhrundBeistellungvonRegiefuhr¬
herstellungdesaltenZustandeseineAbfriedungnachdemMusterBwerkfürdenXIX.BezirkfürdasJahr1915enthobenund
dervorgelegtenSkizze(DrahtgitteraufMauersockel)herstellenzuwerdendieseLieferungen,beziehungsweiseLeistungenfürdasJahr

1915an die Firma AnnaJanz auf Grunddes Offertes über¬
tragen .

Die Offerte der Firma Reuther & Wiesgrill werden
abgelehnt.

( P .Z .15978 ,M. . ,7697 . )DieGitterstrickerarbeitenfür
denBaudes Geflügelstalles imstädtischen Reservegartendes
II .Bezirkeswerdenan die Genossenschaftder Siebmacherund
GitterstrickernachihremOffertevom30 .Oktober1914 ,jedochzu
demin der Aufnahmeschriftvom15 .November1914ermäßigten
Preise von 2496K70 h und gegeneine dreijährige Haftung

vergeben.
( P .Z .16284 ,M .A .III ,8748 . )DemKaffeesiederGeorg

Geyer wird für die Zeit des Umbauesdes Hauses XV . ,Maria¬
hilferstraße127a ,die BelassungdesKaffeekioskesauf demMaria¬
hilfergürtelbewilligtundihmderdurchdiesenKioskinAnspruch
genommeneTeilderKat. =Parz.257öffentlichesGutFünfhaus

unter den mit dem Geschäftsvorgänger Pratschke vereinbarten
Bedingungendes Stadtrats =Beschlussesvom30 .Mai1911,
P .Z .8534,inBestandgegeben.Bedungenwird jedoch hiebei ,daß Geyerseinengesamten
BedarfanFlaschenbierausdemBrauhausederStadtWiendeckt.

Fürdie imKioskegeplantenHerstellungen ,bestehendindem
EinbaueeinerKaffeekücheundeinerAbortanlage,wirdunterden
Bedingungender Bauverhandlungvom6 .März1914 dieZu¬
stimmungerteilt .

( P .Z .16053 ,M .A .X ,11045 . )DerVereinigtenWiener
PlakatierungMauczka ,Endlicher&Weiner ,Gesellschaft
m .b . . ,VIII . ,Lenaugasse19 ,werdendie in derAufnahme¬
schrift des Magistratesvom21 .November1914bezeichnetenTeile
der auf denGründendes ehemaligenSchmelzerFriedhofesauf¬
gestellten Einfriedungsplankeunter dendort angeführtenBe¬
dingungengegenEntrichtungeinesjährlichenPauschalplatzzinses
von180Kzu Ankündigungszweckenüberlassen.

( P.Z.16543,St .Str .. ,326/IX. )EswirddieZustimmung
erteilt ,daßdie Direktionder städtischenStraßenbahndiedem
IngenieurMaxEdlenv .Knapitscherteiltenösterreichischen
PatenteNr .54232und54233auf Signaleinrichtungenfür
elektrischeBahnengegeneineAbfertigungvon800Kzurun¬
beschränktenVerfügungerwirbt. o

( P .Z .16272,St .Str . . ,2807/Rp. )DreiUnterbeamten
derstädtischenStraßenbahnwerdenGehaltsvorschüssebewilligt.

DieAbstattungdieserVorschüsseist denGesuchstellernin
Monatsratenvonje 15Kvorzuschreiben.

ImFallederGewährungeinerRemunerationandieGe¬
nanntenist die Hälftederselbenzur Tilgungder Vorschüssezu

verwenden.
( P.Z .16085,16086,16089,16133,16137,16138,16139,

16541 ,16542 ,St .Str . . ,3081 ,3009 ,3115 ,3119 ,3095
( P .Z .16134 ,St .Str . . ,49/63 . )Die Firma Berta 2807 ,3006 ,3163 ,3184/Rt . )Die Anträge der Magistrats¬

beziehungsweiseStraßenbahn =Direktion,betreffendGesucheum
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haftePersonen,fürOrganevonWohltätigkeitsanstalten,fürAn=derBezirksamts=Anträge.
gehörigevonStraßenbahnbediensteten,sowiefürFunktionäreund

BedienstetederSchulausspeisung,beziehungsweisefüreinenRegi¬
mentsarzt( adP .Z .16133,16139,sowieadPost33 ,P .Z .16089,
Abweisung)werdengenehmigt.

( P.Z .16087,St .Str .. ,3033/Rt. )DieAusfertigungvon
MonatskartenzumtarifmäßigenPreisohneLichtbildundNamen
fürGeldeinheberderk .k .Staatsbahn=DirektionzurFahrtauf
allenimTarifgebietI liegendenStraßenbahnlinienwirdgenehmigt.
DieInhaberhabenerforderlichenfallsihreDiensteigenschaftmittels
eineramtlichenBescheinigungnachzuweisen.

gnun ( P.Z.15643,M.A.XXII,3853. )DemLokal=Komiteefür
denXV.BezirkdesZentral=VereineszurErrichtungundErhaltung
vonKnabenhortenwirdderFestsaalimAmtshausedesXV.Bezirkes
fürden20 .Dezember1914zurVeranstaltungeinerWeihnachts=wirdbeschlossen:feierüberlassenunterNachsichtderBeheizungs=,Beleuchtungs¬
undReinigungskostengemäßdemMagistrats=Antrage.

(P.Z.16295,St.Str.. ,2897/Rt.)DerAntragderStraßen=stimmungerteilt.
bahn=DirektionaufGewährungdes6 =TarifesfürdieganzeDauer

desnormalenBetriebesandiebeidenNotstandsarbeitender
Donauregulierungs=KommissionbeschäftigtenArbeiterwirdgemäßKastenhofer&Komp.zuerteilendeBaubewilligungfürbauliche

gelehnt .

KonzessionfüreinenAutomobil=StellwagenverkehrinderStrecke
Hütteldorf—PurkersdorfandieÖsterreichischeTaxicab=Gesellschaft

nommen.

desBahnhofesSpeisingderstädtischenStraßenbahnwerdennachstenwirdimSinnedesMagistrats=Antragesgenehmigt.demAntragederDirektionzweiOrganenderFirmaHansIrschik
fürihreverdienstlicheTätigkeitRemunerationenimGesamtbetragevon400K(bedeckt)bewilligt.

NachdemBerichteundAntragedesSt. -R.Dr .Matajawirdbeschlossen :
( P .Z .15100,M.A .XIII ,4759. )DervomMagistrate

vorgelegteEntwurfdesStiftbriefeszudervondemk .u .k .Hof¬
opernsängeri .P .KarlMayerhoferangeordnetenwohltätigen
StiftungfürarmeMusikeroderStudentenausdenErträgnissen
desHausesIV. ,Goldeggasse30,wirdgenehmigt;diebiographischen
DatensindjedochausdemEntwurfezustreichenundineinab¬
gesondertesBlattaufzunehmen.
( P .Z .16472 ,16644 ,16645 ,M.A .XIX ,2099 ,2085 ,2086. )
VonderErgreifungeinesRekursesgegendieAufteilungderder
„ OestenPragerGarantiebank",sowiederAktiengesellschaftHarter
KohlenwerkeinWienpro1914,sowiederVereinigtenösterreichischenTrönle.Textilindustrie =AktiengesellschaftinWienfürdieJahre1912bis
einschließlich1914vorgeschriebenenErwerbsteuerwirdnachden
Magistrats=Anträgenabgesehen.

( P .Z .16478 ,B .A .XVI ,84993. )St . - R.Gräfreferiert
überAnsuchenumErmäßigung,beziehungsweiseNachsichtdernhmigt.

StraßenbahnfreikartenfürSchüler,blinde,beziehungsweisekrüppel=Hundesteuerpro1914und1915undbeantragtdieGenehmigung
( Angenommen . )

NachdemBerichteundAntragedesSt. =R.Gräfwirdweitersbeschlossen:
( P .Z .16486 ,B .A .XVI ,69923 . )1 .DemAnsuchender

marianischenKinder=KongregationumunentgeltlicheÜberlassung
zweierLehrzimmerunddesTurnsaalesderstädtischenVolksschule
fürMädchen(Doppelschule)XVI. ,Roterdstraße1 ,zurAbhaltung
vonBeschäftigungsstundenanjedemSamstagevon3Uhr
bis6 UhrwirdgegenEinhaltungderüblichenBedingungen
Folgegegeben .

2.DieNachsichtderausAnlaßdieserSchullokalitätenbenützung
auflaufendenBeleuchtungs=undBeheizungskostenwirdgenehmigt.

( Punkt2 an denGemeinderat. )
NachdemBerichteundAntragedesSt . - R.Angermayer
( P .Z .16372,M.A .XV,14807. )ZurVerwendungdes

KonferenzzimmersderKnaben=Volksschule. ,Margaretenstraße103,
als LehrzimmerwirdimSinnedesMagistrats =AntragesdieZu¬

( P.Z .14096,M.A.XIV,8196. )DiederFirmaIgnaz
demAntragedesOber=MagistratsratesDr.AugustMayrab =UmgestaltungenindemteilweiseaufkünftigemStraßengrundder

PanoschgassebefindlichenHofseitentraktdesHauses. ,Margareten¬
straße105 ,wirdimSinnedesMagistrats =AntragesgegenAus¬(P.Z.16042,M.A.V,2645.)GegendieGewährungeinerstellungeinesgrundbücherlicheinzuverleibendenReversesbestätigt.

( P.Z.16713,M.A.XV,15340. )DieunentgeltlicheÜber¬
m.b . . ,wirdimSinnedesMagistrats=AntragesStellungge=ssudesTurnsaalesderKnaben=Volksschule. ,Grüngasse14,

andenVerein„HumanitäreTischgesellschaftMargaretenerFecht¬
schule “zurAbhaltungeinerWeihnachtsbeteilungam25 .Dezember(P.Z.16088,St.Str.. ,47/39.)AnläßlichderErbauung1914gegenErsatzderauflaufendenBeleuchtungs=undBeheizungs¬

( SchlußderSitzung. )

Bezirksvertretungen
(XII.Gemeindebezirk,Meidling.)

Protokoll
überdieöffentlicheSitzungderBezirksvertretung

Meidlingvom16 .September1914.
Vorsitzender:BezirksvorsteherMatthiasAdlersstügel.
Schriftführer:KanzleileiterMagistrats =KonzipistDr.Ludwig

NachKonstatierungderBeschlußfähigkeiterklärtderVor¬
sitzendedieSitzungfüreröffnet.

DasProtokollderletztenSitzungwirdohneVerlesungge¬
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. - . - St .Burghaberbegrüßt den zur Sitzungerschienenen
St . =R.Götzunddie . = R.Kroneck ,MayundMüller .

HieraufrichtetDerselbeeinekurzeAnspracheandieVer¬
sammlungund appelliert im Hinblicke auf die durch dieKriegs¬
ereignisse herangebrocheneschwereZeit an das treueeinmütige
Zusammenwirkenaller HerrenBezirksräte .

inchEinlauf .
DankschreibendesArchitektenHansKraus,sowieder

FamilieRiegerl für die anläßlich vonTodesfällennamensder
BezirksvertretungausgesprochenenBeileidskundgebungen .

DankschreibenSr .Exzellenzdes HerrnBürgermeistersDr .
RichardWeiskirchnerfür dieGlückwünschederBezirksver¬

tretunganläßlichder ErnennungzumLandmarschall=Stellvertreter .

DankschreibendesMagistrats=DirektorsDr.MaxWeißfür
dieGlückwünschederBezirksvertretunganläßlichderErnennung
zumMagistrats=Direktor.

Dankschreibendesk .k .RechnungsratesKarlAngermayer
für die Glückwünscheder Bezirksvertretunganläßlich derWahl
zumStadtrate .

DankschreibendesVereinesderstädtischenKanzlei=Aushilfs¬
diener für die Mitwirkungder Bezirksvertretung bei derdurch¬
geführtenVerbesserungderBezüge.

(2945. )ZuschriftderMagistrats=AbteilungXVII,betreffend
die vomRechtsschutzvereineder Haussiererin Wienbeantragte
Sistierung des Hausierverbotesfür WienaufKriegsdauer .

Die Bezirksvertretungspricht sich aus prinzipiellen Gründenin dieser Angelegenheitden herzlichsten Dankaus .
gegeneine Sistierungaus .

(2586. )ZuschriftderMagistrats =AbteilungIII ,34148,
nach welcher demAnsuchendes Direktors KarlLangkammer
umÜberlassungeines rund 3500m ?großen Teiles desTheresien¬
badparkesimXII .Bezirkefür einenTheaterbaukeineFolgege¬
gebenwurde .ZurKenntnis.

( 2413. )ZuschriftderMagistrats =AbteilungXVI,Z .5247,
betreffendeineStraßenbenennungimXII .Bezirke.(„Helmgasse"
zwischenStache =undBiedermanngasse. )

ZurKenntnis .
(2430. )ZuschriftderMagistrats=AbteilungVI ,Z .3716/13 ,dagegeninderbisherigenHöhezubelassen.

betreffenddieGenehmigungderStraßenherstellungderWiener¬
bergstraßeimXII .BezirkedurchdenStadtrat .

ZurKenntnis .

treffenddieGenehmigungderNeupflasterungderTannbruckgasseWiengehörigeRealitätXII. ,Tivoligasse8,inAntragzubringen.
zwischenRatschkygasseundRollingergasseimXII .Bezirkedurch
denStadtrat .

ZurKenntnis .
(2947. )ZuschriftderMagistrats =AbteilungXVI,Z .2250/13,

betreffendeine StraßenbenennungimXII .Bezirke .(Schedifkaplatz. )
ZurKenntnis .

( 2344. )ZuschriftderMagistrats=AbteilungV ,Z .1835
wonachdieDirektionderstädtischenStraßenbahnenaufdieAus¬
führung des Projektes der Vergrößerungdes Werkplatzesander
AßmayergassedurchEinbeziehungder entlangdes Platzes vonder
Aßmayergassebis zurLängenfeldgasseführendenStraßever¬
zichtethat .

MitBeifall zurKenntnis.
(2657. )ZuschriftderDirektionderstädtischenStraßenbahnen ,

wonachder Stadtrat die Erbauungeiner Straßenbahnlinieüber
die Breitenfurterstraße bis zumLinienamtAtzgersdorf wieauch
derenWeiterführungüberAtzgersdorfundLiesingnachPerchtolds¬
dorfabgelehnthat .MitBedauernzurKenntnis.

(2201. )ZuschriftderMagistrats=AbteilungIV ,Z .2400,be¬
treffenddieöffentlicheBeleuchtungderKörbergasseimXII.Bezirke.

ZurKenntnis .

(2643. )ZuschriftderMagistrats=AbteilungV,Z .1902,be¬
treffendWienerstädtischeStraßenbahnen ,ErrichtungeinerHalte¬
stelleinderBreitenfurterstraße.

ZurKenntnis .
(2452. )ZuschriftderMagistrats=AbteilungXV,Z .6745,be¬

treffend eine Grunderwerbungim XII .Bezirke ,Frauenheimgasse3 .
Mit großem Beifall zur Kenntnis .
DieVersammlungspricht demHerrnSt . =R.Götz ,. =V.

Adlersflügel ,dem Obmanndes Ortsschulrates Isnenghi ,
insbesondere aber dem Herrn . = R .Müller für ihre Bemühungen

( 2876. )ZuschriftderMagistrats =AbteilungIII ,Z .5666 ,be¬
treffenddiederzeitigeAbstandnahmevonderErweiterungder
Theresienbadrealität im XII .Bezirke .

MitlebhaftemBedauernzurKenntnis .
(2352. )ZuschriftderMagistrats=AbteilungX,betreffendeinen

Antragdes magistratischen Bezirksamtesfür den XII .Bezirkauf
Erhöhungder Grabstell =undGruftgebührenfür„Nichtzugewiesene"
aufdemHetzendorferFriedhofe.DieBezirksvertretungschließtsicheinstimmigdemGut¬
achten der Stadtbuchhaltung an und beantragt ,nur dieGrabstell¬

gebühren für Nichtzugewiesene zu erhöhen ,dieGruftgebühren

(2303. )ZuschriftderMagistrats=AbteilungXVI,betreffend
dieVerstaatlichungderVereinsrealschuleimXII .Bezirke.

Es wirdeinstimmigbeschlossen ,als Bauplatzfürdas(2346. )ZuschriftderMagistrats=AbteilungVI,Z.1632,be¬StaatskostenaufzuführendeRealschulgebäudediederGemeinde

Rund=AntragderBezirksvertretungdesVI .Bezirkesauf
Aufhebungder7 Uhr=Sperre,wofürdenBedienstetendurchFest¬
setzungeinerMaximalarbeitszeiteinErsatzgeschaffenwerdensoll .

Eswirdeinstimmigbeschlossen ,sichdiesemAntrage
anzuschließen . inhedin

3
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Rund=AntragderBezirksvertretungIX ,betreffendstrengste

HandhabungderBestimmungendesAusverkaufsgesetzes.
Einstimmig angenommen .

Fo
Rund=AntragderBezirksvertretungXIX,eswolledieim

Gemeinderatein VerhandlungstehendeBauordnungfür diek .k .
Reichshaupt=undResidenzstadtWienallenBezirksvertretungender
StadtzurAbgabeeinesGutachtensmittunlichsterBeschleunigung
übermitteltwerden.Einstimmigangenommen.

Armenratswahlen .
HieraufwirdaufGrunddesbesonderenAuftragesSeiner8123.Bezirks=KomiteefürdenIV.Bezirk,

ExzellenzdesHerrnBürgermeisterszurWahlvonArmenrätengeschritten.
AlsSkrutatorenfungierendie . =R.JosefGerholdundGregorKöppl.

AbgegebeneStimmzettel23 ,davongültig23.
EswurdennachstehendbezeichnetePersoneninunveränderter

Annahmeder VorschlaglistedesArmen=InstitutesMeidlingge¬
wählt :

JohannSchwarz ,Schuhmachermeister ,Schallergasse19 .
LaurenzWissekal ,Friseur ,Tichtelgasse19 .
Franz Dimmel ,Drechsler ,Fockygasse34 .
AntonSuppan ,k .k .Amtsdiener ,Flurschützstraße8 .
JosefHudecek,Schuhmachermeister ,Steinbauergasse30.
GeorgSauer ,Bürgerschullehrer ,Wolfganggasse9 .

20 K—h

2 „ 60„

SchlußderSitzung.

50 ,

Allgemeine Nachrichten .
ZentralstellederFürsorge

für die AngehörigenderEinberufenenundfür die durchden
Kriegin NotGeratenenin WienundNiederösterreich.

CXXXIV.Spendeausweis .
8122 .Bezirks=Komiteefür denXV.Bezirk ,

Freit ' schablösungenpro Novemberund
Dezember1914 ,undzwar :

20„

Frau B .Hirsch
Dr .FranzGutmann
Dr .ViktorTheil
Arbeiter =Spar=u .Kon¬

sumvereinFünfhaus
LeopoldHappich.
Dr Herm .Leuchter
FerdinandHanusch. .
Franz Barta .
KarlDrobitz
JohannWitzmann
Karl Großner .
LeopoldHäfner
WillibaldPekar

12 K —b
48 „ —„ ¬

40 „

120
12
12
12

„ ¬
36

24
12
12

12„

Sammlungsergebnis,undzwar:
KamilloTiller ,Ober¬

Inspektor der k .k .
St . = . ,Weyringer¬
gasse 3 ,3 .Spende.

Frl .Galster( Singer&
Komp ,Filiale ) ,Mar¬
garetenstraße52.

VortragsmeisterErnest
Weiß ,Firmengesell¬
schafter ,Starhemberg¬

gasse33 ,vomErtrag
einerVorlesung . .

Del =Ka ,Schuhwaren¬
haus ,Gesellschaftm.
b . . ,Rainerplatz 10„ —„¬FrauNovacek,Belve¬
deregasse . . 6 „ —„¬

Franz Cerny ,Armen¬
rat ,Installateur ,
Karolinengasse30 . 9

FriedrichMacke,Haus¬
besitzer,Phorusg .12,

3 .Spende 30 „ —„ ¬
Zusammen.

8124 .AdolfRitter
8125 .Dr .phil .FreundfürAusspeisung
8126 .BezirksarmenratWaidhofena .d .Ybbs,

Sammlungsergebnis **
8127 .BezirksarmenratKirchberg,Sammlungs¬

ergebnis
8128.FabriksangestelltederFirmaJaray,

17 .Rate
8129.FabriksarbeiterschaftderFirmaJaray,

12 .Rate
8130.Arbeiterschaftderk .k .TabakfabrikWien¬

Ottakring ,9 .Spende.
8131.LehrkörperderKnaben=VolksschuleIV. ,

Alleegasse44 ,statt einerKranzspendefür
denHerrnk .k .Bezirksschul=Inspektor
Dr .FranzWiedenhofer. **
MonatlicheZahlungenfürAus¬

speisung ,undzwar :
8132 .ErnstGrafHarrach. 12 K —h

138 ' „60
50 „ —
25 „ —

203 „87

79 „ ¬

30 „—

26„ 29„¬
209„20„¬

13„ ¬"

8140.Administrationdes„Fremden=Blatt“von
einerTischgesellschaftinNeutitschein.

8141 .Emilie Kmentfür Ausspeisung . .
8142 .Dr .Karl Gottfried Hugelmann ,k .k .

RichterinKlosterneuburg8143.EmilieDallerfürAusspeisung
8144 .Städtischer Kindergarten ,XII . ,Haeber¬

gasse1 ,ReinerträgnisdesWeihnachts¬
festes . **

CXXXV.Spendenausweis .

20
6

4
6

200„

100K

30
62

8145 .H .H . * **
8146 .Bezirks =Komitee ,IV .Bezirk ,Samm¬

lungsergebnis
8147 .LeopoldWittenberg,Schuhwarenfabrikant ,

. ,Kärntnerstraße 14 ,dasSachverständigen¬
honorar in causa ÜbernahmevonSchuhen
von der Firma Hermann Hirsch .10 „ —

8148 .Anny Gärtner
8149 .K .k .Staatsbahn =Direktionin Wien ,

durch Herrn Ober =BahnratAdolf Jarisch 125 „80
8150 .1prozentiger freiwilliger Abzug ,Lehr¬

körper der Mädchen=VolksschuleVII . ,
Neustiftgasse100 .

8151 .BezirksarmenratPottenstein
Freitischablösungen :

6 K —h8152 .JohannDerflinger . .
8153 .Ida Kuranda 30„ —„¬
8154 .SidonieLittmann . . 12 „ —„ ¬
8155 .KarlObendorfer . 6 „ —„ ¬88156 .Riedl ' sDom=Hotel

6 „ —„ zus .60 „—Royal
8157.SammlungsergebnisdesBezirks=Komitees332„59im X .Bezirke
8158.Diek .u .k .HoheitenErzherzog

FriedrichundFrauErzherzoginIsabella . 000fürAusspeisezwecke.
. 0008159.KommerzialratJuliusMeinl.

58160 .Ein UngenannterfürAusspeisungszwecke

138„60

10 „ —

60
70

erkennungsich erfreuendeJahrbuchsoeben ,neuerdingserweitert ,
im Verlage der k .k .Hof =und Staatsdruckerei zur Ausgabe
gelangt .Dernunmehrvorliegende50 .Jahrgangenthältnebst
demals Taschenkalenderzu verwendendenKalendariumundder
genealogischenStammtafeldesAllerhöchstenKaiserhauseseinen
ausführlichenSchematismusdes AllerhöchstenHofstaates ,der
legislativen Körperschaften ,der gemeinsamenundderösterreichischen

Ministerien und Zentralstellen ,eine Übersicht aller übrigen
Zivil = ,Militär =und kirchlichen Behördenund Anstaltender

Monarchie ,Bosniens und der Herzegowina ,sowie derTruppen
und Heeresanstalten ,die Rangeinteilung und das Gehalts =und
Pensionsschemader k .u .k .gemeinsamenundderösterreichischen
Zivilstaatsbeamten ,dann das Gagenschemader Offiziere und

Militärbeamten ,endlich den gesamtenPersonalstand aller Ge¬
meindevertretungen ,Unterrichts =,Humanitäts =undKranken¬
anstalten Niederösterreichs .Zahlreiche geschäftliche Notizentragen
den Bedürfnissen aller Berufszweige RechnungAls vonall¬
gemeineremInteresse seien hier nur angeführt dieInteressen¬ ,
Zinseszinsen =,Gehalt =und Lohnberechnungs =,Münz = ,Maß¬
undGewichtstabellen,die Tabak =undPulververschleißtarife,die
ausführlichen Bestimmungen über Postsparkassen ,Postsendungen ,
Staatstelegraph und Telephon ,eine tabellarische Übersicht der
österreichischen Wertpapiere( Nominalwert ,Zinsentermine ,Ver¬
jährungsterminederCoupons,Dividendepro1912und1913usw. ) ,
ein Verzeichnisder pupillarsicherenWertpapiere ,Verlosungspläne
der in =und ausländischen Lottoanlehen ,eine Übersichtder
touristischen Literatur der Alpenländer ,die Betriebsordnung
samtMaximaltariffür dasPlatzfuhrwerkin Wien ,dieTelephon¬

ordnung ,ein Verzeichnis der europäischen Kur =undBadeorte ,
soweder in =undausländischenbelletristischen Kunst =,Musik¬,

Mode =undJugendzeitschiften .Als wertvoller ,auchweiteren
Kreisen wohl sehr erwünschter Behelf ist auch demvorliegenden
Jahrgangeeine politisch =administrativeKartedes LandesNieder¬
österreich beigegeben .Durchseinen reichen Inhalt trägt dervor¬
liegende Jahrgang ,dessen Angabenbis zumDruckbeginner¬
gänztundrichtiggestelltsind ,denBedürfnissenderweitesten
Kreise Rechnung .Derselbeist zumPreise von5 Kdurchalle
Buchhandlungenzubeziehen .

NiederösterreichischerAmtskalender1915.
NachauthentischenQuellenzusammengestellt ,ist diesesin

den weitesten Kreisen einer von Jahr zu Jahr steigendenAn¬

Gemeindevermittlungsämter .
Die GemeindevermittlungsämterInnere Stadt ,Josef¬

stadt und Hietzing werden im Monate Jänner 1915am
13 . ,20 .und27 .Sühne =undVergleichsverhandlungenvornehmen.
Das Gemeindevermittlungsamt Landstraße hat hiefür den

. ,13 . ,20 .und27 . ,das GemeindevermittlungsamtFünf¬
hausden . ,15 . ,22 .und29 .unddasGemeindevermittlungs¬
amtFloridsdorf den . ,12 . ,19 .und26 .Jännerbe¬

stimmt .

JosefTobola 12 K—h 8133 .LehrkörperderMädchen¬
I .Feigl . . 12 „ —„ VolksschuleIII . ,Kegel¬14 48 .Reisinger . 12 „ —„ gasse 74. ** 6 K —h

Kühnel=Sküdnigg 12 „ —„ bisJunsige 8134 .Dr .JosefPörner 6 „ —„Kommerzialrat Simon 36 „ —„ 8135 .Paul v .Schilf =Suvero 606 „ —„
Elise Topf . 18 „ —„9r 8136 .HugoSchmedl . 18 „ —„Josef Löwy 12 „ —„n 8137 .WilhelmZehenthofer 6 „ —„
Josef Schmidt . 12 „ —„ 8138 .AmaliaZuckerkandl. 666K—h12 „ —„
D .Landeis 12 „ —„ 8139 .TechnischeBetriebs=Zentraledesk .k .JosefFränkl 12 „ —„ Kriegshilfs =Bureausdes k .k .Ministeriums

Zusammen. des Innern508K— 36. 111„ 40„
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Approvisionierung .

Borstenviehmarktvom22.und23.Dezember1914.
1 .Auftriebauf demfreienMarkt.
Fleischschweine(Jungschweine) . 028StückFettschweine . 699

Summe. 14 . 727Stück
DarunterunverkaufterRestvonderVorwoche—Stück.

Angekauftwurden: babnfür Wien 12 . 771Stückfür das Land . 347„ ¬
an unverkauft blieben . .609„

2 .Preisbewegung.
1173(Preisper1kgLebendgewicht.)31Fleischschweine(Jungschwetne):

I .Qualitätvon154bis160h(extrembis164h)II .„ ¬ 148 152„ ¬III . 140 „ 146„
Fettschweine :

I .Qualttätvon166bis172h ( extrembis178h )II . „ 156 „ 165„ ¬III .% „ 144 „ 155„
AufdemBorstenviehmarktewarenum1287Fleischschweine

mehrundum403Fettschweinewenigeraufgetrieben. I
Eswurdezu letzten Dienstagpreisenverkauft .

Jung =undStechviehmarktvom23 .Dezember1914.
1 .Auftriebbezw.Zufuhr.

Schafelebend. . 498
86

Schweineausgeweidet.2612
2 .Preisbewegung.

Kälberlebend( per1kg) :
I .Qualität von —bis —h ( extrembis -b )I .„ ¬ W

III .„
Kälberausgeweidet( per1kg):

I .Qualität .von154bis 180h ( extrembis 190b )II . „ 140 „ 152 „ ¬UI ." „ 120 „ 136 „ ¬
Lämmerlebend ( per1Paar ) :
I .Qualttät von—bis —K( extrembis —h )II . " —„ ¬III . „ — „ —„ ¬

Lämmerausgeweidet( per1Paar ) :
I .Qualitätvon—bis —K( extrembis —K)II .„ ¬ „ 24 „ 44„ ¬III .

Schafe ausgeweidet ( per 1kg ) :
I .Qualitätvon120bis136h ( extrembis —h )

Schweine ausgeweidet ( per1kg ) :

I .Qualität. . .von172bis192h(extrembts200h)II .
„ 160 „ 176„ ¬III . Shinch ?„ „ 146 „ 162 „

Schafelebend( per1Paar):
I .Qualität von—bisII .„

III .„ „ —„
K(extrembis—K)

nana ni obiSchafelebend( per1kg):
I .Qualttät. . . .von76bis80h(extrembisII .„ ¬ • „ ¬ 70„ ¬III . „ 36 „ 50 „

—K)

AufdemJungviehmarktewurdenum203StückKälber
mehrzugeführt.

AufdemSchafmarktewurdenum1162StückSchafe
wenigeraufgetrieben .

Dasfür die Weihnachtswochezu geringeAngebotan
Jung =undStechviehhatte in allen Tiergattungenund
QualitätenPreissteigerungenzurFolge.

Prima=Kälberwarenum6bis8h ,Mittelwareum8bis10h,
mindereWareum10 bis 16 hteuerer .

Fleischschweinegingenum10bis16hteuerer,Fettschweine
zufest behauptetenletztenDonnerstagspreisenausdemMarkte.

DerVerkehrin LämmernundweidnerSchafenwarbe¬langlos .

AufdemSchafmarktewarendieSchafebeilebhafterNachfrageum4 bis 6 hteuerer .

Pferdemarkt vom 22 .Dezember1914 .

ZumVerkaufewurdengebracht:456Stück.
181Gebrauchspferde,275“)Schlächterpferde.

Preis :fürGebrauchspferde
„Schlachtpferde 250bis1400KperStück

80 „ 184„ „
DerMarktwarlebhaft .

* )Undzwar :Am19 .Dezember1914 .51Stück
Am21 .Dezember1914 .57„¬
Am22 .Dezember1914 .40„¬

Summe ,148Stück
127Stück,AuftriebaußerMarkt,Pferdeschlachthaus.

Pferdemarkt vom 24 .Dezember 1914 .
Zum Verkaufe wurden gebracht :265Stück .

80Gebrauchspferde ,185*)Schlächterpferde.
Preis:fürGebrauchspferde ..250bis1400KperStück

Schlachtpferde 80 „130„¬ "DerMarktwarweniglebhaft.

Nr .105 .—29 .Dezember1914 .—AllgemeineNachrichtenrc .
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Schafe 179 Stück Und zwar aus :
Wien

demsonst.Niederösterreich
Mähren . .

Ungarn

3403

6St.
18

5

150„

Schweine 849 Stück Undzwaraus :

DertäglicheFleischmarkt.
In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwarenvom

20 .bis 24 .Dezember1914.
1 .Fleischsendungen.

FürdentäglichenFleischmarkt .
Rindfleisch. . 278 . 406kgUndzwaraus :

Wien 212 . 301kg
demsonst .Niederösterreich .. 22 . 620„ ¬
Oberösterreich . . 901„ ¬

Steiermark . . 063„ ¬
Kärnten 81 „ ¬
Mähren 26 . 175„ ¬

Ungarn 14 . 265„
Kalbfleisch . . 340kgUndzwaraus:

Wien
demsonst.Niederösterreich.

Oberösterreich . . . .
Kärnten

. 25265
10
13

Schaffleisch306kgUndzwaraus:
Mähren

Schweinefleisch181. 533kgUndzwaraus:

30 kg

Kälber . .. 513StückUndzwaraus :

Wien
demsonst .Niederösterreich. 15Oberösterreich. .

71Steiermark
Mähren

35 „ ¬Ungarn

569St.
45 „

114„

Lämmer

Steiermark
Kärnten .

Mähren .
Ungarn .

20
2

91

36
* )Undzwar :Am23 .Dezember1914 .22Stück

Am24 .Dezember1914 .76„¬
Summe.98Stück

87Stück,AuftriebaußerMarkt,Pferdeschlachthaus.

37StückUndzwaraus:
Wien
Niederösterreich.

Kärnten
Mähren

26St .
1 „ ¬

7 „ ¬
3 „

2 .Preisbewegung.
Siedfleisch
Rostbratenu .Rieden„ „ • —„ 2·50„„vonK—• 64bis 2·70perKg.Rindfleisch

Kalbfleisch „ „ 1·50 „ 2·30 „„ ¬
Schaffleisch — „ — — „ „ ¬" "
Schweinefleisch „ „ 1·80 „ 2·40 „„ ¬

Kälber „ „ 1·40 „ 1·96 „„ ¬
Schafe „ „ — 76„ 1·30 „„ ¬* .

Schweine . „ „ 1·60 „ 2·30 „ „ ¬

Lämmer „ „ 10 • —„ 14 • —perSt .
DieZufuhrenwarengeringerals in derVorwoche.Der

Marktverkehrnahmim allgemeinenangesichts derFeiertage
einensehrlebhaftenVerlauf.

RindfleischnotiertenacheinervorübergehendenAb¬
schwächungzugut behauptetenVorwochenpreisen.

KälberundKalbfleischsowieSchweineundSchweinfleisch
zogenmitRücksichtaufdieknappenZufuhrenum10bis20h
per Kilogrammim Preisean .

Von der Ersten WienerGroßschlächterei =Aktiengesellschaft
wurden 12 . 726kg Rindfleisch ,500 kg Schweinfleisch ,154Kälber

und5 SchweinezuMarktegebracht,

Hen =und Strohmarkt inWien .
Vom20 .bis 26 .Dezember1914 .

Niederösterr.Bergheu.. . vonK10• —bis11• —per100kg
Wiesenheu .„ „ • —„ 10·80 „ „„ ¬SlovakischesHeu „ „ • —„ 10 • —„„ ¬UngarischesHeu " " " " " "Klee „ „ • —„ 12 • —„ „„ ¬

Schaubstroh „ 7·60 „ ¬" "„ „ 32 • —„ 34 • —perSchoberRüttstroh. . " " per 100kg"Grummet „ „ 7·50 „ 8·80 „ „„ ¬Ballenstroh * "

Kälberlebend.
Kälberausgeweidet.4733Schafeausgeweidet
Lämmerlebend
Lämmerausgeweidet 172

Ungarn 276

Wien . 139 . 788k
Niederösterreich. .. . . 888

Oberösterreich. . 35
Steiermark . 029"

/
Böhmen ** . 529
Mähren . . * . 919

"

Ungarn 28 . 188
Kroatien . 157"

Wien . 182St
demsonst .Niederösterreich . 28"Oberösterreich. . . 154"
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Schlachtviehmarktvom28 .Dezember1914 .
(EinschließlichdesKontumazmarktesvom23 .Dezember1914

mit —Stück . )
1 .Gesamtauftrieb:4938Stück ,undzwar:

3245StüdMastvieh . .
—„ ¬* *** * * * * * * * **Weidevieh

1693 „ ¬Beinlvieh .
DarunterunverkaufterRestvonderVorwoche. . .314„

DieserGesamtauftriebzerfälltin :
Ochsen . . .. 2534 Stück

732 „ ¬Stiere .
Kühe
Büffel

1660Stück
12 „

ProvenienzdesGesamtauftriebes :
ausLändernder ungarischenKrone . .2762Stück

23 „ ¬* * **„ Bukowina 2153„ ¬* ** *„demsonstigenOsterreich.
11„ dem Auslande . . .

d Ren2 .Preisbewegung.
a )Preisper100kgLebendgewicht .

AusundüberUngarn:
OchsenI .Qualität. . von114bis 136K( extrembis 144K)

„ 104 „ 120„ ¬„ II .„ ¬
„ III .„ „ 96 „ 111 „

AusundüberGalizien:
OchsenI .Qualität . . von
„ II .„ ¬
„ III .„ „

bis —K( extrembis —K)

AusanderenLändern:
OchsenI .Qualität. . von124bis132K( extrembis144K)
„ II .„ ¬
„ III .„ ¬

Stiere
Kühe

116 „ 122„ ¬
106 „ 115„ ¬
100 „ 118 „ ( „ „ 124„ )
92 „ 109 „ ( „ „ 126 „ )

—Stück
3 .Verkauf.

AngekauftwurdenfürWien.
"„auswärts

20 „ ¬Unverkauftblieben.

AußerdemMarkte ,jedochmitBerührungdes¬
selben ,wurdenin der Wochevom20 .bis 26 .De¬

1700 Stück .zember1914für Wienangekauft. .
Gegendenletzten Montagmarktwurdenum1877Stück

wenigeraufgetrieben.
DernachdenWeihnachtsfeiertagenerhöhteBedarfhatte

bei verhältnismäßiggeringeremAngebotein allenTiergattungen
und Qualitäten Preissteigerungen zurFolge .

Prima=OchsenwarenimVergleichezumletztenMontag¬
markte durchgehends um2 K ,Mittelware um3 bis 4K ,
mindere Wareum4 K per 100 kgteuerer .

Stiere notierten um1 bis 2 K ,Küheum2 bis 3K ,
Beinlviehum3 bis 4 Khöher .AnKonserventieren,welchedurchgehendsum4 Kteuerer
aus demMarkte gingen ,wurden in 2010 Stückangekauft .

PreisbewegunganderBörsefürlandwirtschaftliche
Produkte in Wien vom 23 .Dezember1914 .

a )FürGetreide .*Weizen(Qualitätsgewicht76kg )40K50h per100kg
70 „ )33 „ 50 „ „ 100 „ ¬Roggen( "

29 „ — „ „ 100 „ ¬" Gerste . .
24 „ — „ „ 100 „ ¬Mais

. von 31 K —h bis 31 „ 50 „ „ 100„ ¬Weißmais ,alt
„ 29 „ —„ „ 30 „ —„ „ 100 „ ¬Cinquantin ,neu

„ 25 „ —„ „ 27 „ —„ „ 100„ ¬Hafer

AusundüberUngarn:
Weidevieh von — bis — K ( extrem bis —K )

AusundüberGalizien:
Weideviehvon —bis —K ( extrembis —K )

„ )„ 67 „ 84 „ ( „„ ¬Büffel
Beinlvieh „ 48 „ 100 „ ( „ „ —„ )

b )Preis perStück .von —bis —K—h .Beinlvieh
NachdemModusaufSchlachtgewichtwurdenichtsverkauft .

b )Mahlprodukte.
„WeizengrießundfeinesWeizenbackmehl. .67K85hper100kg

* Weizenkochmehl 63 „ 80 „ „ 100 „ ¬
47 „ 55 „ „ 100„ ¬* Weizenbrotmehl 49 „ 40 „ „ 100„ ¬* ** Weizengleichmehl
45 „ 35 „ „ 100„ ¬* Roggenmehl 45 „ 75 „ „ 100„* Gerstenmehl 34 „ 80 „ „ 100„ ¬* Maismehl

Weizenkleie .von 19 K —h bis 20 „ 20 „ „ 100„
„ 19 „ —„ „ 19 „ 60 „ „ 100„ ¬Roggenkleie . .

Preisbewegungan der Börsefürlandwirtschaftliche
Produkte in Wienvom24 .Dezember1914 .

a )Getreide :
Ren

" Gerste
* Mais
Weißmais

70„ )

von5

Hafer 25 „—

b )Mahlprodukte .
Acheitenat.
"Weizenbrotmehl
"Weizengleichmehl

*Roggenmehl
" Gerstenmehl .
* Maismehl
Weizenkleie . .
Roggenkleie . .

von
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1914 . XII .Gesetze,VerordnungenundEntscheidungen,

sowie

NormativbestimmungendesGemeinderates,StadtratesunddesMagistrates
inAngelegenheitenderGemeindeverwaltungundpolitischenAmtsführung.

Inhalt .I .VerordnungenundEntscheidungen:
1 .HaftungderGemeindeundGemeindeorganefüranläßlichvonDelo¬gierungenin VerwahrunggenommeneGegenstände.2.AusfolgungvonPferde=undFuhrwerksentschädigungsbeträgen .3 .HeimatrechtlicherAufenthalteinerMilitärperson.
4 .RechtlicheNaturdergewerbsmäßigenAusübungderKrankenpflege.5 .ErnennungeinesDeputy =Konsul=GeneralbeimamerikanischenGeneral¬Konsulate in Wien .
6 .DiemagistratischenBezirksämtersindselbständigepolitischeBezirks¬behörden .
7 .Gift=Verschleiß.
8 .AuflassungderKanzleidesFranzJoseph=Ordens.
9 .SistierungderGebrauchsnahmederKonventionaltelegrammadressen„Austung "und„Konaustung"

10 .GeldstrafennachdemPferdestellungsgesetze .
11 .GewerbsmäßigeHerstellungvonPlastikendurchFormeneinerall¬

mählicherhärtetendenMasseundAufklebeneinesPhotogrammesaufdieselbe —ein freies Gewerbe.
12 .EnthebungeinesPrüfungs=KommissärsfürDampfkesselwärter.
13.GewerbsmäßigeRevisionderkaufmännischenBuchführung;rechtlicheNatur .

14.ZeitweiligeBefreiungeinigerGegenständedesWienerLiniensteuertarifesvonderVerzehrungssteuer.
15 .FestsetzungvonHöchstpreisenfürdenVerkaufvonHasenundHirsch¬wildbretinWien .
16 .ZulassungvonPlattenausSchlackenbetonderFirmaE .Hübner.
17 .ZulassungvonHohlmauernderFirmaBaumeisterKarlSchuller ,Ges .m .b .H .
18.FestsetzungvonHöchstpreisenfürdenGroßhandelmitGetreideundMehl .
19.MilitärverdienstkreuzfürVerdiensteimKriege;Tragart.20 .FestsetzungderHöchstpreisefürKartoffel.

II .Normativbestimmungen:
Magistrat :
21 .Stadtbuchhaltungs=Abteilungen .

Verzeichnisder imReichsgesetzblatteundimLandes¬
gesetz =undVerordnungsblattefür ÖsterreichunterderEnnsimJahre1914publiziertenGesetzeundVerordnungen .

I .VerordnungenundEntscheidungen .
1 .

HaftungderGemeindeundGemeindeorganefür für denVII .Bezirksichergestelltworden.

nommeneGegenstände .

Urteildesk .k .BezirksgerichtesInnereStadtWien
AbteilungXVIvom14 .Februar1914 ,194C ,XVI ,215:

ImNamenSeinerMajestätdesKaisers!

Dr .Fritz Winter ,Hof =undGerichtsadvokaten,Wien ,widerdiebeklagte
Partei1 ,GemeindeWien ,zuHandendesBürgermeistersHerrnDr .Richard
Weiskirchner,Wien ,I .Rathaus ,2 .K . . ,Magistrats=Ober=Kommissär,
Wien ,VII . ,. . .gasse33 ,wegen486KaufGrunddermitbeidenParteiendurchgeführtenmündlichenVerhandlungzuRechterkannt:

1 .DasKlagebegehrendesInhaltes ,diebeidenBeklagtenzuverurteilen,derKlägerin486Ksamt5ProzentZinsenvomKlagstageunddenProzeß¬kostenbinnen14TagenbeiExekutionzurungeteiltenHandzubezahlen—
bestehtdemGrundenachnichtzuRechtundwirddemGrundenachab¬
gewiesen.

2 .DieKlägerinistschuldig,derGemeindeWiendiemit6KbestimmtenProzeßkostenbinnen14TagenbeiExekutionzubezahlen .
3 .WenndiesesUrteilinRechtskrafterwächst,istderProzeßbeendigt .

Tatbestand .
Esist unbestritten ,daßdieKlägerinvomJahre1907bis1911in

Wien ,VII . ,. . .straße5 ,einModistengeschäftgeführtundgemeinsammit
FrauM.B .gewirtschaftethat .DieGeschäfts =,Wohnungseinrichtungwar
EigentumderKlägerin,dasiedieselbeausihremGeldeangekaufthat :dieKlägerinmußteimJahre1911zurPflegeihrerMutternachA .übersiedeln
undhatdieFortführungihresGeschäftesderFrauB .überlassen ,welchenoch
vonfrüherherin SchuldderKlägeringestandensei ;B .habedieAbwesenheit
derKlägerindazubenützt ,GeschäftundWohnungderKlägerinaufihren
Namenanzumelden ,sei jedochdenZinsschuldiggeblieben.AlsKlägerin
zurückgekehrtsei ,habesiedasGeschäftwohlweitergeführt ,habejedochden

anwachsendenMietzinsnichtmehrentrichtenkönnen ,sieseifürNovember
1912gekündetundam21 .November1912delogiertworden .DadieWohnungnochaufdenNamenB.gelautethabe,soseiendieEinrichtungsgegenstände
derKlägerinauchunterdemNamenB.vondemmagistratischenBezirksamte

EswurdeaußerStreitgestellt ,daßKlägerin,welchebeiderDelogierung,=beziehungsweiseSicherstellungderMobiliendurchdasmagistratischeBezirks¬amtanwesendwar ,gegendieDeponierungderEffektenunterdemNamenB.beimmagistratischenBezirksamte ,keineEinwendungerhobenhat .
Esist fernerunbestritten,daßdieKlägerininfolgeErkrankungbehufs

WiederherstellungzuihrenElternnachA.sichbegebenhat ,ferner,daßsieanfangsMärz1913nachWienzurückgekehrtsei ,umsichihreMobilienvom
magistratischenBezirksamteabzuholen.DortwurdeihrvomMagistrats=Ober¬KommissärP .mitgeteilt ,daßdieSachenohneZustimmungderB .nichtaus¬
gefolgtwerdenkönnen ;derGenanntehabeeinProtokollmitderKlägerin
aufgenommen,worindieletztereerklärthabe,daßdiebeimmagistratischenDask.k.BezirksgerichtInnereStadt,AbteilungXVI,hatdurchdenBezirksamteverwahrtenMobilienihrEigentumseienunddaßKlägerindieB.k .k .BezirksrichterDr .ErnstBachrachalsRichterinderRechtssachederaufAnerkennungdiesesEigentumesundZustimmungzurAusfolgungandie

klagendenPartei A . . ,Private in . ,Langegasse83 ,vertreten durchKlägerin—klagenwerde .DieB .habedie Klägerinbetrogenundschwer

geschädigt,schuldeihraußerdemnoch900KundverweigereihreZustimmungzur Ausfolgungder MobilienausBosheit .
Esist fernerunbestritten,daßKlägeringegendieB .wegenmehrerer

DiebstahlsaktendieStrafanzeigeerstattethatunddieVerhandlunginWienabgewartethat ;am21 .April1913hättebeimBezirksgerichteXVdieStraf¬
verhandlunggegendieB .stattfindensollen ,dieBeschuldigteseiaberunauf¬findbargewesen .Klägerinhabesichdamals( MärzundApril1913 )etwa

zehnmalzudemZweitbeklagtenindasmagistratischeBezirksamtbegeben,umbeidiesemalsReferentenzuverhindern,daßdieMobilienderKlägerinder
B .ausgefolgtwürden .KlägerinhabedenZweitbeklagtenam22 .April1913
auchmitgeteilt ,daßdieVerhandlunggegendieB .nichtstattfindenkonnteundhabedieVorladungfürden21 .April1913vorgewiesen,hiebeihabesiegesagt ,siemüssewiedernachA .zurückfahrenunddenProzeßgegendieB.durcheinenArmenvertreterdurchführen,derZweitbeklagtehabedieKlägerinüberderenwiederholteBitte,dieSachennichtandieB.auszufolgen ,durchdieausdrücklicheundsichereZusageberuhigt,erwerdebestimmtüberdie
Mobiliennichteherverfügen,bisdiegerichtlicheEntscheidunggefälltwürde,
erdürfeauchnichteherverfügen,eskönneeinhalbesJahrauchdauern,wenndie SachezuGerichtgeht .

FernerwurdeaußerStreit gestellt ,daßKlägerinvonA .ausdieB.derenAufenthaltunbekanntwar,zuhandeneinesProzeßkuratorsgeklagtund
am6 .Oktober1913dasUrteildesInhalteserwirkthat ,dieBeklagte. ,sei schuldigeinzuwilligen,daßdieaufGrundderDelogierungvom21 .No¬
vember1912auf ihrenNamenvommagistratischenBezirksamtefürden
VII.BezirksichergestelltenGegenständederA.G.ausgefolgtwerden.Siesei

40K50h per 100kg
33 „ 50„ 100„
29 „ —„ 100„
24 „ —„ 100 „
8 31 „ 50„" 100 „
30 „ —„„ 100 „
27 „ —„„ 100„

67K85hperc100kg
63 „ 80„" 100 „

47 „ 55„" 100„
49 „ 40„" 100 „
45 „ 35„" 100„
45 „ 75„" 100 „
34 „ 80„" 100 „
3 20„ 20„" 100 „
19 „ 60 „„100 „
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fernerschuldig,derKlägerindenBetragvon900Kzubezahlen.Dieim
UrteilenamentlichangeführtenGegenständesind: 60 K1 .2 Bettenmit6 Matratzen ,Anschaffungspreis

46 „ ¬2 .1 Bett mit Drahteinsatz und 3Matratzen . . . . . . . .
40 „ ¬3 .3 Zudeckbetten und 8Polster . .4 .Gabel,Messer,Geschirr,Bügeleisen ,Bettwäsche2c . ,Anschaffungs¬
56 „ ¬*. *preis 78 „ ¬* .* ***5 .3 Kästen ,Anschaffungspreis.

30 „ ¬6 .2 Nachtkästen,Anschaffungspreis. . . .7 .3 Tische ,Anschaffungspreis .16 „
24 „ ¬8 .Sesseln , 1

10 „ ¬* * *** * **9 .Waschtische," . 22 „ ¬10 .Küchenkredenz,„¬ * . * * * * * * * * * * * * * **11 .Wasserbank,„ ¬ . . . * * . . . * . * * * * * * * 10„ ¬12 .1Reisekorb ,
. . . . . * . * * * * „ ¬* ** *13 .1Küchenkiste ,14 .4 Postkartonsmit leeren Hüten ,Anschaffungspreis .40„ ¬

15 .14 Schachteln mit Arbeitsmaterial .50„ ¬Summe 468K
Esist unbestritten ,daßBeklagtenachErhaltdesUrteilesandas

magistratischeBezirksamtNeubaugeschriebenhatundachtTagespäterselbstnachWiengefahrenist ,umsichihreSachenabzuholen,nachdemsiekeine
Antworterhaltenhatte .BeimmagistratischenBezirksamtewurdederKlägerinmitgeteilt ,daßdie
Mobilienin zweiPartien ,undzwaram13 .Juni 1913und16 .Juli1913
bereitsderB .ausgefolgtwordensind.DieKlägerinbehauptetnun ,dieB .seimitdenEffektenderKlägerin
verschwunden,habedenSchadentrotzeifrigerBemühungnichtmehrwieder
gutmachenkönnen ;durchdie ÜbernahmederMöbelnachderDelogierungundinsbesonderedurchdiederKlägerinwiederholtgemachteZusage ,die
Möbelerst aufGrundeinesgerichtlichenUrteilesauszufolgen ,habedieGe¬
meindedie Pflicht der ordnungsmäßigenVerwahrungausdemVerwahrungs¬
vertragederKlägeringegenüberübernommen.DieKlägerinbegehrtdie Verurteilungder beidenBeklagtenzur
Zahlungvon486Ksamt5 ProzentZinsenundKostenzurungeteilten

Hand .DieBeklagtenbeantragendiekostenpflichtigeKlageabweisungwegen
mangelnderpassiverKlagslegitimation ,fernerweilkeinVerschuldenwederauf

Seite der GemeindeWienoderderenOrgane ,nochauf Seite desBeklagten
vorliege.DieVerhandlungwurdeauf denAnspruchdemGrundenachein¬
geschränkt.SämtlicheBeweis=Anträgewurdenalsunerheblichabgewiesen.

DieKlägerinlegte Kostennoteein ,die Erstbeklagtebeanspruchte6 Kan
barenStempelauslagen,der ZweitbeklagteverzichteteaufKostenersatz.

Entscheidungsgründe :
DieKlägerinstütztihrenSchadenersatzanspruchdarauf ,daßdieGe¬

meindeWiendurchdie Übernahmeder MöbelnacherfolgterDelogierungderM.B .undinsbesonderedurchdieKlägerinwiederholtgemachteZusage,die
Möbelerst auf Grundeines gerichtlichenUrteiles auszufolgen—derKlägerin
gegenüberdie Pflicht der ordnungsgemäßenVerwahrungaus demVer¬
wahrungsvertrageübernommenhabe.EswäreSachederGemeindeWiengewesen ,durchErlagbeiGerichtgemäß§ §1 ,425a .b .G .B .sichvonderHaftungfürdieAufbewahrung
zubefreien;dieGemeindeseinichtberechtigtgewesen,nachdemsiedurchihr
für diesesGebietzuständigeOrgan ,denZweitbeklagten,die Verwahrungder

Klägerin gegenüber übernommenhatte ,die Mobilien ohneVerständigung
derKlägerin ,herauszugeben.DieKlägerinbeanspruchtdaherdenihrzuge¬
fügtenSchadenersatzausdemTitelder§ §964und965a .b .G . . ,sowiegemäß§1295a .b .G . . ,weildieGemeindeWienalsjuristischePerson
überhauptnur durch ihre Organehandelnkannunddas Verschuldenihrer
Organe,dieinAusübungihresAmtesgefehlthätten ,verantwortenmüsse.GegendenZweitbeklagtenstützt KlägerinihrenErsatzanspruchauf
§ §1295und1297a .b .G . . ,weildenZweitbeklagtendasVerschulden
an den der Klägerin erwachsenenSchadenpersönlich zur Last falle ;die
solidarischeHaftungder beidenBeklagtenergebesich aus§ 1302a .b .

G .B .DasGerichthataufGrunddesunbestrittenenVorbringensalser¬
wiesenangenommen,daßdasmagistratischeBezirksamtfür denVII .Bezirk
nacherfolgtergerichtlicherDelogierungder M .B .vom21 .November1912
die der KlägerineigentümlichenEffektenin derenAnwesenheitunterdem
Namender M .B .in Aufbewahrungder GemeindeWienübernommenhat ;ferner,daßderZweitbeklagtederKlägerinwiederholtüberderenEinschreiten
zugesicherthat ,überdieMobilienerstnachEntscheidungdesGerichtesüber
denvonder Klägeringegendie M .B .anzustrengendenRechtsstreit zuver¬
fügen ;ferner ,daß trotzdemdie Sachender Klägerin in zwei Partienam
13 .Juni 1913und16 .Juli 1913der M .B .über AuftragdesZweit¬
beklagtenausgefolgtwordensind.DievorliegendeKlagestelltsichalsdieForderungeinesSchadenersatzes
im Sinne der Bestimmungendes 30 .Hauptstückesdes allgemeinenbürger¬
lichenGesetzbuchesdar .UmdahervondenBeklagtenals denBeschädigerndenErsatzdesderKlägekinangeblicherwachsenenSchadensbegehrenzu
können,hättedieletztereeinVerschuldenderbeklagtenGemeindeoderdes
Zweitbeklagtennachweisenmüssen .( § §1294und1295a .b .G .. )

WasdasKlagebegehrengegendieGemeindeWienbetrifft ,istdieser
VoraussetzungnichtdadurchGenügegetan ,daßeinVerschuldeneinesOrganesderselbenbehauptetunderwiesenwürde;denndieHandlungeneinesOrganeseineradministrativenKörperschaftsindnichtohneweitersidentischmitdemHandelndieserKörperschaftselbst .AusdenbestehendenGesetzenkann
eine unbedingteHaftpflichtsolcherKörperschaftenfür dasHandelnihrerOrgane
nicht abgeleitetwerden .Esistfestgestellt,daßdieSicherstellungderklägerischenEffektenanläßlich

der Delogierung der M .B .im Rahmender öffentlichen Verwaltungstätigkeit
derbeklagtenGemeindedurchderenOrganeerfolgtist ,nämlichinAusübung
dernach§ 46 ,Z .2 desGemeindestatutesin denselbständigenWirkungskreis
der GemeindeWienfallendenObsorgefür die SicherheitdesEigentums .EshandeltsichsomitumkeinenprivatrechtlichenVerwahrungsvertragimSinne

des§ 957a .b .G .B .u .ff . ;eigentlichstützt sichdie Klagedarauf ,daßdieGemeindeorganeihreauföffentlichemRechteberuhendenAmtspflichten
verletzthaben ,daßdurcheineHandlungeinesOrganesderbeklagtenGemeinde
nämlichdesZweitbeklagtendieRückstellungderinObhutgegebenenklägerischen
EffektennichtandieKlägerin ,sondernaneinedritte Person ,welchezur
ÜbernahmedieserEffektenvonderKlägerinnichtermächtigtwar ,erfolgtist .Esfehlt aneinerallgemeinenRechtsnorm,welchedie Gemeindefürden
imvorliegendenFallebehaupteten ,vomGemeindeorganeangeblichver¬ursachtenSchadenfürhaftbarerklärenwürde.EsbestehenindieserRichtung
wohleinzelneVorschriften( sieheEntscheidungdesOberstenGerichtshofesvom

4 .Jänner 1910 ,Rv .V 2527/9 in Nowsk ,Slg .Neue Folge ,XII .Band ,Nr .1313 ,S .61bis66 ) ;fürdenvorliegendenFallgibteskeinebezügliche
Norm .AusdemUmstande,daßdurchbesondereGesetzefüreinzelneFälledie

Haftpflichtstatuiertwerdenmußte,ist zufolgern,daßeineallgemeineSchaden¬ersatzpflichtderöffentlich -rechtlichenKorporationennichtbesteht .Sowenigder
Fiskusfür dasVerschuldenderStaatsbeamten,wennes sichnichtumeinen
der durcheine lex specialis normiertenFälle handelt ,haftet ,ebensowenig
haftet die Gemeindefür einendurchein Versehenihrer Beamtenimselbst¬
ständigenoderübertragenenWirkungskreiseverursachtenSchaden.EswardahermangelsderpassivenLegitimationderGemeindeWien
derAnspruchderKlägerinaufSchadenersatzgegendieGemeindeWiendem
Grundenachzuverneinen .BetreffenddenZweitbeklagtenkommtesdaraufan ,obfürdendurchdie
AmtshandlungdiesesGemeindebeamtenzugefügtenVermögensnachteilaufdem
fürdieGeltendmachungprivatrechtlicherAnsprüchevorgeschriebenenWegeErsatz
gefordertwerdenkann.NachdemHof=Dekretevom14 .März1806 ,I .G .S .Nr .758 ,wird
durchwegsdie Betretungdes RechswegesgegenStaatsbeamtezurDurchsetzung
vonRechtsansprüchenausdenAmtshandlungenderselbenfürunzulässigerklärt.
„StaatsbeamtekönnenihrerAmtshandlungwegenbeidemZivilgerichteniemals
belangtwerden . "DerBegriffStaatsbeamteindieserGesetzesstelleumfaßtallestaatlichen
Organe,insbesonderejene ,welchenuraufGrundeinesbesonderenAuftragesVerrichtungender staatlichenVerwaltungausüben ,wiedies bei denOrganen
derGemeindeimübertragenenWirkungskreisederselbenzutrifft .(Entscheidung
Glas=Unger,N .F .Nr .2703. )DiesesHof=DekretkannaberaufBeamtederSelbstverwaltungimselbständigenWirkungskreisenichtausgedehntwerden .(EntscheidungSlg .
N .F .1931. )DieZulässigkeitdesRechtswegesist somitgegeben .GegendenZweitbeklagtenkonntejedochder Klageausnachstehenden
Gründennichtstattgegebenwerden:DerVerwahreristverpflichtet,diehinterlegtenSachennachVerlaufder
ausdrücklichbestimmtenoderausdenNebenumständenzuentnehmendenZeit
( §963a .b .G . . )demHinterlegerzurückzustellen( §961a .b .G . . ) ,selbst
wennder Hinterlegernicht Eigentümerist undEigentumsansprüchevoneinem
Dritten erhobenwerden .( SieheEntscheidungvom5 .November1880 ,Z .11087 ,Slg .8166undEntscheidungvom9 .März1881,Z .2593,Slg .8322. )Dievonder KlägerinangerufeneBestimmungdes § 1425a .b .G .B.
kamhiernichtinBetracht,dadiegerichtlicheHinterlegungwohleinRecht,
keineswegsabereinePflichtdesHinterlegerssei.DieKlägerinberuftsichaufdasobenangeführteUrteildesk .k .Bezirks¬
gerichtesNeubau ,CV793/13 ,betreffenddenRechtsstreitderKlägeringegen
M.B .DiesesUrteilkannjedochnurzwischendenProzeßparteienseineWirkung

ausüben .AufGrunddesunbestrittenen,obengeschildertenSachverhaltes ,wurden
sämtlicheBeweis=Anträge,nämlichdie vondenBeklagtenbeantragteEin¬
vernehmungder ZeuginM .B .darüber ,daß die GenannteEigentümerinderdelogiertenEffektenist ,unddievonderKlägerinbeantragteEinvernahmeder

ZeugenE . . ,A .U .undM .S .darüber ,daßdie KlägerindieEigentümerin
derdelogiertenMobiliensei ,als unerheblichabgewiesen.DerAusspruchüberdieKostengründetsichauf§ 41. = . =O.

II .
Urteil desk .k .LandesgerichtesWienvom26 .März1914:

ImNamenSeinerMajestätdesKaisers!
Dask .k .LandesgerichtWienin ZivilrechtssachenalsBerufungsgericht

hatunterdemVorsitzedesk .k .Ober=LandesgerichtsratesDr .Komorzynsky
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imBeiseinderk .k .LandesgerichtsräteDr .SpitzerundDr .v .Schuster
als Richterin derRechtssachederA . . ,Privatein . ,Klägerin( imArmen¬
rechte )durch Dr .Fritz Winter in Wien ,wider die GemeindeWienundK .P .Magistrats=Ober=Kommissärin Wien ,Beklagte ,wegen486K ,infolge
klägerischerBerufunggegendasUrteildesk .k .BezirksgerichtesInnereStadt
vom14 .Februar1914 ,CXVI ,215/4 ,infolgeVerzichtesauf diemündliche
Berufungsverhandlungin nicht öffentlicher Sitzungzu Rechterkannt :EswirddieBerufungalsunbegründetzurückgewiesen,dasUrteilwirdbestätigt.

Tatbestand :
GegendasUrteil ,womitdie KlägerinmitihremBegehrenkostenersatz¬

pflichtigdemGrundnachabgewiesenwurde ,hat sie rechtzeitigberufen .DasUrteildemganzenInhaltenachanfechtend,machtedieKlägerinunrichtige
rechtlicheBeurteilungdesSachverhaltesundMangelhaftigkeitdesVerfahrensgeltend .

MangelhaftseidasVerfahren,weildieüberdenEintrittunddieHöhedesSchadensangebotenenBeweisenichtzugelassenwurden.
UnrichtigbeurteiltseidieSache,weilderProzeßrichterdasBegehren

gegendieGemeindemangelsderpassivenKlagslegitimationabwies.Juristische
Personenwiedie GemeindeWien ,die nurdurchihre Organehandelnkönnen,habenin PrivatrechtsverhältnissendieHandlungenihrerOrganezuvertreten.
DasFehleneinerspeziellenGesetzesbestimmungschließtdie HaftungderGemeinde
für ihre Organenicht aus .DieBefreiungvonder Haftungfür dieSchuld
der Organekanndarausnicht erschlossenwerden ,daßeinzelneGesetzediese
Haftungausdrücklichnormieren.SchondasHof=Dekretvom13 .Februar1789kanntedie HaftungöffentlicherKorporationen .

Ebensounbegründetsei dieVerneinungderHaftpflichtdesZweitbeklagten.DerZweitbeklagteversprach,unbestrittenerMaßendieMobilienbiszurEnt¬
scheidungdesRechtsstreitesaufzuheben,habeabertrotzdemschonvorherdie
Fahrnisseandie B .ausfolgenlassen ,er vernachlässigtealso gemäß§961
a .b .G .B .seineHaftpflichtals Verwahrer.SolltederZweitbeklagtediekomndenBehörden.freiwilligübernommenePflichtnichterfüllenwollen ,sohätteer sichgemäß
§1425a .b .G .B .vonseinerPflichtbefreiensollen ,erdurfteabernichtdie Fahrnisseder B .preisgebenunddie Klägerindamitschädigen.

DieKlägerinbeantragte,dasUrteilaufzuhebenunddieSacheneuerlich
andasProzeßgerichtzuverweisen ,oderdasUrteilabzuändern,demKlage=beiderPostsparkasseeröffnetenPostsparkassa=Einlagensoforterfolgenkann.begehrenstattzugebenunddieBeklagtenindenErsatzderKostenzuverfällen.DieBeklagtenhabenauf die Berufungnichtserwidert.

BezüglichdesSachverhalteswirdaufdenTatbestanddesangefochtenenUrteilesverwiesen .
Entscheidungsgründe:

Esist richtig ,daßder Prozeßrichterdarübersich nichtäußerte ,inwiefern
nicht etwadarin ein Verschuldendes Zweitbeklagtengelegensein könnte ,daß
erderKlägerinversprochenhabe ,dieFahrnissederB .nichtauszufolgen,daß
aber in Wirklichkeittrotzdemdie Fahrnisse ihr ausgefolgtwurden.

In derBerufungsschriftwirddasUrteilimBelangedesZweitbeklagtennunmehrdeshalb angefochten ,weil der Prozeßrichter dieses unerfüllt gebliebene 16 .Oktober1914 ,Nr .7219( M.Abt .XI a ,13891 ) :
Versprechennicht als Schadensgrundqualifizierte .

DasBerufungsgerichtvermeint ,daßderZweitbeklagteK .P .mitseinemVersprechenUnmöglicheszusagle .Nunkönnteallerdingsauchin seinemVer¬
sprecheneinerunmöglichenLeistungeinVerschuldenliegen ,daszumSchaden¬
ersatzeverpflichtenkönnte .DamitdieseVerpflichtungabereintretenkönnte,

hätte die Beschädigte nachweisen müssen ,daß sie durch das Versprechen des P .Verwaltungsgerichtshofes Dr .v .Rosicky ,Dr .Schimm ,Dr .Geringer
veranlaßt wurde ,Vorkehrungennicht zu treffen ,die verhindert hätten ,daßdie

kehrungenüberhauptzurVerfügungstandenunddaßsiedurchdasVer =gemeindeWiengegendieEntscheidungdesMinisteriumsdesInnernvom
ersterInstanzgarnichtbehauptet,siehatalsodenKausalzusammenhang16 .Oktober1914durchgeführtenöffentlichenmündlichenVerhandlung,undzwischendereventuellenSchulddesBeklagtenP .undihremSchadennichtzwarnachAnhörungdesVortragesdesReferenten,sowiederAusführungendargetan ,deshalb ist der Schadensanspruch gegen den Zweitbeklagten un =des Vertreters der Beschwerde Magistrats = Ober = Kommissärs Ritter v .Eisen¬

begründet .
Hieraus folgt aber ,daß auch der Ersatzanspruch gegen die beklagte Lw Hof =und Gerichtsadvokaten in Wien ,zu Recht erkannt :

Gemeindeunbegründetist ,denndieserAnspruchsetzteinVerschuldendesZweit¬
beklagtenunddenKausalzusammenhangdiesesVerschuldensmitdemSchadengehoben.
der Klägerin voraus ,der aber ,wie obendargetan ,fehlt .

EinKostenausspruchentfällt ,dadieBerufungsgegnerKostenderBe¬rufungnichtbeanspruchen.( M.Abt .I ,1665/14. )

2 .
Ausfolgung von Pferde =und Fuhrwerksentschädi¬

gungsbeträgen .
Erlaßdesk .k .Finanzministeriumsvom9 .Oktober1914,

Z .72435 ,andie k .k .Finanz=Landes=Direktionin Wien( M.
Abt .XVI ,21681 ) :

Esist demFinanzministeriumzurKenntnisgekommen ,daßinvielen
FällenfürzahlreichegewerblicheundlandwirtschaftlicheBetriebe ,derenBesitzer

zurMilitärdienstleistungeingerücktsindundgewöhnlichkeineVollmachtfür
ihreAngehörigenzurückgelassenhaben ,dieAuszahlungderVergütungsbeträge
für dieandieMilitärverwaltungabgegebenenPferdeundFuhrwerkesich
deshalbbesondersdringlicherweist ,weildieseBeträgevondenWirtschafts¬
besitzernoderGewerbetreibendenzurNachschaffungvonZugviehoderanderen
landwirtschaftlichenErfordernissenoderzugewerblichenAnschaffungenbenötigt
werden .Hiebeihat sichherausgestellt ,daßdie FlüssigmachungderbereitslängstliquidiertenBeträgedeshalbaufSchwierigkeitenstößt ,weilderBezugs¬
berechtigte,derzumilitärischemDiensteeingerücktunddermalenabwesendist ,nichtverständigtwerdenkann.

Auchdie Anorduungendes h .o .Erlasses vom5 .September1914 ,Z .66349,welchedieVerfügungdesEingerücktenzugunstenderzurückge¬
bliebenenAngehörigenerleichternsollten ,habenkeinegenügendeAbhilfegeboten,
weildie Nachsendungder VerständigungdurchdasPostsparkassenamtund

dessenErmächtigungzurAusfolgungzunächstohneErfolggebliebenist .
UmdenBedürfnissennachraschererAbwicklungdesAuszahlungsdienstes

Rechnungzutragen ,wirddieDirektionermächtigt,insolchenFällen ,woder
Bezugsberechtigteeingerücktist ,ohnedasErgebnisderimobzitiertenh .o .
ErlassevorgesehenenVerständigungdesBezugsberechtigtenseitensderPost¬sparkasseüberdieihmzustehendeVerfügungdesindasPostsparkassenbuch
hinterlegtenBetragesabzuwarten ,imWegeder dortigenFinanzprokuratur
namensdesArarssofort überAnsuchenoderMeldungderzurückgebliebenen
AngehörigenbeidemkompetentenGerichtedieBestellungeinesKuratorsfür
dieabwesendenBezugsberechtigtengemäß§276a .b .G .B .inAntragzubringen .

DerKuratorwirdzwarfür jedeneinzelnenAbwesendenbestellt ,dochhättedieFinanzprokuraturin ihrenAnträgendaraufhinzuwirken ,daßfür
allebezugsberechtigtenEingerückteneinesBezirksgerichtssprengelswennmöglich
einunddieselbePersonals Kuratorbestelltwird ,zumaldiesnichtnurim
InteressederBezugsberechtigtenselbstliegt ,derenAuslagenfür denKurator
hiedurchverringertwerden,sondernauchimInteressederinBetracht

DemKuratorwirdes obliegen ,die Zustimmungzur sofortigenAus¬
zahlungandieAngehörigenbehufsFortführungderWirtschaftoderdesBe¬
triebes desEingerücktenzu erteilen ,woraufdanndie unmittelbareAus¬
zahlungoderdie entsprechendeVerfügungüberdie etwamittlerweilebereits

VondieserVerfügung,überderenWirkungaufdie Abwicklungdes
Auszahluugsgeschäftesseinerzeitzuberichtenseinwird,istauchdasLandes¬
hilfsbureauzur Besorgungder privaten Angelegenheitender Eingerückten "zu
verständigen.

3 .
HeimatrechtlicherAufenthalteinerMilitärperson.

Entscheidungdesk .k .Verwaltungsgerichtshofesvom

ImNamenSeinerMajestätdesKaisers!
Derk .k .VerwaltungsgerichtshofhatunterdemVorsitzedesk .k .Zweiten

PräsidentenFreiherrnv .Schwarzenau,inGegenwartderRätedesk .k.
undDr .Ritter v .Kamler ,danndesSchriftführersk .k .Bezirks¬Fahrnisse der B .ausgefolgt worden waren .Daß der Klägerin solche Vor =kommissärs Dr .Ritter v .Mayr = Wolf ,über die Beschwerde der Stadt¬

sprechen des P .es unterließ ,diese Vorkehr zu treffen ,hat die Klägerin in 22 .Februar 1913 ,Z .46450 ,betreffend das Heimatrecht des St . . ,nachder

bach ,dermitbeteiligtenParteiSt .H .inWienundderenVertreterDr .Ernst
DieangefochteneEntscheidungwirdalsgesetzlichnichtbegründetauf¬

Entscheidungsgründe:
MitderangefochtenenEntscheidungwurdeausgesprochen ,daßderimJahre1873geborene,nachGödingzuständigeSt .H.dasHeimatrechtinWien

am8 .Februar1911durchErsitzungerworbenhabe ,weil er vom7 .Juli
1898bis 31 .Jänner1910freiwilligbei derk .u .k .Leibgarde=Infanterie¬
KompagniegedientundwährenddieserZeit ,sowieauchnachderEntlassung
ausdemMilitärdienstesich in WienununterbrochenaufgehaltenhabeundweilnachAufhörendesmilitärischenDienstverhältnissesin Bezugaufdie
ErmittlungderErsitzungsfristjeneZeitanzurechnensei ,welchediebetreffende
MilitärpersonwährendderaktivenDienstzeit ,jedochnichtinErfüllungdergesetzlichenWehrpflicht,in derbetreffendenGemeindezugebrachthat .

DerVerwaltungsgerichtshofhat dagegenanderin seinenErkenntnissen
vom4 .März1913 ,Z .2259 ,SammlungNr .9462A ,undvom17 .No¬
vember1911 ,SammlungNr .8553 ,näherbegründetenRechtsanschauungfest¬
gehalten ,daßfür MilitärpersonenderAufenthaltin irgendeinerGemeinde
keinerleirechtlichenEinflußaufihrHeimatrechthabeunddaherauchkeineErsitzungimSinnederHeimatgesetznovellebegründenkönne.
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4 .
Rechtliche Natur der gewerbsmäßigen Ausübung der

Krankenpflege .
Erlaßderk .k . . - ö .Statthaltereivom23 .Oktober1914,

Z .XII - 2009 ,M .Abt .XVII a ,3984 ( Normalienblatt des
Magistrates Nr .54 ) :

Die k .k . . - ö .Statthalterei hat demRekurseder H .K .gegendieEnt¬
scheidung des Wiener Magistrates vom8 .Juni 1914 ,Z .XVII a ,3761 ,
mit welcher das Ansuchen der Rekurrentin um Verleihung einer Konzession
zumBetriebe des Anbietens persönlicher Dienste als Krankenpflegerin annicht
öffentlichen Orten unter Verwendung von Hilfsarbeiterinnen auf Grund der

Ministerial =Verordnungenvom 14 ,September 1911 ,. = . = Bl .Nr .187 ,und
vom 3 .Juli 1912 ,. = . = Bl .Nr .134 ,wegen Mangels eines Lokalbedarfes
abgewiesen wurde ,aus dem Grunde der angefochtenen Entscheidung keine
Folgegegeben .Damithat die k .k .Statthalterei anerkannt ,daßdieMinisterial¬
Verordnungvom14 .September1911 ,. = . =Bl .Nr .187 ,auf diegewerbs¬
mäßigeAusübungder KrankenpflegeAnwendungfindet .

5
Ernennung eines Deputy =Konsul =Generalbeim

amerikanischen General =Konsulate in Wien .
Erlaßderk .k . . - ö.Statthaltereivom28 .Oktober1914,

Z .IX ,2993/2 ( M.Abt .XXII ,3909 ) :
LautErlassesdes k .k .Ministeriumsdes Innernvom20 .Oktober1914,

Z .13896/M .J .hat die hiesige amerikanischeBotschaft mit Note vom4 .Sep¬
tember1914demk .u .k .Ministeriumdes Außerndie seitens ihrer Regierung
erfolgte Ernennung des Hugo Thorsch aus Indianopolis ( Indiana )zum
Deputy - Konsul =Generalhei demamerikanischen General =KonsulateinWien

angezeigt .DerGenanntewirddaherin seiner konsularischenEigenschaftanzu¬
erkennenundzurAusübungderbezüglichenFunktionenzuzulassensein .

Die magistratischen Bezirksämter sind selbständige
politische Bezirksbehörden .

Entscheidungdesk .k .Verwaltungsgerichtshofesvom4 .No¬
vember 1914 ,Nr .10613 ( M .B .A .IV ,407/1/1 ) :

ImNamenSeiner Majestät desKaisers !
Derk .k .Verwaltungsgerichtshofhat unterdemVorsitzedesk .k .Ersten

Präsidenten Marquis Bacquehem ,in Gegenwart der Räte des k .k .
Verwaltungsgerichtshofes :Dr .Schimm ,Freiherrn v .Weiß ,Dr .Wein¬
garten und Dr .Ritter v .Kamler ,dann des Schriftführers k .k

Ministerial =KonzipistenEdlen v .Neupauer ,über die Beschwerdedes
Gremiumsder konzessionierten Drogisten Niederösterreichs in Wien gegendie
Entscheidung des k .k .Handelsministeriums vom15 .Dezember1913 ,Z .39775 ,

betreffend die Zurückweisung eines Rekurses in Angelegenheit der dem E .S .
erteilten Konzession ,nachder am4 .November1914durchgeführtenöffentlichen
mündlichen Verhandlung ,und zwar nach Anhörungdes Vortrages desReferenten

sowie der Ausführungen des Dr .Emil Heller ,Hof =undGerichtsadvokaten
in Wien ,in Vertretung der Beschwerde und der Gegenausführungen des Dr .

Richard Leipen ,Hof =und Gerichtsadvokaten in Wien ,als Vertreters des
mitbeteiligten E .S .in Wienzu Rechterkannt :

Die Beschwerdewird als unbegründetabgewiesen .

Entscheidungsgründe :
MitderangefochtenenEntscheidungwurdederRekursdesGremiums

der konzessionierten Drogisten Niederösterreichs in Wien gegen die Statt¬
halterei =Entscheidungvom30 .September 1913 ,Z .1440 ,betreffend die Er¬
teilung einer Konzession zum Verkaufe von Giften und von zuarzneilicher

Verwendung bestimmten Stoffen und Präparaten an E .S .als verspätet
zurückgewiesen ,weil der Ministerialrekursungeachtetder richtigenRechtsmittel¬
belehrung beim magistratischen Bezirksamte für den II .Bezirk in Wienstatt
beimmagistratischenBezirksamtefür denIV .Bezirkin Wieneingebrachtund

erst nach Ablauf der Rekurspflicht an das magistratische Bezirksamt für den
IV .Bezirk ,welchesin erster Instanz entschiedenhatte ,gelangtsei .

Die Beschwerde bekämpft diese Entscheidung als gesetzwidrig ,weil die
Bezirksämter nicht selbständige Amter ,sondern nur Verwaltungs =Abteilungen
des Magistrates seien und daher ein Rekurs auch dann als bei der richtigen
Überreichungsstelle eingebracht anzusehen sei wenn er bei einemanderen

Bezirksamteals jenemüberreicht wordensei ,das in der Sacheinerster
Instanzentschiedenhat .

DieseAnschauungderBeschwerdekonntederGerichtshofnichtalszu¬
treffenderkennen.Nach§ 102des WienerGemeindestatutesin der FassungdesGesetzes
vom28 .Dezember1904 ,. = . =Bl .Nr .1 ex 1905 ,bestehenin denBezirken
magistratische Bezirksamter ,welchein den BezirkendemMagistratezugehörige
Angelegenheitenselbständig namensdes Bürgermeisters ,beziehungsweisedes
Magistratesundunter dessenÜberwachungbesorgen .Jedes Bezirksamthat ,
wie aus der Bestimmungdes 3 .Absatzes des § 102 hervorgeht ,sein eigenes
Personal ,eshatauchzweifellosjedesdieserBezirksämterseineeigenenKanzlei¬
einrichtungen und sein eigenes Einreichungsprotokoll .

Nachdieser den BezirksämternzukommendenOrganisation kann mitRecht
nicht behauptetwerden ,daß die einzelnen Bezirksämternicht alsselbständige

Amteranzusehenseien .Vielmehrist das Bezirksamtin jenenAngelegenheiten
der politischen Verwaltung ,welcheihmnach der Geschäftsordnungzugewiesen
sind ,als politische Bezirksbehörde anzusehen .Wennalso ein Bezirksamtin
einer Angelegenheit als politische Bezirksbehörde in erster Instanzentscheidet ,

so ist der Rekursgegendiese Entscheidungnach § 2 des Gesetzes vom12 .Mai
1896 ,. = . =Bl .Nr .101 ,eben bei diesem Bezirksamte einzubringen .Dies
entspricht auch der ratio dieser gesetzlichen Bestimmung ;denndieAnordnung,
daßRekursebei jener Behördeeinzubringensind ,welchein ersterInstanz
entschieden hat ,verfolgt offenbar den Zweck ,daß jene Behörde ,welchezur
Durchführungder Entscheidung berufen ist und sich in der Regel auchim

Besitze der Verhandlungsakten befindet ,von der Einbringung des Rekurses
rechtzeitig Kenntniserhält und daß ein solches Rechtsmittel ohneweitere ,durchRequisitionderAktenhervorgerufeneVerzögerungenzurEntscheidung
an die zuständigeRekursbehördegeleitet werdenkann.Gegenüberder Einwendungder Beschwerde ,daß jedes magistratische
Bezirksamt ,bei welchemder Rekursunrichtigüberreichtwordenist ,verpflichtet
wäre ,unverzüglich den Rekurs an die richtige Überreichungsstelle zu leiten ,
hat der Gerichtshof an der wiederholt und insbesondere im Erkenntnisse vom
2 .Oktober1907 ,Z .8914 ,Nr .5390A ,ausgesprochenenRechtsanschauung
festgehalten ,daß eine derartige Verpflichtungfür die Behördennichtbesteht .

Endlich ist die Behauptung ,daß die Statthalterei =Entscheidungdie
Entscheidungdes magistratischen Bezirksamtesin der Sache bestätigt habe ,daßessichalsoumzweigleichlautendeEntscheidungengehandelthat ,und
daßdie Rechtsmittelbelehrung ,welcheeinenRekursansHandelsministerium

eingeräumthabe ,unrichtig gewesensei ,direkt aktenwidrig ,denndieStatt¬
halterei hat in Abänderungder Entscheidungdes magistratischenBezirksamtes
demE .S .dieKonzessionerteilt .

DieBeschwerdewardaherzur Gänzeabzuweisen .

7 .
Gift =Verschleiß.

ErlaßdesMagistratischenBezirksamtesfürdenVI .Bezirk
vom5 .November1914 ,M .B .A .VI ,24542:

DasmagistratischeBezirksamtfürdenVI .BezirkerteiltdemHerrn
JosefGertimGrundedes§ 15,P .14 . =O.die KonzessionzurZubereitung
der zur arzneilichen VerwendungbestimmtenStoffe und Präparate sowiezum
Verkaufederselben ,insofernedies nicht ausschließlichdenApothekernvorbehalten
ist ,für denStandortVI . ,Bürgerspitalgasse7 .

Bei der Ausübungdieses Gewerbessind die einschlägigen gewerbepolizei¬
lichen Vorschriften ,insbesonderedie BestimmungenderMinisterial =Verordnungen
vom17 .September1883 ,. = . =Bl .Nr .152 ,und vom17 .Juni1886 ,

. = . =Bl .Nr .97 ,zubeobachten .DieKonzessionwurdein dasGewerberegisterunterder Z .2081/k/VI
eingetragenundbehufsEinleitungder ErwerbsteuerbemessungderKonto¬
Z .231606,eröffnet.DieZurücklegungder KonzessionmitdemgleichenInhalteundStand¬
orte des HerrnEdwardPichlerwirdunter einemzur Kenntnisgenommen.

S .

Auflassung der Kanzlei des Franz Joseph =Ordens .
Erlaß des Magistrats =Direktors Dr .Max Weißvom

6 .November1914 ,M .D .7551( Normalienblatt desMagi¬
strates Nr .53 ) :

DasPräsidiumder k .k . . =ö .Statthaltereihat am31 .Oktober1914
zur P .Z .2701nachstehendenErlaßanhergerichtet :InGemäßheitderAllerhöchstenEntschließungvom11 .Dezember1913
werdendie Geschäftedes kaiserlich österreichischen FranzJoseph =Ordens ,sowie
des goldenen und des silbernen Verdienstkreuzes vom1 .November1914an
von Seiner k .u .k .Apostolischen Majestät Obersthofmeisteramt geführt .

In Hinkunftsind daheralle KorrespondenzenundSendungenin
Angelegenheiten des kaiserlich österreichischen Franz Joseph = Ordensundder
beidenVerdienstkreuzenichtmehrandie KanzleidesFranzJoseph=Ordens,
sondernan das k .u .k .Obersthofmeisteramtzuleiten .Hievonwirdzur KenntnisnahmeundDarnachachtungdieMitteilung

gemacht .
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9 .
Sistierung der Gebrauchsnahme der Konventional¬

telegrammadressen „ Austung "und„Konaustung "
Zirkular=Erlaßderk .k . . - ö.Statthaltereivom11 .No¬

vember 1914 ,Z .IX - 2043/5( M .D .7824 ) :
Dask .k .HandelsministeriumhatüberErsuchendesk .u .k .Ministeriums

des Außerneröffnet ,daß sich die Verwendungder für die k .u .k .Ver¬
tretungsbehörden im Auslande registrierten Telegrammadressen bis auf weiteres
nicht empfiehlt und daß nunmehr Telegramme an die k .u .k .Vertretungs¬
behördenmit der Adresse :„Österreichisch =ungarischeBotschaft ,respektiveGe¬
sandtschaft,Konsulat2c . "zuversehensind.Auchdie Verlautbarungder Telegrammadressen,welchealljährlich in

verschiedenenPublikationenerfolgte ,hätte überWunschdesAuswärtigenAmtes
bis auf weitereszuunterbleiben .

Hievonwird behufs geeigneter weiterer Verlautbarung in deninter¬
essierten Kreisen mit demBeifügen die Mitteilung gemacht ,daß das k .k .
Handelsministerium den Handels =und Gewerbekammernund denhaupt¬

sächlichstenwirtschaftlichenKorporationenbereitseineVerständigungimGegen¬
standezukommenließ .

DieseVerständigungergehtmitBeziehungauf denh .o .Erlaßvom
30 .August1912 ,Z .IX - 2903 ,an alle k .k .Bezirkshauptmannschaftenin
Niederösterreich,denMagistratin Wien ,diek .k .Polizei =DirektioninWien
und die Stadträte in Wiener =Neustadtund Waidhofen an der Ybbs .( Vgl .
Amtsblattder Stadt WienNr .62ex 1914 ,„Gesetze ,Verordnungen2c . “VII ,. )

10 .
Geldstrafen nach demPferdestellungsgesetze .

Erlaßderk .k . . =ö.Statthaltereivom14 .November1914,
Z .II - 2658/1( M.A .XVI ,19525) :

Dask .k .Ministeriumfür Landesverteidigunghat mitdemErlassevom
10 .November1914 ,Dep .XVII ,Nr .3640 ,im Einvernehmenmit demk .k .
Ministerium des Innern eröffnet ,daß die nach § 20 ,Schlußabsatz desGesetzes
vom 21 .Dezember 1912 ,. = . = Bl .Nr .235 ,betreffend die Stellung der
PferdeundFuhrwerke,in dieGemeindekassenfließendenGeldstrafenzuGe¬meindezweckenzu verwendensind .

1 .
GewerbsmäßigeHerstellung von Plastiken durch
Formen einer allmählich erhärtenden Masse und
Aufkleben eines Photogrammesauf dieselbe —ein

freies Gewerbe .
Erlaßderk .k . . =ö .Statthaltereivom30 .November1914,

Z .Ia - 2662/5( M.B .A .I ,47144) :
DieStatthaltereihat mitEntscheidungvom6 .Mai1914 ,Z .Ia-871/2,

den mit demBescheide des magistratischen Bezirksamtes für den I .Wiener
Gemeindebezirk vom18 .Februar 1914 ,Z .52866 ex 1913 ,derHandels¬

und Vertriebsgesellschaft für industrielle Erzeugnisse ,Gesellschaft m .b .H .in
Wienausgefertigten Gewerbeschein ,lautend auf „gewerbsmäßigeHerstellung

vonPlastikendurchFormeneiner allmählicherhärtendenMasseundAufkleben
eines Photogrammesauf dieselbe “gemäß§ 146 ,Abs .4 Gewerbeordnungvon
Amtswegenaußer Kraft gesetzt ,weil der angemeldeteBetrieb sich als ein
Bestandteil des handwerksmäßigenGewerbesder Porträtphotographiedarstellt ,

das Gewerbeaber vommagistratischenBezirksamteals ein freies Gewerbe
angesehen und die Anmeldungdemnach behandelt wurde .

DasHandelsministeriumhatmitdemErlassevom20 .November1914,
Z .20185 ex 1914 ,dem dagegen eingebrachten Rekurse der Handels =undVer¬
triebsgesellschaft für industrielle Erzeugnisse ,Ges .m .b . . ,Folge gegeben undunter
Behebung der angefochtenen h .ä .Entscheidung den erwähnten Bescheid des
magistratischen Bezirksamtes vom 18 .Februar 1914 ,Z .52866 ex1913 ,
wieder in Kraft gesetzt ,weil die von der genanntenFirmaangemeldete„ ge¬
werbsmäßigeHerstellung von Plastiken durch Formeneiner allmählicher¬
härtenden Masseund Aufklebeneines Photogrammesauf dieselbe "—beidem
Umstande ,als die Photographie ,beziehungsweisedie erforderliche Anzahlvon
Kopien derselben von Berufsphotographen bezogen oder vom Besteller der
Plastiken selbst geliefert werdenunddie angemeldeteTätigkeit lediglich inder
VerwendungvonfertigenPorträtsphotographienaufplastischenUnterlagenbe¬
steht ,als freies Gewerbesichdarstellt .

DadieHerstellungderplastischenUnterlagen,ebensowenigalsdasAuf¬
klebenvonPhotogrammenhandwerksmäßigeArbeitensind ,sowardieange¬
fochteneh .ä .Verfügungnichtbegründet.

12 .
Enthebung eines Prüfungs =Kommissärsfür Dampf¬

kesselwärter .
Die k .k . . - ö .Statthalterei hat mit demErlaßvom

1 .Dezember 1914 ,Z . - 823/1( M .A .IV ,5691 ) ,demWiener
Magistrate folgende Kundmachungübermittelt :

Kundmachung .
Dask .k .Ministeriumfür öffentlicheArbeitenhatzufolgeErlassesvom

17 .November 1914 ,Z .62316 - XII ,den seinerzeit zumPrüfungs =Kommissär
für Dampfkesselwärter und Dampfmaschinenwärter ,beziehungsweise für Wärter
von Benzin = ,Naphtha =,Petroleum =Elektro =und ähnlichen Motorenbestellten
ehemaligen Binnenschiffahrts =Inspektor ,Hofrat i .R .Anton Schrommin
Wien ,über sein Ansuchen von diesen Funktionen enthoben .

Dies wird unter Beziehungauf die h .o .Kundmachungvom8 .Juli
1905 ,XIII - 781,zur allgemeinenKenntnisgebracht .

Wien ,am1 .Dezember1914.
Derk .k .Statthalter.

13 .
Gewerbsmäßige Revision der kaufmännischen Buch¬

führung ;rechtliche Natur .
Erlaß des Magistrats =DirektorsDr .MaxWeißvom

2 .Dezember 1914 ,M .Abt .XVIIa ,4195 ( Normalienblatt des
Magistrates Nr .55 ) :

Diek .k . . = ö .Statthalterei hat mit demErlasse vom16 .November
1914 ,Z .XII - 2911 ,dem E .B .in Wien im Sinne des Staatsministerial¬
Erlasses vom 28 .Februar 1863 ,Z .2306 ,die Bewilligung zur gewerbs¬
mäßigen Neuanlage ,Umgestaltung ,Revision und Kontrolle vonHandlungs¬
büchernundzur Errichtung ,ÜberprüfungundBegutachtungvonkaufmännischen
Bilanzenerteilt .

DamithatdieStatthaltereidiebisherzweifelhafteFragederrechtlichen
Naturder Tätigkeit der sogenanntenBücherrevisorendahinentschieden ,daß
diese Tätigkeit nicht als Gegenstand eines freien Gewerbes ,sondern einer
Konzessionim Sinne des Staatsministerial =Erlassesvom28 .Februar1914 ,
Z .2306 ,auzusehenist .

14 .

Zeitweilige Befreiung einiger Gegenständedes
WienerLiniensteuertarifes von derVerzehrungs¬

steuer .
KaiserlicheVerordnungvom6 .Dezember1914 ,. = . =Bl.

Nr .335 :
AufGrunddes ,§14desStaatsgrundgesetzesvom21 .Dezember1867,

. = . =Bl.Nr .141 ,findeIchanzuordnen,wiefolgt :

§1 .
AufdieDauerderdurchdenKriegszustandverursachtenaußerordentlichen

VerhältnissewerdenHasen ,Hirsche ,Hirschfleisch,Gänse ,Karpfen ,Weißfische ,
StocksischeundSchellfischevonder bei ihrer Einfuhrin das WienerVer¬
zehrungssteuergebietauf Grunddes Gesetzesvom10 .Mai1890 ,. = . =Bl.
Nr .78 ,entfallenden Verzehrungssteuerbefreit .

§2 .
MeinFinanzministerist ermächtigt,durchVerordnungdenZeitpunktzubestimmen,mitwelchemdiese—mitdemTageihrerKundmachung “)inWirk¬

samkeittretende—KaiserlicheVerordnungaußerKraftgesetztwird .

§3 .
MitdemVollzugedieserKaiserlichenVerordnungist MeinFinanz¬ministerbetraut.
* )Dasist 10 .Dezember1914.
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15 .

Festsetzung von Höchstpreisen für den Verkaufvon
Hasen und Hirschwildbret in Wien .

VerordnungderMinisteriendesHandels ,desInnernund
desAckerbauesvom6 .Dezember1914 ,. = . =Bl.Nr .336:

AufGrundderKaiserlichenVerordnungvom10 .Oktober1914,. = . =Bl.Nr .274 ,wirdverordnet ,wiefolgt :
§1 .

AusAnlaßderAufhebungderWienerLinienverzehrungssteuerfürHasen
undHirschwildbretwirdbestimmt ,daßbisaufweiteresimVerzehrungssteuer¬
gebietevonWienHasenundHirschwildbretnichtzuhöherenalszudennach¬stehendfestgesetztenPreisenverkauftwerdendürfen:Diese Höchstpreisebetragen :

1 .FüreinenHasenvontadelloserBeschaffenheitimBalgimGewichtevon 2 kgaufwärts 3 K80 h2 .füreinenHasenmiteinerstarkenBeschädigungderwert¬
vollenTeileoderfüreinenHasenimGewichtevonwenigerals2 kg imBalg . . * * * 2 „ 60 „ ¬3 .fürHochwild ,ausgeschrotet(Hirschwildbret)

a )fürdenRücken(Ziemer)ohneKnochen,reinausgelöst,undLungenbraten perKilogramm . . 3 „ 60„ ¬b )fürdenSchlegel,ohneKnochen,reinausgelöst,perKilo¬gramm . * * ** 2 „ 80„ ¬fürdenRückenoderSchlegelmitKnochenperKilogramm. 2„20„¬
d )fürdieSchulter,ohneKnochen,reinausgelöst,perKilo¬gramm . . ** * 1 „70 „ ¬e )fürdieSchultermitKnochenperKilogramm.1„40f )für alle übrigen Stücke per Kilogramm . . . . . . . „ 80 „ ¬moe §2 .

ÜbertretungendieserVerordnungwerdenvomMagistratealspolitischer
BehördeI .InstanzandenVerkäufernmitGeldstrafenbiszu500KodermitArrestbiszu14Tagengeahndet .

FallsdieÜbertretungvoneinemGewerbetreibendenbegangenwird,kannaußerdem,soferndieVoraussetzungendes§133b ,Absatz1 ,lit .ader
Gewerbeordnungzutreffen ,dieEntziehungderGewerbeberechtigungverfügtwerden .

§3 .
DieseVerordnungtritt amachtenTagenachihrer KundmachunginKraft .

16 .
ZulassungvonPlattenausSchlackenbetonderFirmaE .Hübner .

ErlaßdesWienerMagistratesvom6 .Dezember1914,
M .Abt .XIV ,7391:

InErledigungdesAnsuchensderFirmaE .Hübner,Baumaterialien¬
fabrik ,IV . ,Schleifmühlgasse2 ,wirddieVerwendungvonSchlackenbeton¬
plattenzurHerstellungvonScheidewändenbeiHochbautenimGemeinde¬gebietevonWienunterfolgendenBedingungenals zulässigerklärt :

1 .DiePlattensindausgeeigneterSchlackeundPortlandzementherzu¬
stellen .DasRaummischungsverhältnisdieserStoffedarfnichtschlechtersein
als 6 : 1 .EsdürfennurguterhärtetePlattenverwendetwerden.

2 .ZurVerbindungderPlattenist Portlandzementmörtelzuverwenden .FüreinengutenAnschlußderWändeandieGebäudemauernist zusorgen.
3 .Wändevon5emDickedürfennurbiszueinerStockwerkshöhevon• 5)mundbiszueinerLängevon5·50mverwendetwerden.
4 .DieWändedürfennuraufStockwerkshöheausgeführtwerdenundsindin jedemGeschossedurchTrägerzuunterstützen .
5 .DasEinheitsgewichtder Platten ist mit 1300kg/mianzunehmen.
6 .DasAufstellensolcherWändefällt in denWirkungskreisderbefugten

Baugewerbetreibenden .DiebeabsichtigteVerwendungist indenBauplänenauszuweisen .
7 .DieseWändedürfennurzurTrennungeinzelnerBestandteileeiner

WohnungodereinesGeschäftslokales,jedochnichtzurTrennungverschiedenerWohnungenoder Geschäftslokale verwendetwerden .
8 .DieAbänderungundErgänzungdervorstehendenBedingungenunddie ZurücknahmederBewilligungbleibenvorbehalten .
DiebeigebrachteMusterplattewurdedemStadtbauamtezurVerwahrungübermittelt.

17 .
Zulassung von Hohlmauernder FirmaBaumeister

Karl Schuller ,Ges .m .b .H .
Erlaß des WienerMagistratesvom6 .Dezember1914 ,

M .Abt .XIV ,8862 :

In Erledigung des Ansuchens der Firma Baumeister KarlSchuller
Ges .m .b . . ,XIX . ,Eroicagasse 6 ,wird die VerwendungvonHohlmauern
aus Ziegelnin demnach§ 36 Wr . . = O.vorgeschriebenenZiegelmassebei
HochbautenimGemeindegebietevonWienunterfolgendenBedingungenalszulässigerklärt :

1 .DieseHohlmauerndürfen nur dort verwendetwerden ,wonachder
Bauordnungfür Wien30emstarkevolle Ziegelmauernzulässigwären .

2 .DieHohlmauernsind in demin der ZeichnungangegebenenVer¬
bande„VollaufFug“unterAnordnungeinesBindersnachzweiLäufernin
jeder Ziegelscharherzustellen .

DieEckpfeilersindvoll ,dieRauchfängein bauordnungsmäßigemVer¬bandezumauern.InderHöhedesDeckenauflagersist eineüberdieganzeMauerstärke
reichendeAbdeckungvonmindestens8 emdickenBetonplattenauzuordnen.DasMischungsverhältnisdesBetonsdarfnichtschlechterseinals350kgPortlandzementauf1 msSandundSchotter.

ZurHerstellungder Tür =undFensterstürzesindkeineZiegelgurten,sonderneiserne Trägerzuverwenden .3 .DiebeabsichtigteVerwendungdieserHohlmauernist indenBau¬plänenauszuweisen.
4 .DieExgänzungdervorstehendenBedingungenunddieZurücknahmedieserBewilligungbleibenvorbehalten
DerbeigebrachtePlanCwirddemStadtbauamtezurVerwahrungübermittelt.

18 .
FestsetzungvonHöchstpreisenfür denGroßhandel

mit Getreide und Mehl .
Kundmachungdesk .k .StatthaltersimErzherzogtumeÖster¬

reichunterderEnnsvom7 .Dezember1914 ,P .Z .1916/3M
( . = . =u . . =Bl .Nr .140 ) :

InVollziehungderMinisterial=Verordnungvom28 .November1914. = . =Bl.Nr .325 ,werdenimErzherzogtumeOsterreichunterderEnnsfür
denGroßhandelnachstehendeHöchstpreisefestgesetzt :

A .FürGetreide .
Für1 MeterzentnerWeizenvon76KilogrammHektolitergewich40K50h ,
für 1 Meterzentner Roggen von 70 KilogrammHektolitergewicht

33 K50h ,für 1 MeterzentnerGerste29K,
für ein MeterzentnerMais( ausgenommenCinquantinundWeißmais ) ,

natürlich trockenoder künstlich getrocknet24K.BeträgtdasGewichtdesHektolitersWeizenmehroderwenigerals
76 Kilogramm ,so steigt ,beziehungsweisesinkt der vorstehendfestgesetzteHöchst¬
preis für jedes volle Kilogrammdes Hektolitergewichtes um 20 h .BeiRoggen
von mehr oder weniger als 70 Kilogrammper Hektoliter steigt oder sinkt der
Höchstpreis für jedes volle Kilogramm um 15 h per Meterzentner .

DieseZu =undAbschlägefindenjedochnichtüber3 KilogrammMehr¬ ,
beziehungsweiseMindergewichtstatt .

B .FürMehl.
WeizengrießundfeinesWeizen=Backmehl. 67K85hperMeterzentner

Weizen =Kochmehl . 63 „ 80 „„ ¬„ ¬Weizen = Brotmehl . 47 „ 55 „„ ¬"Weizen = Gleichmehl 49 „ 40 „„ ¬
Roggenmehl 45 „ 35 „„ ¬:
Gerstenmehl 45 „ 75 „ „Maismehl 34 „ 80 „ ¬

DiesePreiseverstehensichfürdenOrtdervertragsmäßigenLieferung
ohne Sack gegen Barzahlung( netto perKassa ) .

DieHöchstpreisefür die imSinneder § §3 bis 5 derMinisterial¬
Verordnung vom 28 .November 1914 ,. = . = Bl .Nr .324 ,aus denvorstehend
angeführtenMehlgattungenhergestellten Mischmehleberechnensich nachdem
prozentuellenVerhältnisseder zur VermischungverwendetenMehlgattungen .

Diese Höchstpreise haben vom 10 .Oezember 1914 an zugelten .

19 .
Militärverdienstkreuzfür VerdiensteimKriege ;

Tragart .
Rund=Erlaßdes k .k . . =ö .Statthalterei =Präsidiumsvom

15 .Dezember1914 ,P .Z .2934( M.D .8685 ) :
Laut Erlasses des k .k .Ministeriumsdes Innern vom8 .Dezember1914 ,

Z .17017/M.. ,habenSeinek .undk .ApostolischeMajestätnachstehendes
AllerhöchstesHandschreibenallergnädigstzuerlassengeruht:

87Amtsblattderk .k .Reichshaupt =undResidenzstadtWien.—Nr .105 ,29 .Dezember1914.
LieberFürstMontenuovo!

Ichbewillige ,daßdasimFriedenerworbeneMilitärverdienstkreuzauch
danngetragenwerdendürfe ,wennsichderBesitzerdesselbenvordemFeinde
die Kriegsekorationhiezuerkämpftodererworbenhat ,weiters ,daßbeiVer¬

leihungeinerhöherenKlassedesMilitärverdienstkreuzesdiefrüherverlieheneniedereKlassenichtabgelegtwerdenmuß.

20 .
FestsetzungderHöchstpreisefürKartoffel.

Verordnungdes Handelsministers ,desAckerbauministers
unddesMinistersdesInnernvom19 .Dezember1914 ,. ¬. =Bl .Nr .345 :

AufGrundderkaiserlichenVerorduugvom10 .Oktober1914 ,. = . =Bl.
Nr.274,wirdfürdieDauerderdurchdenKriegszustandverursachtenaußer¬ordentlichenVerhältnisseverordnet ,wiefolgt :

§1 .
BeimVerkaufevonKartoffelimGroßhandeldürfennachstehendeHöchst¬

preise nicht überschrittenwerden:

AlsGroßhandelimSinnedieserVerordnunghatderVerkehrzwischenErzeugern ,HändlernundVerarbeiternzugelten .
Dieim§ 1 festgesetztenHöchstpreisedürfenauchbeimdirektenVerkehre

zwischendemErzeugerunddemVerbrauchernicht überschrittenwerden.

§3 .
DieHöchstpreiseverstehensichfürdenOrtdervectragsmäßigenLieserung

für100kgohneSackgegenBarzahlung( NettoperKassa) .WirdderSack
nicht vomKäuferbeigestellt ,so ist der Verkäuferbei VerkäufenabVerlade¬
station berechtigt ,auf Kostendes Käufers auch das zur Auspolsterungdes
Waggonsund zur Bedeckungder Kartoffel nötige Strohbeizustellen .

DieHöchstpreiseschließendieKostenderVerladungunddesTransportesbiszurVerladestationinsich.
§4 .

DiepolitischeLandesbehördeist ermächtigt ,für denKleinhandelHöchst¬
preiseunterRücksichtnahmeaufdiefürdenGroßhandelbestimmtenHöchst¬
preisefestzusetzen .

§5 .
DerBesitzervonKartoffelvorrätenkannvonder politischenLandesbehörde

aufgefordertwerden ,dieselben ,soweitsie nichtfür seineneigenenHausgebrauch
notwendigsind ,zudenfestgesetztenHöchstpreisenzuliefern .Landwirtenund
Produktionsgewerbetreibendensind die zur Fortführungihrer Wirtschaft ,be¬
ziehungsweiseihrer GewerbebetriebeerforderlichenMengenzubelassen.

Weigertsich der BesitzerdieserAufforderungzuentsprechen ,so kanndiepolitischeLandesbehördedieVorräteaufRechnungundKostendesBesitzers
verkaufen ;denVerkaufspreishat die politische LandesbehördeunterBerück¬
sichtigungderHöchstpreise,sowiederGüteundVerwertbarkeitderWarenach
AnhörungvonSachverständigenendgültigzubestimmen.

DieseVerordnungbeziehtdemZollauslande .
§6 .

sichnichtaufdenBezugvonKartoffelaus
§7 .

FürdenVerkehrmitSaatgutkannderAckerbauministerüberAntrag
einerlandwirtschaftlichenKorporationoderderk .k .SamenkontrollstationinWienAusnahmenvondenBestimmungendieserVerordnunggestatten.

§8 .
ÜbertretungenderBestimmungendieserVerordnungundderaufGrund

derselbenerlassenenVorschriftenwerdenandenVerkäufernvondenpolitischen
Behörden1 .InstanzmitGeldstrasenbiszu5000KodermitArreststrafenbis zu sechs Monatengeahndet .

§9 .
DieseVerordnungtritt am23 .Dezember1914inWirksamkeit.

II .Normativbestimmungen.
Magistrat :

21 .
Stadtbuchhaltungs =Abteilungen.

Rund=Erlaßder Magistrats=Direktionvom15 .Dezember
1914 ,M.D .8546 ,analle städtischenAmter ,Anstaltenund

Unternehmungen:
DerHerrBürgermeisterhatzufolgeVerfügungvom3 .Dezember1914angeordnet,daßkünftighinanstattderbisherigenBezeichnung„Stadtbuch¬

haltungs=Departement“dieBezeichnung„Stadtbuchhaltungs =Abteilung“zugebrauchenist .

Verzeichnisder imReichsgesetzblatteundimLandes¬
gesetz =undVerordnungsblattefür Osterreichunter
der Enns im Jahre 1914publizierten Gesetzeund

Verordnungen .
A .Reichsgesetzblatt .

Nr .319 .Kaiserliche Verordnungvom15 .No¬
vember1914,womitdieFunktionsdauerderam31 .Dezember1914
ausscheidendenwirklichenMitgliederderHandels=undGewerbekammernver¬längertwird .

Nr .320 .VerordnungdesHandelsministeriums
vom17 .November1914 ,betreffend den Verkauf der mitder
Handelsministerial =Verordnungvom7 .August1908,. = . =Bl.Nr .160 ,aus¬
gegebenenundmiteinemneuenAufdruckeversehenenJubiläums=Korrespondenz¬karten .

Nr .321 .Kaiserliche Verordnungvom25 .No¬
vember1914,überdieStundungprivatrechtlicherGeldforderungen( VierteStundungsverordnung).

Nr .322 .VerordnungdesGesamtministeriums
vom25 .November1914 ,überdieStundungprivatrechtlicher
GeldforderungengegenSchuldnerinGalizienundinderBukowina.

Land

Preis in Kronenfür
1MeterzentnerKartoffel

mitAusnahmederKipfler
a )Speise - ¬
kartoffel ,

sortierte(gelbe,
weiße ,Rosen )

b )Nichtsortierte
Kartoffel
( Industrie¬
undFutter¬

kartoffel )

Niederösterreich . . — • —
Oberösterreich 10 • — • —

Salzburg 1050 • —

Steiermark 1050 • 50
Kärnten 10 • 50 : 50

Krain 100 650
Görz ,Triest ,Istrien . . 11 • — • —

Su. . . . . . . . . . . .1 - • 50

Vorarlberg 11 • — • 50
Böhmen 9 — 6 —
Mähren • — • —

Schlesien • — 6 -
Dalmatien . . 18 — • —
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Nr .323 .VerordnungdesFinanzministersim
Einvernehmen mit dem Minister des Innern vom
27 .November1914zurDurchführungeinigergebührenrechtlicher
Bestimmungendes § 87 der Kaiserlichen Verordnungvom25 .Juni1914 ,

. = . =Bl .Nr .138 ,betreffend die Pensionsversicherung vonAngestellten .

Nr .324 .Verordnungdes Handelsministersim
Einvernehmenmit den Ministern des Ackerbauesund
des Innern vom28 .November1914 ,betreffend dieEr¬
zeugungundInverkehrsetzungvonMehl.

Nr .325 .Verordnungdes Handelsministersim
Einvernehmenmit den Ministerndes Ackerbauesund
des Innern vom28 .November1914 ,betreffend dieFest¬
setzung der Höchstpreisefür Getreide undMehl .Nr .326 .VerordnungdesMinisteriumsfür
Landesverteidigungvom14 .November1914 ,mitderim
Einverständnissemit demKriegsministeriumundden übrigenbeteiligten
Ministerien Bestimmungenfür die Durchführungdes Gesetzesvom26 .De¬
zember1912 ,. = . =Bl.Nr .236 ,betreffenddie Kriegsleistungen,getroffen
werden.Nr .327 .Verordnungdesk .u .k .Ministersdes
Außern vom 15 .November 1914 ,wodurch die Ausübung
derKonsulargerichtsbarkeitin NeugriechenlandundaufKretaaufgehobenwird.

Nr .328 .Verordnung des Gesamtministeriums
vom27 .November1914 ,betreffend Bestimmungenzugunstenvon
MilitärpersonenbeiderWehrmachteinesverbündetenkriegführendenStaates.Nr .329 .Verordnungder Ministerien desInnern ,
der Finanzen ,des Handels und des Ackerbauesvom
30 .November 1914 womit die Ministerial =Verordnungenvom
2 .und21 .Oktober1914 ,. = . =Bl.Nr .265und288 ,betreffenddasVerbot
derAus=undDurchfuhrmehrererArtikel ,ergänzt,beziehungsweiseabgeändert

werden.Nr .330 .KaiserlicheVerordnungvom29 .No¬
vember1914 ,betreffend die Ermächtigungder öffentlich =rechtlichenVer¬
sicherungs =Institutezur AufwendungvonMittelnfür außerordentlicheZwecke
währenddesKriegszustandes.

Nr .331 .VerordnungdesHandelsministeriums
vom30 .November1914 ,betreffenddieVersendungsbedingungen
fürFeldpostpakete .Nr .332 .Verordnung des Gesamtministeriums
vom2 .Dezember1914 ,womitdie VerordnungdesGesamt¬
ministeriumsvom15 .August1907 ,. rG. =Bl.Nr .203 ,betreffenddieAus¬
zahlungdermonatlichimvorhineinfälligenDienstbezügederZivil=Staats¬
bedienstetenbeimZusammentreffendesFälligkeitstagesmiteinemSonntageteilweiseabgeändertwird.

Nr .333 .VerordnungdesFinanzministeriums
vom4 .Dezember1914zur Durchführungdes§ 26 ,Absatz1der
KaiserlichenVerordnungvom25 .November1914 ,. = . =Bl.Nr .321 ,über
dieStundungprivatrechtlicherGeldforderungen .

Nr .334 .VerordnungdesGesamtministeriums
vom9 .Dezember1914über die Kundmachungder mitAller¬
höchsterEntschließungvom28 .November1914allergnädigstgenehmigten

Prisengerichtsorduung .Nr .335 .KaiserlicheVerordnungvom6 .Dezember
1914 ,betreffenddiezeitweiligeBefreiungeinigerGegenständedesWiener
LiniensteuertarifesvonderVerzehrungssteuer.*)Nr .336 .Verordnung der Ministerien des

Handels ,des Innern und des Ackerbaues vom
6 .Dezember1914 ,betreffenddie FestsetzungvonHöchstpreisenfür
denVerkaufvonHasenundHirschwildbretinWien.*)

Nr .337 .KaiserlicheVerordnungvom10 .De¬
zember1914überdieEinführungeinerKonkursordnung ,einerAus¬
gleichsordnungundeinerAnfechtungsordnung.Nr .338 .VerordnungdesHandelsministeriums
im Einvernehmen mit dem Finanzministerium und
dem Obersten Rechnungshofe vom12 .November1914 ,
betreffenddenVollzugvonAuszahlungenfürRechnungdesHandelsministeriums
durchdiePostsparkassa .Nr .339 .Verordnungdes Ministers desInnern
im Einvernehmenmit demJustizminister unddem
Minister für öffentliche Arbeitenvom26 .November
1914überdieSchiedsgerichtederUnfallversicherungsanstaltderBerg¬
arbeiter .

Nr .340 .VerordnungdesJustizministersim
Einvernehmenmit demFinanzministerunddem
Minister für öffentliche Arbeiten vom 2 .Dezember
1914 über die Verfassung von Plänen für Parzellenteilungen imGrundbuche .

Nr .341 .Verordnung des Ministers desInnern
im Einvernehmen mit dem Minister für öffentliche
Arbeitenvom4 .Dezember1914überdenBeginnderUnfall¬
versicherungderBergarbeiter.Nr .342 .VerordnungdesHandelsministeriums
vom8 .Dezember1914 ,betreffendAusnahmsbestimmungenhin¬
sichtlich der FristenimpostdienstlichenReklamationsverfahrenundin derBe¬
handlungunbestellbarerSendungenausAnlaßderkriegerischenEreignisse .

Nr .343 .VerordnungdesGesamtministeriums
vom 14 .Dezember 1914 über die Erlassung eines Zahlungs¬
verbotesgegenRußland.

Nr .344 .VerordnungdesFinanzministeriums
vom17 .Dezember1914 ,betreffend die Festsetzung der zurge¬
bührenfreienAbfertigungnachBosnienundderHercegovinazulässigenZucker¬

mengefürdasJahr1915.Nr .345 .VerordnungdesHandelsministers ,
des Ackerbauministers und des Ministers des Innern
vom19 .Dezember1914 ,betreffenddieFestsetzungderHöchst¬
preisefürKartoffel.*)

Nr .346 .Verordnung des Finanzministers im
Einvernehmen mit den Ministern des Handelsund
der Justiz vom 19 .Dezember 1914 ,betreffend die Ab¬
wicklungderlaufendenKaffeetermingeschäfteanderTriesterBörse.

B .Landesgesetz-undVerordnungsblatt .
Nr .131 .Kundmachung des k .k .Statthalters

im ErzherzogtumeOsterreich unter der Ennsvom
13 .Oktober 1914 ,Z .B - 723/3 ,betreffend die Ernennung eines
Stellvertreters des k .k .Dampfkesselprüfungs =Kommissärsfür die politischen
BezirkeAmstetten ,Lilienfeld ,Melk ,Scheibbs ,St .PöltenunddenStadt¬
bezirk Waidhofenan derYbbs.Nr .132 .Kundmachungdesk .k .Statthaltersim
Erzherzogtume Osterreich unter der Enns vom
20 .Oktober 1914 ,Z .IV - 201/8 ,betreffend die Anderungder
SatzungenderstädtischenKaiserFranzJosef=Jubiläums=Lebens=undRenten¬
versicherungsanstaltinWien.

*)IstindieserNummervollinhaltlichabgedruckt. * )IstindieserNummervollinhaltlichabgedruckt.
Herausgeber :DieGemeindeWien.—VerantwortlicherRedakteur:MagistratsratAugustJoh .Stich.

Papierausderk .k .priv .PittenerPapierfabrik.—BuchdruckereiE .Kainzvorm.I .B .Wallishausser.
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M .Abt .XVI ,17271.

Kundmachung .
(VersorgungsgenüssefürWitwenundWaisennachMilitär¬

personenimMobilitätsverhältnisse. )

DerbishergeübteVorgangbeiderZuerkennungderVer¬
sorgungsgenüssederMilitärwitwenund=Waisenist nurfür
normaleFriedensverhältnisseanwendbar .

Umdie HinterbliebenennachMilitärpersonentunlichst
schnell und rechtzeitig in den Bezugihrer Versorgungsgebühren
setzenzukönnen ,wirdaufdieDauerdesMobilitätsverhältnisses
undlediglichfür die in denVerlustlistenverlautbarten ,beider
Armee im Felde sich ergebenden Abgänge ein vereinfachter Vor¬

gangbeiderAnweisungderVersorgungsgenüsseplatzgreifen.
Diein WienwohnhaftenversorgungsberechtigtenHinter¬

bliebenennachMilitärpersonenwerdendaheraufgefordert ,sich
unmittelbarnachVerlautbarungdesAbgangesihresErnährers
in der Verlustliste wegenGeltendmachungdesAnspruchesauf
den Witwen =oder Waisenversorgungsgenußin derKonskriptions¬
amts=AbteilungbeimmagistratischenBezirksamteihresWohn¬
orteszumelden.

DieseMeldungenhabenpersönlichundunterMitbringung
allerbezughabendenNachweiseundPersonaldokumentezuer¬
folgen .Als solcheNachweiseundDokumentehabenunteranderen
zu gelten :Trauschein ,Tauf =,respektive Geburtscheinesämtlicher
Familienmitglieder ,eventuellin derenErmanglungSchulzeugnisse
oder dergleichen ,pfarrämtliche Bestätigung über das Lebenin
Ehegemeinschaftbis zurMobilisierung ,Zahlungsbogenüberden
staatlichenUnterhaltsbeitrag,Vormundschaftsdekretu .s .w.
VomMagistratederk .k .Reichshaupt=undResidenzstadtWien,

als politischerBehördeI .Instanz,
imDezember1914. — 3

M.Abt.XVI,22072.
Kundmachung .

(SchutzderBriestauben.)
DaBrieftaubenHaustaubensind ,diefürdieZweckeder

Nachrichtenübermittlungbesondersgezüchtet,beziehungsweise
trainiert werden ,sindsie als „zahmeoderzahmgemachteTiere “
imSinnedes§ 384a .b .G .B .anzusehenundalssolche
„ keinGegenstanddes freienTierfanges".

Aufihre Verfolgung ,auf das Fangen ,Töten ,Schießen
u .dgl .finden daher die Bestimmungender Jagd = ,beziehungs¬
weiseVogelschutzgesetzekeineAnwendung.Diewiderrechtliche
Verfolgung ,TötungoderAneignungeinerBrief =,wieauch
einer Haustaubeüberhauptist vielmehrals ein Eingriffin
PrivatrechtezubetrachtenundnachdeneinschlägigenBestim¬

mungendesStrafgesetzes( § §171 ,201c ,185 ,460 ,464 ,468) ,
eventuell nach der Verordnungdes Gesamtministeriumsvom
25 .Juli 1914 ,. - . =Bl .Nr .164 ,durch die Landwehrgerichte
zuahnden . nsdis

VomWienerMagistrate ,AbteilungXVI,
als politischer Behörde I .Instanz ,

imDezember1914. — 3

M .Abt .XI ,73956 .

Kundmachung .
( Verteilungder Erträgnisseder MoritzFreiherrv .Königswarter¬

Stiftungfür FamilienvonMobilisierten. )
Dask .k .Ministeriumdes Innernhat imEinvernehmen

mit demMinisterium für Landesverteidigung mit demErlaß
vom1 .Oktober1914 ,Z .36793 ,die Zentralstelle derFürsorge
für die Angehörigender Einberufenen und für die durchden
Krieg in Not Geratenen in Wienund Niederösterreich mitder
Beteilung aus der „ Moritz Freiherr v .Königswarter =Stiftungzur

Unterstützungvonin WienwohnendenFamiliender ausAnlaß
einer gänzlichenoderteilweisenMobilisierungeinberufenen
Militärpersonendes Mannschaftsstandesdes k .u .k .Heeres ,
der k .k .Kriegsmarineoder der Landwehren "betraut .

Zur Beteilung aus dieser Stiftung sind berufen diein
WienwohnendenFamilien von im Falle einer gänzlichenoder
teilweisenMobilisierungzumaktivenMilitärdiensteeinberufenen
MilitärpersonendesMannschaftsstandesdesk .u .k .Heeres,
der k .k .Kriegsmarine ,der Landwehrenoder desLandsturmes
ohneUnterschiedder KategorieundohneRücksichtauf dieZu¬
ständigkeitderEinberufenen.

DieUnterstützungenwerdennamensderk .k .StatthaltereivomMagistrate( AbteilungXI )angewiesen.
DieGesuchesind bei denFrauenarbeits =Komiteesoderbeim

Magistrate(AbteilungXI )einzubringen .
Wien,am26 .November1914.

DerAbteilungs=Vorstand:
Dr .Winkler ,
Magistratsrat .

M.Abt .XIII ,10958/14 . SelbständigerWirkungskreis.
JohannGögl' scheStiftung.

ImLaufeeinesjedenJahresgelangendieverfügbaren
InteressenderJohannGögl' schenStiftungzurVerleihung .

Die Auszahlungder Beträgeist an einen bestimmtenTag
nichtgebundenunderfolgtdie ZuwendungderStiftungnach
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Maßgabedes Stiftungserträgnissesso oft Bewerbervor¬
handensind . 91

Zur Bewerbung sind berufen :Handels =undGewerbe¬
treibende ,welcheohneihr Verschuldenin Notlagegeratensind .

Dieselbenmüssenjedochösterreichische Staatsbürger ,in
Wienwohnhaftsein und ihr Gewerbenochbetreiben .

Angehörigeder deutschenNationgenießenbei sonstgleichen
Verhältnissen den Anspruchauf Berücksichtigung voranderen

Bewerbern .
DemGesuchesindbeizulegen :Tauf(Geburt)schein,Heimat¬

schein ,GewerbescheinoderKonzessions=Dekretundletzter Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer .

Diein solcher WeisebelegtenGesuchekönnenjederzeitim
Einreichungs=Protokolleder Magistrats =AbteilungXIIIüberreicht
werden .

VomMagistratederk .k .Reichshaupt=undResidenzstadt
Wien ,imDezember1914. — 3

M.Abt.XIII ,11273/14. SelbständigerWirkungskreis.
Kundmachung.

(StiftungeinesungenanntseinwollendenMenschenfreundes.)
ImLaufeeinesjedenJahreskommenausdenverfügbaren

Interessender Stiftungeines ungenanntsein wollendenMenschen¬
freundes ,derenStammkapital200. 000Kbeträgt ,Jahresrenten

odereinmaligeGabenzurVerleihung.
Anspruchauf diese Stiftung habenbedürftige Personen ,die

durcheinEreigniskörperlichbeschädigtwordensind ,oderdie
bedürftigenHinterbliebenender bei solchenAnlässengetöteten
oderinfolgederselbenverstorbenenPersonen.InBetrachtkommen
abernurmitdemRingtheaterbrandein keinemZusammenhange
stehendeVerunglückteoderderenHinterbliebene.

DieVerleihungderStiftungist aneinenbestimmten
Tag nicht gebundenund erfolgt die Zuwendungderselbennach
MaßgabedesStiftungserträgnisses,so oft geeigneteBewerbervorhandensind .

DasVerleihungsrechtstehtdemWienerStadtratezu.
Bewerberumeine Unterstützung aus dieser Stiftung haben

ihreGesuchemitdemTauf(Geburt)scheine,demHeimatscheine,
einemarmenärztlichenBefundeüber ihre Erwerbsunfähigkeitund
einemamtlichenZeugnisseüberdieihnenzugestoßenekörperliche
Beschädigungzubelegen .

Bittsteller ,dieausAnlaßihrerkörperlichenBeschädigung
schonvonderUnfallversicherungskassa,auseinerStiftung,einem

FondsoderanderweitigeineUnterstützungbeziehen ,habendies
anzugebenodernachzuweisen .

WennHinterbliebeneeinerbeieinemEreignissegetöteten
oderinfolgeeinerhiebeierlittenenVerletzungverstorbenenPerson
um eine Unterstützung einschreiten ,so haben sie außerdemden

Nachweiszuerbringen ,in welchemVerwandtschaftsverhältnisse
sie zudemGetötetenoderVerstorbenengestandensind .

InsolcherWeisebelegteGesuchekönnenjederzeitimEin¬
reichungs=ProtokollederMagistrats=AbteilungIIIüberreicht

werden .
Ausdrücklichwirdbemerkt,daßaufnichtgehörigbelegte

GesuchekeineRücksichtgenommenwerdenkann.
VomMagistratederk .k .Reichshaupt=undResidenzstadt

Wien ,am 16 .Dezember1914 . - 3

M .Abt .XIII ,9277/14 . SelbständigerWirkungskreis .

Gruber=Sargortz ' schesStipendium .
Verliehenwird :EinStipendiumimBetragevon800KvomStudienjahre1914/15angefangen.ZurBewerbungsindberufen:Studierendederdreiwelt¬

lichenFakultätenanderk .k .WienerUniversität ,welchesich
übereingutesMaturitätszeugnisausweisenkönnen.

VorzugsberechtigtzumStiftungsbezugesinddieVer¬
wandtendesverstorbenenGattender Stifterin ,desHerrn
AntonSargortz ,nachdemGradederVerwandtschaft.

MangelssolcherBewerberhabenarmeStudierendedeutscher
NationalitätundchristlicherKonfessionundunterdiesenzuerst
nachWienZuständigeAnspruchauf denStipendiengenuß.DemGesuchesindbeizulegen:Taufschein,Heimatschein,
Impfzeugnis,Maturitätszeugnis,Studienzeugnissedesletzten
Jahres,NachweisderVerwandtschaftoderArmutszeugnis .Einreichstelle :Magistrats =AbteilungXIII .

Einreichungsfrist:Bis31 .Jänner1915.
VomMagistratederk .k .Reichshaupt=undResidenzstadt

Wien ,am5 .Dezember1914. —3

M.Abt.XIII,9031/14. SelbständigerWirkungskreis.
JosefSchiellein' scheStiftung

für armeTechniker.
Verliehenwird :VomBeginnedesStudienjahres1914/15

angefangenein Stipendiumim Betrage von jährlich 800K .

Bezugsberechtigtsind:ArmeStudierendederk .k .techni¬schenHochschuleinWien.
DemGesuchesindanzuschließen:Tauf(Geburt)schein,Heimat¬schein,Armutszeugnis,Impfzeugnis ,sowieStudiennachweis .
Einreichstelle:Magistrats =AbteilungXIII. sit
Einreichungsfrist:Bis31 .Jänner1915.

VomMagistratederk .k .Reichshaupt=undResidenzstadt
Wien ,am5 .Dezember1914. —3

IIIAmtsblattderk .k .Reichshaupt=undResidenzstadtWien.—Nr .105,29 .Dezember1914.
M.Abt.XIII,11272/14. SelbständigerWirkungskreis.
WilhelmundMagdalenaBrandseph' sche

Stiftungen
fürbedürftigeVerwandte,unheilbareKrankeunderwerbsunfähige

Personen.
Gewährtwird:EinmaligeoderdauerndeUnterstützung,bei

unheilbarenKrankenallenfalls UnterbringunginAnstaltspflege
auf RechnungderStiftung .

ZurBewerbungsindberufen:
1 .Armeoder unbemittelte Verwandtedes Stifters ,des

am6 .April1907in WienII . ,Novaragasse7 ,verstorbenen
Herrn Johann Wilhelm Brandseph ,Inspektors der öster¬

reichischenNordwestbahni .P .undRealitätenbesitzers ,undseiner
GattinMagdalena,geb .Kleber ,namentlichjene ,welchevon
einer seiner Schwestern Marie Friederike Brandseph ,verehel .
Eichenhofer ,undMarieWilhelmineBrandseph ,verehel .

Vogler ,oder von den Brüdern seiner Gattin Josef und
JohannKleber in direkter Linieabstammen.

2 .UnheilbareKranke,welchechristlichenGlaubensbekennt¬nissessind.
3 .ArmeodermittelloseerwerbsunfähigePersonen,welche

ohneeigenesVerschuldenmittellosoderverarmt ,christlichen
GlaubensbekenntnissesundnachWienzuständigsind .

DieZuwendungenausder StiftungerfolgennachMaß¬
gabedesStiftungserträgnisses .

DieGesuchekönnenjederzeiteingebrachtwerden.
DemGesuchesind beizulegen :Taufschein ,Heimatschein

oderZuständigkeits =DekretundNachweisderunheilbarenEr¬
krankungoderderErwerbsunfähigkeit.

Anspruchsberechtigte Verwandte haben den Gradihrer
VerwandtschaftundihreArmutoderMittellosigkeitnachzu¬

weisen.
Einreichstelle :Magistrats=AbteilungXIII.

VomMagistratederk .k .Reichshaupt=undResidenzstadt
Wien ,am16 .Dezember1914 . - 3

M.Abt .XIII ,10962/14. SelbständigerWirkungskreis .
Mautner =Markhof' scheStiftung

für schuldlosverarmteGewerbetreibende.
Verliehenwird :EinStiftungsbetragvon590K.
ZurBewerbungsindberufen :SchuldlosverarmteGewerbe¬

treibende ,insbesonderesolche ,die infolge langandauernder
KrankheitzurWiederherstellungihrer Arbeitskrafteinerent¬
sprechendenKurbedürftigsind ,in Wienihr Gewerbeausüben
und wohnenund eine zahlreiche Familiebesitzen .

DemGesuchesind beizulegen :Tauf(Geburt)schein ,Trauungs¬
schein ,Heimatschein,Tauf(Geburt)scheinederGattinundKinder,
Gewerbeschein,letzterZahlungsauftragüberdieallgemeineEr¬
werbsteuer,eventuellarmenärztlichesZeugnisüberdieNot¬

wendigkeiteinesKurgebraucheszurWiederherstellungderGe¬
sundheitundArbeitskraft. neim nadfnoEinreichstelle :Magistrats =AbteilungXIII .

Einreichungsfrist :Bis 28 .Februar1915 .
Verleihungstag :27 .Juni1915. un m

VomMagistratederk .k .Reichshaupt=undResidenzstadt
Wien ,am19 .Dezember1914. —3

M.Abt .XIII ,10965/14. SelbständigerWirkungskreis.
Theresia Rosenauer ' scheStiftung

NfürverschämteArmeinWien.
ZurVerteilunggelangen :484K.
Zur Bewerbungsind berufen :Verschämte ArmeinWien .
DemGesuchesindbeizulegen:Tauf(Geburt)scheinund

Heimatsnachweis .
Einreichstelle:Magistrats=AbteilungXIII.
Einreichungsfrist:Bis31 .Jänner1915.

VomMagistratederk .k .Reichshaupt=undResidenzstadt
Wien ,am19 .Dezember1914 .

M.Abt .XIII ,10957/14. SelbständigerWirkungskreis.
JohannAntonEckhart ' scheStiftung

fürarbeitsunfähigeGewerbsleute .
Verliehenwerden:28Stiftplätzezuje63KdurchVer¬

losung .
Zur Bewerbungsind berufen :In Wienansässige ,durch

Unglücksfälleverarmte ,wegenAlters =oderKörpergebrechen
arbeitsunfähigeGewerbsleute ,gleichviel ob MeisteroderGesellen ,
obMänneroderWeiber ,die mit keineroderkeinerhöheren

Armenpfründe als 6 K 30 h monatlich beteilt sind .
MündlicheAnsuchennimmtentgegen :Vom3 .bisein¬

schließlich15 .Februar1915( mitAusnahmederSonn =und
Feiertage )die Magistrats =AbteilungXIII ( . ,Rathaus ,Felder¬
straße ,IV .Stiege ,2 .Stock )zwischen10und12Uhrvormittags.

Jeder Bewerberhat mitzubringen :Tauf( Geburt ) schein ,
Trauungsschein ,polizeilichen Meldezettel ,Heimatschein ,Armuts¬
zeugnis und armenärztliches Zeugnis über dieErwerbsunfähig¬
keit ;Witwen den Totenschein des Gatten ;Meister :Gewerbe¬

Dekret ( Gewerbeschein )oder Bestätigung derGewerbezurück¬
legung ;Gesellen :Arbeits(Wander)buch,LehrbriefoderFrei¬
sprechungszeugnisderGenossenschaft.

ÖffentlicheZiehungder Lose :Am4 .März1915um10UhrvormittagsimRathause(BeratungszimmerdesGemeinde¬
rates ,1 .Stock ,Aufgang über Stiege VII ) .Diegezogenen



IV Amtsblatt der k .k .Reichshaupt =und Residenzstadt Wien .—Nr .105 ,29 .Dezember1914 .

Nummernwerdendurchdie „WienerZeitung ",durchAnschlag
auf den Amtstafeln des Rathauses und derGemeindehäuser

veröffentlicht .
DieStiftungsbeträgewerdenausgezahlt :Vonderstädti¬

schen Hauptkassagegen Abgabedes Loses an Werktageninder
Zeit vom16 .bis einschließlich 31 .März1915 .Die bisdahin
nichtbehobenenBeträgefallen andie Stiftungzurück.

VomMagistrate der k .k .Reichshaupt =undResidenzstadt
—3Wien ,am19 .Dezember1914.

M.Abt .XIII ,10959/14. SelbständigerWirkungskreis.

Stiftung
fürGymnasialschülerausdenehemaligenGemeindenHietzing

undPenzing.

Verliehenwird :EinBetragvon100KzurAnschaffung
vonLehrmitteln.

Zur Bewerbungsind berufen :Dürftige Schüler aneinem
Gymnasium in Wien :a )deren Eltern ,beziehungsweise Vor¬

fahren zur Zeit der Einverleibungder ehemaligenGemeinde
Penzing in die Gemeinde Wien in der ersteren Gemeinde
heimatsberechtigt waren ,in Ermanglungsolcher aber b )deren
Eltern Gemeindeangehörige von Wien sind und in demGebiete
der ehemaligen Gemeinde Penzing ihren Wohnsitzhaben .

DemGesuchesind beizulegen :Armuts =oderMittellosigkeits¬
zeugnis ,Impfzeugnis,StudienzeugnissederbeidenletztenSemester,
Tauf ( Geburt ) schein ,Heimatschein ,eventuell Nachweis überdie
Zuständigkeitder Eltern oder derenVorfahrenam19 .Dezember
1890in Hietzing ,polizeiliche MeldezettelderEltern .

Telephon38229.MODEL . Telephon38229.
Erstegenossenschaftl.WarenhallederTischlermeisterWiens

registrierteGenossenschaftmitbeschränkterHaftung.
VII . ,Lerchenfelderstr .45( EckeNeubaugasse ) .

ReichhaltigesLagervonMöbelnin allen Stilarten ,Einrichtungganzer
Wohnräume ,Villen ,Hotels ,Institute ,Bureausetc .

WasserdichtsmachenvonBetonundWeisskalkmörtel=¬
Trocken legungfeuchter MauernundRäume
WefferfesfeSchlagseitenundWeisskalk-Fassadenbewirktnur

Unentbehrlichfür—jalen Mouban
Verlangen Sie Prospekt I vonder

Chem .Fabrik Traiskirchen b .Wien ,Lieblein &Co .

Einreichstelle:Gemeindebezirkskanzlei ,XIII .Bezirk ,Eduard
Klein=Gasse2 .

Einreichungsfrist :Bis31 .Jänner1915.
VomMagistratederk .k .Reichshaupt=undResidenzstadt

Wien ,am19 .Dezember1914. — 3

M .Abt .XIII ,9844/14. SelbständigerWirkungskreis .

Adolf Dietz v .Weidenberg ' scheWitwen¬
stiftung .

Verteilt werden :2700 K in 20Teilbeträgen .
ZurBewerbungsindberufen :Arme ,nachWienzuständige

WitwenchristlicherKonfession ,welcheimIX .Bezirke,undzwar
in den ehemaligen Vorstadtgemeinden :Althan ,Himmelpfort¬
grund ,RoßauundThurywohnen.

Bewerberinnen ,welchediemeistenunversorgtenKinder
haben ,genießendenVorzug.

DemGesuchesindbeizulegen :Taufschein,Trauungsschein,
Heimatschein,TotenscheindesGatten ,TaufscheinederKinder.

Einreichstelle:Magistrats=AbteilungXIII.
Einreichungstermin:31 .Dezember1914.
Verleihungstag :28 .Februar1915.

VomMagistratederk .k .Reichshaupt=undResidenzstadt
Wien ,am 16 .November1914 .

mitRohrunterbrechung
AQUA- SPULER. benesenerSpiluns
für neuzeitliche Klosettanlagen

Einfaches ,schnelles Anbringen ,spielend leichtes Einstellen auf
beliebigen Wasserverbrauch ohne Membran ,unerreicht zuverlässig

imBetriebe .—Zuhabenbei allenInstallateuren .
Alleinverkauf für Wien :

Michaelis &Eichstädt
Wien , . ,Walfischgasse14 undVII . ,Stollgasse4 .Telephon i2is und se . sie .

Bau -Werk -undTischlerholz - Handlung
Grassl ,Schenk &Co .

BestassortiertesLagerallerGattungentrockener,weicheru .harterHölzer.
Spezialität :Eichenholz .

Wien , . ,Gudrunstraße194gegenüberdemevangel .Friedhofe
TelephonNr .10022-5259.

ZurkulantenBesorgungallerin
Kursblatte

otierten
Effekten undValuten

bestensempfohlen

Wechselstube des Bankhauses
Schelhammer &Schattera

Gegründet 1832

WIEN
I .Bezirk ,

Stephansplatz Nr .11
Parterre .
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Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom 28 .Dezember 1914 .

a )Getreide .

hper100kg
b )Mahlprodukte :

"WeizengrießundfeinesWeizenbackmehl67 K85
*Weizenkochmehl. 63 „ 80 „ ¬"Weizenbrotmehl . * . **

* Weizengleichmehl
* Roggenmehl 45 „ 35„ ¬
Gerstenmehl 45 „ 75„ ¬

* Maismehl 34 „ 80 „ ¬
Weizenkleie .von 19 K —h bis 20 „ 20„ ¬

Roggenkleie .„ 19 „ — „ „ 19 „ 60 „

*HöchstpreisewieimAmtsblatteNr.100vom11 .Dezember1914.

Baubewegung
vom 25 .bis 28 .Dezember 1914 .

( Diein KlammerneingestelltenZahlensinddie Geschäftsnummernder
Aktenstücke der Abteilung XIV des Magistrates für den I .bis IX .und
XX.Bezirk .—FürdenX .bis XIX .undXXI .Bezirkbedeutendieeingeklammerten
Zahlendie Geschäftsnummernder betreffenden magistratischenBezirksämter . )

Gesuche umBaubewilligungen .
Zubauten .

X .Bezirk :Abortzubau ,ObjektKonskr . =Nr.162b ,vonderWienerberger
Ziegelfabriks=Gesellschaft(81132) .

Adaptierungen .
III .Bezirk :Heumarkt13 ,Beatrixgasse23 ,vonJosefSeifert ,ebenda ,

Bauführer Josef Witzmann( 9626 ) .
V .Bezirk :Einsiedlerplatz3/4 ,vonI .W.Müller ,ebenda ,Bauführer

Hans Schätz ( 9633 ) .
VI .Bezirk :Mariahilferstraße99 ,vonA .Hörandner ,ebenda ,Bau¬

führer Sam .Bronner ( 2638 ) .

DiversegeringereBauten.
X .Bezirk :HerstellungeinesSteinzeugrohrkanales,Laaerstraße72 ,von

Moritz Pecina ,ebenda ,Bauführer Josef Foit ( 81069 ) .
„ Herstellungeines Steinzeugrohrkanales ,Laaerstraße70 ,von

MoritzPecina ,ebenda ,BauführerJosef Foit( 81070) .

Städtische Arbeiten undLieferungen .
Offertverhandlungs =Ergebnisse .

M .Abt .VI ,4935 .
17 .Dezember1914.

Verkaufder imstädtischenMaterial =Haupt=DepotIX . ,Wasserleitungs¬
straße 9 ,angesammeltenAltmaterialien( Altmetall ,Leinen ,Hanfund

Gummi ) .
Reithoffer ' sJosefSöhne—Post13(Gummiabfälle )6Kper100kg.

Preise per 100kg :WesselyJohann Post 1 ( Metall )164K .
Post2 ( Messing)122K.

KrausKarl

Post3 ( Kupfer )216K.
Post 4 ( Zink )42K.
Post 5 ( Zinn )205K .

Post 6 ( Blei )58K .
Post7 (Packfong)115K.Preise per 100kg :
Post 11 ( Leder )10K .
Post 12 ( Hanfzeug )10K .
Post 13 ( Gummiabfälle )3K .
Post 14 ( Leinenstrazzen )5K.
Post 15 ( Isolierfilz )10K .

Post 16 ( Hanfschläuche )3K.BrucknerJosef&Söhne Preise per 100kg :
Post 1 ( Metall )160 K 60h .
Post 2 ( Messing )90 K 60h .
Post 3 ( Kupfer )231 K 60h .
Post 4 ( Zint )42 K10h .
Post 5 ( Zinn )120K .
Post 6 ( Blei )62 K 10h .
Post 7 ( Packfong )110 K 60h .
Post 13 ( Gummiabfälle )1 K 15h .
Post16(Hanfschläuche)3 K15h .PreßburgerL .&Sohn Preise per 100kg :
Post 11 ( Leder )15 K 60h .
Post 12 ( Hanszeug )5 K 60h .
Post 13 ( Gummiabfälle )4 K 60h .
Post 14 ( Leinenstrazzen )12K.
Post16(Hanfschläuche)6 K60h .Böhm&Spitzer Preise per 100kg :
Post 1 ( Metall )162 K25h .
Post 2 ( Messing )128 K25h .
Post 3 ( Kupfer )242 K 25h .
Post 4 ( Zink )38 K 25h .
Post 5 ( Zinn )355K25h .

WeltmannAlois
Post 6 ( Blei )58 K 26h .
Post 7 ( Packfong )102 K 25h .

Preise per 100hg :
Post 1 ( Metall )145K.
Post 2 ( Messing )102K .
Post 3 ( Kupfer )180K .
Post 4 ( Zink )28K .
Post 5 ( Zinn )160K.
Post 6 ( Blei )51K .
Post 7 ( Packfong )105K.
Post 8 ( Silicium )20K .

Post 9 ( Konstantan )20K .
Post10(Aluminium )150K.
Post 11 ( Leder )12K .

Post 12 ( Hanfzeug )12K .
Post 13( Gummiabfälle)1 K20h .
Post 14 ( Leinenstrazzen )12K.
Post 15 ( Isolierfilz )3K .
Post16(Hanfschläuche)2K20h.

M .Abt .VII ,4196 .
23 .Dezember1914 . 21

SohlenrekonstruktiondesSammelkanalesinderKrausegassein derStrecke
vonderDorfgassebis zurSimmeringerHauptstraßeimXI .Bezirke .

Erd =undBaumeisterarbeitenimveranschlagtenKostenbetragevon3620 K 63h .PeterkaFerdinand —Aufzahlung20 %.
LiechtendorfJosef —Aufzahlung28 %.
KlinkerlieferungimveranschlagtenKostenbetragevon2656K50h .
WienerbergerZiegelfabriks=undBaugesellschaft

Aufzahlung %.
ErsteSchattauerTonwarenfabriks = . -G.vorm .C .Schlimp

Kostenanschlagspreise .
K .k .priv .ErsteFloridsdorferTonwarenfabrikLederer&Nessenyi

Aufzahlung %.TechnischesBureauGebr .Andrae
Aufzahlung %.

"Weizen,(Qualitätsgewicht76kg ) . 40 K 50hper100 kg
*Roggen,( 70 „ ) : * ** ** 33 „ 50 „„ 100"

* Gerste 4 * ** 4» 29 „ —„ 100 "
* Mais . .** 24 „ —„" 100„

Weißmais von 31 K —h bis 31„ 50„" 100„Cinquantin „ 29„ —„ „ 30 „ —„ „ 100„
Hafer * *** 1 25 „- - „ „ —„ —„ 100"

100 „
47 „ 55„" 100"
49 „ 40„" 100"

100 „
" 100

100„
" 100/

1 100 „
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Eintragungen in denErwerbsteuer - Kataster .
26 .November1914 .
Gewerbe=Unternehmungen.

BabkaEva—Handelmit ObstundGrünwarenimUmherziehen—
XVIII. ,Hildebrandgasse23.

BarthelEduard—Kleidermacher—XVIII . ,Gersthoferstraße108.
CzernyStephanie Verschleiß von Zuckerbäckerwaren—XII . ,Wilhelminenstraße34/36.
Elsner HugoRitter v .—Wildbret =und Geflügelhandel —XVIII .

Gymnasiumstraße32.
FolwartschnyLuise —Verschleiß von Gold =und Silberwaren —XVIII . ,

Währingerstraße83.
Forsner Samuel—Fiaker =LizenzNr .967 IX . ,Beethovengasse3 .
Fruhlarsky Katharina ,geb .Illichmann Betriebeinerelektrischen

Wäscherolle—XVIII . ,Schopenhauerstraße20 .
Gmeiner Johann Gastwirtsgewerbe—XVIII . ,Währingergürtel75 .
Gruber Julie — Trödlergewerbe — XVIII . ,Kreuzgasse 10 .
Hacker Michael — Handel mit Tieren — . ,Embelgasse 60 .

Haselbacher Anton—Zier =und Handelsgärtner —XVIII ,Gersthofer¬straße67 .
Heller Kamilla —Einspänner =LizenzNr .88 —II . ,ObereDonau¬

straße81 .
HertlHenriette—Modistengewerbe— . ,Grohgasse12 .
HufskyMarie—Lebensmittel=undKonsumwaren=Verschleiß—XVIII. ,

Haizingergasse10 .Klotz Marie —MechanischeStrickerei —XVIII . ,Martinsstraße 90 .
Kluganost Hermine—Wäscheputzergewerbe—XVIII ,Schumann¬gasse28 .
KneislIgnaz—Milchmeiergewerbe—XVIII . ,Antonigasse29 .
Koch Julie — Weißnäherin — XVIII . ,Schumanngasse 18 a .
K8rber Franz —Handel mit Wein — . ,Margaretengürtel 10 .
Kopecz Martin —Handelmit ObstundGrünwarenimUmherziehen

im GemeindegebieteWien .
KrachCäcilie—Milchmeiergewerbe—XIII . ,Hietzingerkai73/75.
KrammerLeopold—Kaffeeschankgewerbe—XVIII . ,Lacknergasse80 .
Kratschmann Willibald —Gastwirt — . ,Kliebergasse 9 .
Krautwurst Juliana ,verw .Horak —ÜbernahmezumWäscheputzenXVIII . ,Martinsstraße17 .

Krieger Kamilla ,geb .Lustig —Geflügelhandel —XVIII . ,Gersthofer¬straße49.
KriegerKamilla ,geb .Lustig—Fragnergewerbe—XVIII . ,Gersthofer¬

straße49.KrizekMethod—Kürschnergewerbe— . ,Ramperstorffergasse27.
KubelkaMarie ,geb .Siebera —Viktualienhandel—XVIII . ,Herbeck¬

straße41.KunertAlfred—Friseur=undRaseurgewerbe—XVIII. ,Währinger¬
straße113.

Labut Josef —Schlossergewerbe—XVIII . ,Schöffelgasse60 .
LehnerElisabeth—Lebensmittel=undKonsumwarenhandel—XVIII . ,

Währingergürtel23 .LockeMarie—VerschleißvonObst—XII . ,Erlgasse46.
MannHermine—ÜbernahmezumChemischputzen—XVIII . ,Schul¬

gasse74.MarksteinLeonLeopold—HandelmitBau=undTischlerholz—XVIII. ,
KarlLudwigstraße17 .

MartinFerdinand—Kaffeeschenkergewerbe—VIII . ,Alserstraße47 .
MatouschekJohann Handelmit optischen ,chirurgischenundphoto¬graphischenArtikeln—XVIII. ,Eckpergasse3.MusilJulie—HandelmitSchuhwarenundZugehör—XVIII. ,

Gentzgasse122.NadlingerJosef—Maurergewerbe—XVIII. ,Schulgasse64.
NemethCharlotteLouise—Wildbret=undGeflügelhandel—XVIII . ,Währingerstraße158.
Peschel Flora ,geb .Zarner —Chemischputzerei —XVIII . ,Gentz¬

gasse118.PichlerBarbara ,geb .Kitzler—Viktualienhandel—XVIII . ,Salieri¬
gasse18.PinterHeinrich—HandelmitZuckerwaren—XVIII. ,Kutschker¬

gasse12.PlonerChristine—Lebensmittel=Verschleiß—XVII . ,Kastnergasse5 .
Polka Adelheid —Kurzwaren =Verschleiß —XVIII . ,Anastasius Grün¬

Gasse1 .PoslusnyFranz—Zimmermaler—XIII . ,Sampogasse9 .
Pothay Katharina —Feilbieten von Obst —GemeindegebietvonWien .
Pototschnig Ernestine —Handel mit Wäsche ,Wirk = ,Galanterie =,Ge¬

schirr =und Schuhwaren—XII . ,Schönbrunnerstraße268 .
FirmaV .Pristel &Komp .( öffentliche Gesellschafter :VaclavPristel ,

IgoBelletz )—Mechanikergewerbe— . ,Nikolsdorfergasse26 .
ReißHermine ,geb .Maresch—Mieder=Erzeugung—XVIII . ,Währinger¬

gürtel17 .

RichterMarie—VerschleißvonMilch,Butter,Eier ,TopfenundGebäckXVIII. ,Sternwartestraße5.
RöhrerOswald—Brunnenmachergewerbe—XVIII . ,Theresien¬gasse42.
RosenbergerAdolf—Handelmit Schuhen—II . ,Rembrandtstraße18 .
RothmannDavid—Marktviktualienhandel—XVIII . ,Schopenhauer¬

straße.RuthartJohanna—HandelmitgesticktenBildern—XVIII. ,Kreuz¬gasse50.
SchusserFranziska—HandelmitLebensmitteln—XII . ,Reschgasse2 .
Schwarz Alexander —Handel mit Wirkwaren —XVIII . ,Währinger¬straße121.SeufertMariaTheresia—VerschleißvonKerzen2c .—XVIII. ,

Kreuzgasse7.
Siegmund Agnes —Gastwirtsgewerbe —XVIII . ,Scheibenberg¬

straße11.StadlerMatthias—Gastwirtsgewerbe—XVIII. ,Gentzgasse64.
StavikRosa ,geb .Stöhr—Hunde=Schur =undWaschanstalt—XVIII,Gentzgasse49 .
SzusarszkiKathariua,geb .Pagacs—FeilbietenvonObstundGemüse

im Umherziehen—GemeindegebietvonWien .TanzerFriedrich—Viktualienhandel—XVIII . ,Gentzgasse73.
TruszikKatharina ,geb .Sztruharik—VerschleißvonObstundGemüseim Umherziehen—XVIII . ,Martinsstraße 11 .
UherAnna ,geb .Sztruharik—VerschleißvonObstundGemüseim

Umherziehen—GemeindegebietvonWien.
VereinEisenbahnerheim—BeherbergungvonFremden ,Gast =undSchank¬gewerbe— . ,Margaretengürtel136.WinklerAloisia—VerschleißvonLeinen,WäscheundWirkwaren—

. ,Schönbrunnerstraße10 .
WrchlabskyJosefine—VerkaufvonSchulbüchern—XVIII . ,Schul¬gasse2.
Zelnik Rosa—Trödlergewerbe— . ,Salzgrieß7 .

19173 aen
DemAndenkenderBeamten,LehrerundAngestelltenderGemeinde

Wien ,welcheim Kampfefür Kaiser und Vaterland auf demFelde3383der Ehre den Heldentod fandenStadtrat :
SitzungdesStadtrates . . 3384BerichtüberdieStadtrats=Sitzungvom17 .Dezember1914.. 3384Bezirksvertretungen:
ProtokollüberdieöffentlicheSitzungderBezirksvertretungMeidling

vom 16 .September 1914 . 3398
AllgemeineNachrichten :ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigenderEinberufenenund

für die durch den Krieg in NotGeratenenin WienundNieder¬3400österreich * * **
3401NiederösterreichischerAmtskalender1915.. . .

3401Gemeindevermittlungsämter
Approvisionierung: 3402Borstenviehmarktvom22 .und23 .Dezember1914

Jung =undStechviehmarktvom23Dezember1914. 3402. .*
Pferdemarkt vom 22 .Dezember 1914 .3402

3403Pferdemarkt vom 24 .Dezember 1914 . .TäglicherFleischmarkt(Großmarkthalle)vom20 .bis24 .Dezember19143403
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WIENER EATHAUSKORRESPONDENZWien ,Donnerstag ,17 .Dezember 1914 abends .

über
Auskunft/5orFlüchtlinge.DerMagistraterläßtfolgende

Kundmachung:AnfragenundMitteilungenübervermißteZivilper-¬
sonenaus Falizien undder Bukowinasind an dieZentralstelle
derFürsorgefürdieFlüchtlingeausGalizienundderBukowina
2 .Bez .Zirkusgasse5 mündlichoderschriftlich zurichten .
SchriftlicheAnfragenkönnenhiernurdannbeantwortetwerden,
wenndieAusforschungErfloggehabthat .DieAusforschungvon
Militärpersonenunddie VermittlungvonBriefen undGeldsen-¬
dungenist nichtAufgabederZentralstelle.

StellumgnahmederGemeindeWienzudemHöchstpreisen.

DieschwerenBesorgnisse,welchederWienerStadtratund
dieausVertreternsämtlicherGemeinderatsparteienbestehende
Obmännerkonferenzüberdievonder . k.Regierungverordnete
ArtderBestimmungderHöchstpreisefür GetreideundMehl
geäußerthaben ,werdendurchdie tatsächlichenWirkungendieser
Verordnungnochübertroffen .Die Höchstpreise ,die eineVerbilz

ligungoderdochwenigstenseineErleichterungundSicherung
desGetreidebezugesbewirkensollten,sindgeradezueinunüber-¬
windliches Hemmnisder Getreide - undMehlzufuhrnach Wiengeworz

den .DieFolgendiesesKustandessindunabsehbar ,undesmacht
sichjetzt schonin weitenKreisenderBevölkerungeinetief¬
gehendeMißstimmungundErregunggeltend.

DieWienerGemeindevertretungerachtetesdaheralsihre
Pflicht ,aufdasnachdrücklichsteunddringendstezufordern,
daß die kak .Regierungnehestens geeignete Maßnahmentreffe ,um

wiedereinenentsprechendenVerkehrinGetreideundMehlpro¬
duktenzuermöglichenunddadurchdie ausreichendeMehlversor¬
gungWienszuerträglichenPreisenzusichern.ZudiesemZwecke
erneuertdieWienerGemeindeverwaltungihrebereitsam3 .Dezem
ber . J .erhobeneForderungnacheinheitlichenHöchstpreisen
fürdiegesamteMonarchte .



Pr . Z.404ex1917.

GeschäftsausweisdesWienerGeneinderatesundStadtrates
pro1916.

Gemeinderat .

OeffentlicheSitzungendesGemeinderatesfanden
vertrauliche Sitzungen
Dem Gemeinderate wurden
zur Beratung zugewiesen ,vonwelchen
in öffentlicher Sitzung und
in vertraulicher Sitzung erledigt wurden .
Anfrage—Seantwortungenundsonstige
Mitteilungen seitens des Vorsitzenden fanden

Anfragen wurden
gestellt und

eingebracht.

21
14statt .
644Geschäfts

stücke385

259

114statt .
72

42Anträge

5 tadtrat
ImEinreichungsprotokolledes Präsidialbureausder
StadtWiensind in Jahre191612432Geschäfts.

SOW1e
eingelaufen ,vonwelchen
der Erledigungzugeführtwurden;

stücke

. .6954Eingaben
10912Geschäfts

stücke

darunter befanden sich 9180 Geschäfts
stückewelchein59SitzungendesStadtrateserledigtwurden.

Obmänner- Konferenzen ,Ausschuß -undKonitee- Sitzungen ,
Lokalkommissionenund sonstige Verhandlungen ,bei
welchenMitgliederdesGemeinderatesundStadtrates

intervenierten ,fanden 466 statt .
ImPräsidiumsind imJahre 1916an Spendenfür

dieArmenWiens,Obdachlose ,arneSchulkinder,etc .K72.170' -¬
eingelangt .DieseBeträgewurdendenbetreffenden
humanitären Zweckenund Stiftungen zugeführt .

Fürdie städtischenSamnlungenwurdenwertvolle
Bilder -undBücherwerkeundGegenständegewidmet.



NER RATHAUS KORR
Herausgeberundverantw .RedakteurFranzMico25 .Jahrg .Wien ,Montag ,4 .Jänner 1915 .

DasSchicksaleinerResolution.Wienocherinnerlich,wurde
am .17 .Dezember vorigen Jahres eine Resolution der gemeinderät - ¬

lichen Obmänner - Konferenzund des Stadtrates über die Stellung¬

nahmederGemeindeWienzudenHöchstpreisen,welcheinbeiden
MörperschaftenüberAntragdesBürgermeistersDr .Weiskirchner
einstimmiggefaßt wordenwar ,in der Rathaus- Korrespondenzvon
der Preßbehörde zuerst teilweise,später aber zur Gänzekonfis¬
ziert .Diese selbe Resolution erschien am 29 .Dezemberunange¬
fochtenimAmtsblattederStadtWienunddienunmehraufGrund
des Amtblattes erfolgte Aussendung der Resolution verfiel trotz

ihres wörtlich gleichlautendenInhaltes nunmehrwederinder
Rathaus - Korrespondenznoch in den Tagesblättern ,in welchensie
amSonntag vollinhaltlich abgedruckt war ,derBeanständung
durchdasPreßbureau!

DieBezirksvertretungBrigittenauhält amFreitag ,den8 .. M.
um6 Uhrabendseine Sitzungab .

SentralstellederFursorsefür dieAngenbrigende5
. 3 le a

Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .NeuesRathaus .

Bis1 .JännersindanSpendeneingelangt:
FürallgemeineZwecke2,380 . 926K( undaußerdem132 . 099K

in Wertpapieren ) ,für Ausspeisungszwecke943. 358K ,fürArbeits¬
loseK . 646,zusammenK3 ,333.930KAusgegebenwurdenfürlau¬
fendeUnterstützungenK366.503,füreinmaligeUnterstützungen

K141771 ,für AusspeisungK450785 ,für Näh -undStrickstuben
K129522 ,als Vorschüssein die Flüchtlings -ZentraleK498 .sad ,
fürnochnichtrückverrechneteVerlägeK23. 054,fürDrucksorten,
Portoetz .K . 469,zusammenK1,821 .986 .Esist dahernochein
BetragvonK1 ,511 .944verfügbar,

140Spendenausweis.
HeinrichundFritzMendlK6000,1Zigerfreiw.Gehaltsabzug
städt .LehrerK2689 ,1 Zigerfreiw .Gehaltsabzugstädt .
BeamterK2551,LehrkörperderSchulendes6.Bezirkesanlägs
lichdesAblebensdesBezirksschulinspektorDr .Wiedenhoffer
K138 ,BeamtedesDepartements7desEisenbahnministeriumsK12b,
Ing .RobertundLuiseW.BengoughK40 ,ArbeiterderLederfabrik
Gebr .RieszK39 ,MarieWolfK18 undzahlreiche kleinereSpenden.

Beim Gemeindevermittlungsamte Mariahilf finden im
laufendenMonatean jedemMittwoch ,. i .am13 . ,20 .und27 .
JännerVerhandlungenstatt .

Stiftung zur Unterstützung bedürftiger undhervorragender ,
schaffender Talente auf dem Gebiste der Kunst ,Literatur und
Wissenschaft werden verliehen :a )Stipendien an Künstler oder
GelehrtezurVollendungihrer AusbildungoderzurAusführung
einesbestimmtenWerkesoderzurVeröffentlichungeinessol-¬
chen,oderimFalleplötzlicheintretenderArbeitsunfähigkeit .
b )Pensionenan Künstler oder Gelehrte ,welchedurchAlter ,
Krankheitoder Unglücksfällein Mittellosigkeit geratensind .
DieseStiftungkannnurschaffendenTalentenauf demGebiete
der Kunst verliehen werden ,es sind also die Vertreter der

sogenannten reproduzierenden Künstler ( Schauspieler ,Rezita¬

toren ,Sänger ,Virtuosen ,etz )ebensoauchalle aufdemGebiete
der graphischenKunsttätigen Talente ,wennsie nurrepruduzieren ,
wieKupferstecher,Lithographen ,Xylographen,etz .ausgeschlossen.
VonwissenschaftlichenWerkenkommennur solchein Betracht ,die
zugleich schriftstellerische Arbeiten sind und außer demfachz
wissesschaftlichen auch einen literarischen Werthaben .

ZurErlangungeinesStipendiumsmußderBewerberin seinemandas
KuratoriumzurichtendenGesuchefolgendeBelegebeibringen:
Tauf -oderGeburtsschein,Studien-oderPrüfungszeugnisse,
glaubwürdigeZeugnisseüberwissenschaftlichedderkünstlerische
LeistungenundeinbehördlichesZeugnisüberdieMittellosigkeit.
MitdemGesucheumeinePensionist beizubringen :Tauf -oder
Geburtsschein ,glaubwürdigeBescheinigungüberdieKrankheit
oder den Unglücksfallwodurchder BewerberinMittellosigkeit
gerateniat undAusweiseüberdieVerdienstedesBewerbers
umWissenschaftundKunst .- DievorschriftmößigbelegtenGesu-¬
chesamteventuellenKunstprobensindbis 1 .Märzd J .imPräsi-¬
dialbureaudes WienerGemeinderates1 .BezirkNeuesRathans ,
Lichtenfelsgasse2 ,1 .Stockzuüberreichen ,woselbstauchdie
Stiftungsstatutenbehobenwerdenkönnen.

Ernennungen .DerStadtrat hat nacheinemBerichte des VB .Hoß
ernannt :dieSteueramts-KontrolloreKarlGraf ,AntonLorenz,
KarlSchnittundRudolfRedlzuOberkontrolloren( demKontrol¬
lor NeworalwurdederTitel Oberkontrollorverliehen),
Hauptkassa - AdjunktenFerdinandBoppzumKontrollor ,Hauptkassen

Offizial Alfred BalabanzumAdjunkten ,Kanzleioffizial Karl
BönischzumOberoffizial ,Exekutionsamts-AkzessistJohann
SchüllerzumOffizial ,Konskriptionsamts-AkzessistenThomas
Baumann,FerdinandRessel ,RichardRiedl ,FranzSviatlovsky
undEduardMerkaderzu Offizialen ,HieKanzleipraktikanten
OttoRudolphundKarlKahoferzuAkzessisten ,Architekt4 .Klas
se KarlSchmalhoferzumArchitekten3 .Klasse ,fernernach
einemBerichtedesStR .Dr .Haas :StädtischerArmenrarzt
3 .KlasseDr .FranzMückzumstädt .Arzt1 .Klasseundnach

einemBerichtemdesStR.SchreinerbeidenstädtischenStraßen¬
bahnendieInspektorenIng .AugustHaas,Ing .KarlBuschgart
undtit . OberinspektorIng . FranzBerbalgzuOberinspektren,
Inspektor Adolf Sichart und Oberoffizial Franz Scheidlzu

Titular - Oberinspktoren .

Ein Grußaus demFelde .DemBürgermeisterDr .Weiskirchnerist
nachstehendesSchreibenzugekommen : ,DieergebenstUnterzeichne¬
tengestattensichimNamenderKav .Mun.Kol .4 der . . k.
Reit .Art .DionNe2 austiefstemHerzenfür die großherzigeSpende
der . . K.Reichshaupt-undResidenzstadtWiensowieSr .Exzellenz
denwärmstenDankfürdiereichlicheFülleanLiebesgabenauszu¬
sprechen Es soll uns ein weiterer Ansporn zur strengsten

PflichterfüllungimFeldederEhresein ,nachwievordieTreue
zu unseremangestammtenKaiserhausezu wahrenundunserliebes
VaterlandundunsereHeimatstadthochzuhalten.

" Esgibt ein Oest ' reichnur ,ein liebesWien!
Wieoft hört manden Spruchvon allen Seiten .

Dochsorechtwirklichhates sichgezeigt,
In diesenernsten ,sturmbewegtenZeiten .

Es gibt ein Oesterreich nur ,ein liebes Wien !
Wieheldenhaftundopferfreudigist seinVolk.
Wiegernegibt es GutundBlut für seinenKaiser ,
Für ' steure Vaterlanddie Siegespalm 'esholt ;
EsgiebteinOesterreichnur ,einliebesWien!
Wenn ' sauchim Innern manchenSinn zu ändernhat
Heutist es stark ! Undeinig reicht dieHand
Es seinemalten ,treuen ,tapferenpundesstaat .
EsgibteinOesterreichnur ,einliebesWien!
HeilseinenbravenFrauen ,seinenliebenMädchen,
Diefreudebringendstets das HerzamrechtenFleck ,
Zur Wohltatsind geneigt in jedemauchdemkleinsten

Städtchen .Drum danken wir vor allem unserm lieben Wien

UndseinemgutenBürgermeisterfür die vielenGaben,
Dieuns ,diewirimFeldderEhresteh' n.
SorechtdasgoldneWienerherzgezeigethaben.
Gott geb es ,daß wir nicht erliegen .
Wirwollen! Undwirwerdensiegen ,
DennfreudiggebenwirdasBestehin
Für ' sliebeOesterreich,fürsliebeWien."

RechtfroheWeihnachtundGlücklichNeujahrwünschen:
( folgendieUnterschriften)

—- - - - - - - - - - ¬
Kirchenmusik in der Pfarrkirche Hersthof am Mittwoch ,den

6 . . . :IntroitusundCummunio-Choral,MesseinDvonMozart,
Graduale :Omnesde SabavonEybler ,Offertorium :RegesTharsis
vonLybler ,TantumergovenA .Rieder.
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